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die neuen Jorderungen der Eniente .
Vouer Spannung wartet das deutſche Volt auf die

ſewerulegenden Entſcheidungen , vor die es neuerdings ge⸗
3 worden iſt . Von Berlin aus wird , nach den ſoeben

Adutteſſenden Meldungen aufs neue verſucht , die Ver⸗

zgundlungen wieder in Gung zu bringen . Inzwiſchen
fgeitegenwärtigen wir uns nochmals die Lage . Deutſchland

auf die Ententenote vom 3. Novembe : noch nicht geant ⸗
Wortet , die daruber begonnenen Verhandlungen in Paris ſind

ba nicht fornell abgebrochen , aber unterbrochen , was durch

10 Abreiſe det deutſchen Bevollmächtigten auffällig und ſtark

das ſtrichen wurde . Deutſchland ſteht vor der Frage , ob es

7 * Protokoul unterſchreibt und damit den Friedensvertrag
15 Abssraft treten laſſen will oder — ob es durch entſchiedene
lehnung mit dieſer Schraube ohne Ende Schluß macht .

Pa So weit betannt , drehten ſich die Verhandlungen in
ris um die Auslieferungsfrage , um die Kriegsgeſangenen

4 50
um die — des Protokolls vom 3. November .

it dieſer würde Deutſchland die darin ausgeſprochenen
ZSsStrafen “ anertennen , ohne — ſiehe den Schlußpaſſus der

gote — im entfſernteſten ſicher zu ſein , daß nun wirklich
rdenszuſtand eintritt . die Gefangenen zurückgegeben wür⸗

dben , und die Franzoſen nicht bei jeder angeblichen Vertrags⸗
3 derletzung troß des Friedenszuſtandes doch weiter vorrücken .
3 uucheimend haben die deutſchen Wünſche in jedem dieſer
ilen te eine glatte Ablehnung erfahren und denkt die Entente
Acht daran , ſich in Verhandlungen einzulaſſen . Es nützte

dchte. daß die deutſche Regierung in einer vortrefflichen
Venkſchriſt die Verſenkung der deutſchen Flotte in Scapa Flow

duutommen zutreffend darſtellte und die Frage dem Schieds⸗
.

Shel im Haag unterbreiten will . oder daß ſie bezüalich

0
ſtfragen auf die Kommiſſionen verweiſt , die im Balti⸗

Ar die 5 e klären ſollen . Vor allem klafft in der

egsgefangenenfrage ein unüberbrückbarer
egenſatz Frankreich behauptet , daß die Heimſendung der

legsgefangenen davon abhänge , ob Deutſchland alle Ver⸗

lichtungen erfüllt habe , und knüpft , da dies nicht der Fall
an die Freigabe der Gefangenen jene „ Strafen “ , mit denen

Rutſchland alſo gewiſſermaßen ſeine Söhne loskaufen ſoll.
ſtel riegsgefangene , die nun ein volles Jahr nach Ein⸗

lellung der Feindſeligteiten noch in Feindes Hand ſind und
zon den Feinden ausgenutzt werden ! Deutſchland dagegen

ht mit Necht auf dem Standpunkt , daß durch die Erklärung
w 2 . Auguſt die Heimſendung der Kriegsge⸗

22

12

ter Entente vo

0 ein für alle Mal von der Inkraftſetzung des Frie⸗

vertrages iſt , und erhebt mit gleichem Recht die

age , wo denn die Garantien dafür ſeien , daß , wie erwähnt ,

Klöſt nach Friedensſchluß , genau wie beute , die Auslieferung
fr Kriegsgefangenen nicht auch jeden Augenblick unter dem

dorwande von Vertragsverletzungen und Nichterfüllung der

derflichtungen eingeſtellt werde . So hat ſich die Lage in

15 letzten Tagen zugeſpitzt . Der Gegner iſt dabei vor allem

wunnkreich. obwohl wir natürlich wiſſen . daß die Ausliefe⸗

. 9 non 400000 Tonnen Docks uſw . eine engliſche Forderung

Iien
Aber die engliſche Politik häll ſich ganz zurück .Im Namne

Entente ſpricht Frantreich und deſſen nach noch weiterer

Eusnutzung des Sieges gierige Militärpartei , im Namen der

die ente verweigert uns Frankreich die deutſchen Gefangenen ,
i es zum Wiederaufbau ſeiner zerſtörten Gebiete zurück⸗

zaten will . Auf dieſe Weiſe muß ja die Kluft zwiſchen den

grö n Völtern und der Haß zwiſchen ihnen größer und
der werden .

leber die ſchwelgſame und wenig aktive Haltung

＋ Kabinetts haben wir hier mebrfach geſprochen . Auch

kofeſſor Hoehſch . der äußere Wochenrundſchauer der

wend. Zeitung wirſt ihm vor , es habe nicht getan , was not⸗

Lendig war :

Nan
die Resierung bat , wie eine deutſchnationale Anfrage , in der

Tollonalverſammiuna hervorhebt , bereits anderthalb Millionen

au den Kohle fFrankreich liefern laſſen und eine Million Goldmark

unf. ankreich bezahlt . mogegen di⸗ſes im Auguſt den Abtransvport

Krieasgeſangenen zugeaat batte . Aber Frankreich bat

keine Wiſage nicht gebalten . es behauntet , daß mit Deutſchland noch

5 * Nerſtändiaung über die Verwendung fr ' ier deunſcher Arbeiter

zerſtörten Gebiee er⸗iell ſei . Wo iſt das Ergebnis der nun

N Nonate dauernden Verhandlungen über den Aufbau von

Irdfrankreich ? WMarum jiſt ein Jahr nach Abſchlum des

enſtitendes , noch k ine Verſtändiaung über den Wiederaufbau
onde gefommen . Wo iſt der Plan , den unfere Reajeruna den

wienern vorgeſchlacen pätte , Gognern die , wae ſie und wir ſeſbſt

mden, aum Wiederaubau ihrer zerſtörten Gebiete oraaniſatoriſch

bewersanchganz unfähig ſind und ihn mit eigenen Arbeitern nicht
lunderkſtelliaen können ? Was wir durüber an offtilöſen Mittei .
Gaden erhalten , genüat nicht . Dafſr leſen wir im „ Vorwärts

offi „ Teuiſchen Allgemeinen Zeituns “ ( 29. November ) halb⸗

bin Röſe Drohungen an die Adreſſe der Ent - nte : die Reichsreaie⸗

niag ſei ſeſt entſchloſſen . in der Fra⸗e der 400 000 Tonnen Docks

liech nochtigeben . Sie fann auch namentlich dem ganz ummög⸗

Feen Schlußpaſſus der Note gegenüber , der für den Sieger den

eJ eden, für den Beſe⸗ten ewig drahenden Kriegazuſſand bedeutet .
Remfa ch nicht nachgeben . Aber wir fürchten , daß die

und eruna, nachdem ſie einmal zum Schwachfri⸗den „ Ja “ geſaat hat
alles für die Auflöſung der deutſchen Widerſtandskraft gotan

nach allen Erfahrungen trauen wir ihr die Kraft dazu
nicht 10.
urd ch jent auch vit gegen dieſe neuen Anforderungen wehren

geine Friſtverlängerung .

Ein Berlin , 6. Dezbr . ( Von unſerem Berliner Büro . )

übet durch W4 B. verbreitete Meldung des Preſſebüro Radio

Fu eine angebliche Friſtverlängerung für die deutſche Ant⸗

1
auf die Bedingungen der Alliierten wird von den zu⸗

miagen Stellen als falſch bezeichnet . Im übrigen iſt

Fu futeilen, daß in Paris nicht über die Erſatzforde⸗
ondeg

der Entente für Scapa Flow verhandelt wird ,
en daß Herr v. Lersner mit allem Nachdruck weiter

daß die Angelegenheit demHerauf binarbeſtet ,
ager Schledsgericht unterbreitet wird . *

Die Müller⸗Kriſe .

ter E verun. 6. Dez . ( Von unſerm Berliner Büro . ) Als Un⸗

Si händler nach Paris anſtelle des Herrn Geheimrat von

Verden
n 8, der die Miſſton ſa nicht wieder übernehmen foll ,

25 wie man uns berichtet , wahrſcheinlich Dr . Walter

uptſch ristlettung : Dr. Frit Goldenbaum Derantwortiich für Politik ; Dr .Feiz Goldendaum , füt
1 157 maderno , für Tokales und den übrigen redaktlonellen Fal k. Schönzeer fn

Druckerel Dr.
nzeiger & m. b. ., Mannheim . E 6, 2 Draht⸗Abr. : GeneralAnzelaer
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Rathenau und der Abg . Freiherr von Richthofen
gehen , vorausgeſetzt natürlich , daß es

Un
wirklichen Verhand⸗

kungen noch kommt . Nur um ihre Unterſchrift unter einen

unmöglichen und für das deutſche Volk uner⸗

träglichen Pakt zu ſetzen , werden die beiden Herren

nach Paris zu gehen , natürlich keine Neigung haben . Im

übrigen glaubt man trotz dem gereizten Dementi der Deut⸗

ſchen Allgemeinen Zeitung nicht , daß ſich Herr Müller

5 lange auf dem Poſten des auswärtigen Miniſters halten
wird .

Das Altimatum Clemenceaus und Jochs .
Berxlin , 6. Dez . ( Von unſerm Berliner Büro . ) Ueber

die geſtrige Geheimſitzung des Oberſten Rates .
an der keiner der Sekretäre teilnehmen durfte , erfährt man ,

daß Marſchall Foſch einen neuen Bericht über die Frage der

deulſchen Räſtungen erſtattet habe . Weiter ſollen in

der Sitzung die Gründe zur Sprache gekommen ſein , welche
die deutſche ree zu ihrem dilatoriſchen Vor⸗

gehen in der Frage des Inkrafttretens des Friedensvertra⸗
es veranlaßte .

Nach dem „ Echo de Paris “ haben Clemenceau und Foch
auf der Notwendigkeit beſtanden , gegenüber der Haltung
Deutſchlands endlich zu einer Tat überzugehen . Nur ein

Ultimatum könne die Alliterten von den dadurch hervor⸗
gerufenen Unzuträglichkeiten befreien . Marſchall Foch habe
erklärt , daß er durchaus in der Lage ſei , die Drohungen die⸗

ſes Ultimalums in die Tat umzuſetzen .

Die Abrüſtung Deutſchlands .

Paris , 5. Dez . ( Havas . ) Nach dem „ Temps “ hat die

deutſche Regierung der Friedenskonferenz eine Note zugehen

laſſen , wodurch die Mitteilung des Oberſten Nates dom

1. Dezember betr . die Abrüſtung Deutſchlands beant⸗

wortet wird . Der Oberſte Rat hat die Note noch nicht geprüft .

der Jriedensverlrag .
Die Voralberger Frage .

Wien , 6. Dez . ( WB. ) Nach einer Meldung des Korre⸗

ſpondenzbüro Herzog hat die Staatskanzlei an den Landtag
von Voralberg folgendes Telegramm gerichtet : „ Die Staats⸗

keinen geſetzlichen Weg ver⸗

ſchließen ; wenn der Landtag einen Antrag auf Zulaſſung
von Verhandlungen Voralbergs mit der Schweiz über den

Anſchluß an dieſelbe dem Völkerbund im Wege über die

Wiener Regierung unterbreiten will , wird dieſe den Antrag
nach Paris weiter leiten , bebält ſich ſedoch gleichzeitig die

Abgabe einer Erklärung zur Wahrung der Intereſſen Oeſter⸗
reichs vor . Der vom Vizekanzler Fink dort am Dienstag
gemachte Vorſchlag wird daher von der Staatsregierung an⸗

genommen , jeder anderen wider den Friedensvertrag oder

die beſtehenden Geſetze gerichteten Aktion müßte die Regie⸗

rung ſelbſtrerſtändlich mit allen zu ebote ſtehenden Mitteln

entgegentreten . Sie empfiehlt den Weg des Rechts und Ge⸗

ſetzes .
Der Frieden mit Ungarn .

5 5 . Dez. ( W. . ) Auf das Teletzramm des Oberſien
Nates der Pariſer Friedenskonferenz , in dem die Friedensdelega⸗
tion Ungarns zur Friedenskonferenz berufen wird , ſandte Miniſter⸗

präſident Huſzar del Telegramme an Clemenceau . Im

erſten Telegramm erklärt die ungariſche Regierung ſo raſch als

möglich dem Nachſuchen folgen zu wollen . Sie bittet ferner drei

namenklich genannten Perſönlichkeiten , die zur Jeit ihren Wohnſitz
nicht verlaſſen dürfen , die Teilnahme an der Friedensdelegation zu
ermöglichen . In dem zweiten Telegramm heißt es : Die ungariſche
Regierung hält es für außerordentlich wichtig , daß die 6ffent⸗
liche Meinung ſich frei äußern könne und die Regierung auf
dem ſchweren des Friedens ſozuſagen leite . Die Aeußerung
der öffentlichen Meinung iſt aber durch die Tatſache verhin⸗
dert , daß große Geb ete des Landes noch unter fremder Beſeßung
leiden . Der Oberſte Rat würde die Aufgabe der Regierung be⸗
deutend erleichtern , wenn er anordnen würde , daß ſich die Be⸗

atzungstruppen — beſorders ſind die Rumänen noch ſozu⸗
agen im Herzen Ungarns — ſofort auf eine durch ihn zu beſtim⸗

mende millſäriſche Linie zurückziehen ſollen .
Die ungariſche Regierung legt zugleich Gewicht darauf , zu be ·

tonen , in welch verzweifelter Lage ſich das Land heute be⸗
findet elſe der von den Beſatzungstruppen rechtswidrig durch⸗
geführten Requiſiſionen , durch den Krieg und durch die Schreck⸗
niſſe des Bolichewismus . Das ſo oielen Prüfungen ausgeſetzte
Land iſt ſetz der letzten Hilfsquellen beraubt und dem Unter⸗
gang geweiht . Mit Rückſicht darauf , daß unſer ganzes Eiſen⸗
bahnmaterial requiriert und unſere Lebensmittel und unſer Heiz⸗
material erſchöpft ſind , iſt der Lebensunterhalt des Landes
gefa und dieſes ſelbſt mitten im Winter der Kälte und
dem Hunger preisgegeben . In dieſer verzweifelten Lage würde
die Regierung die nötige moraliſche Kraft nicht beſitzen . auf die
durch dieſe ſchrecklichen Ereianiſſe in Verzweiflung geratene Nation
Ver nflichtungen zu übertragen , durch den Friedensvertrag , zu
deſſen Unterſchreibung die Regierung berufen wurde . Der Oberſte
Rat könnte zur Beruhigung der Gemüter , welche ſo notwendia ſein
merde , um die Verbandlungen zu einem guten Ende zu führen ,
mirkſam beitragen , wenn er Kommiſſiopen nach Siebenbürgen ent⸗
ſende , nämlich nach Koloſzar , nach Nagywarad und Maros - Naſar⸗

92 dann nach Nordun garn , nämlich nach Preßburg .
ozſchoan und Kaſza , ſchlleßlich nach Südungarn , in die Um⸗

gebung der Städte Szabadfa und Zombor , damit dieſe ſich an Ort
und Stelle über die Gewalitätigk iten , deren Opfer die ungarlſche
Bevölkerung wurde , überzeugen und für die Sanierung der Uebel
Sorge tragen künne .

Die beiden Noten überreichte der Minſſter des Aeußern Graf
Joſ⸗f Somiſch mit einem Brief den Chef der amorikaniſchen
Miſitärkemmiſſion General Bandholtz , mit der Bitte um
Weiterleltung an Clemenceau .

Zwangswelſe Einſtellung enes Gefangener in die volniſche
emee .

DE Berlin . 6. Dez . ( Von unſ . Berl . Büro . ) In der Hol⸗
denguer Schleuſe bei Kiel wurde der frühere Hamburger , ſetzt
enpliſche Dampfer Santa Helena “ an dehalten der mif 660
deutſchen Krieasgefandenen und 400 polniſchen Soldaten an Vord

—
70 den Kaiſer Wilhelmskanal nach Danzig unterwegs war .

Als der Damofer in der Schleuſe feſtaehalten wurde , härte man
deutſche Hilferufe und zugleich gelang es einem der Je⸗
fongenen , auf das Land zu flüchten Hinterher wörde geſchoſſen
und eine bewaffnete Potrouille an Land oeſetzt , die jedoch vergebech
nach dem Entflohenen ſuchte . Die Oſtſeeſtatton , die ſofort in
Kenntnis geſetzt wurde , verfügte die Feſtpbaltung des Dampfers bis
zur Klärung der Angelegenheit . Die Schleuſenanlagen wurden

von drei deutſchen Kompagnien beſetzt und die Kriminalpolizei be⸗
nachrichtigt . Das Ergebnis der von der Oſtſeeſtation eingeleiteten
Verhandlungen mit dem engliſchen Kapitän war die Ausſchißfung
von etwa 500 Gefangenen , die vorläufig im Lockſtedter Lager un
tergebracht worden ſind . Etwa 100 ſollten an Bord zurückbleiben
Nach Ausſage der Gefangenen ſollten ſie , die auf Grund ihrer
polniſchen Namen aus dem engliſchen Lager ausgeſucht wurden ,
zwangsweiſe in die polniſche Armee eingereiſt werden .
Sie ſtummen ſämtlich aus dem Abſtimmungsgebiet im Oſten . Die
deutſche Regierung hat bei der interalliierten Marinekommiſſion
wegen dieſes Vorfalls Einſpruch erhoben .

ſtlel , 6. Dez . ( W. . ) Die engliſche Wuffenſtillſtandskommiſ⸗
ſion bezeichnete in lhrer Anmeldung für die Fahrt des engliſchen
Dampfers „ Santa Elena “ durch den Nordoſtſeekanal die an Bocd
befindlichen Leute als Polen und Ruſſen , ſagte aber nichts
danon , daß es ſich um deutſche Staatsangehörtele
handelte .

die Lage im Oſlen .
Sowfel Kongreß .

Amſterdam , 6. Dez . ( WB. ) Wie der „ Telegraaf “ meldet ,
bringt ein drahtloſes Telegramm aus Moskau die offizielle
Beſtätigung über einen demnächſt in Moskau ſtattfindenden
7. Sowletkongreß . Darin heißt es : „ Der 7. Sowjet⸗
kongreß tritt in dem Augenblick zuſammen . in dem das große
Heer auf allen Fronten Erfolge davonträgt und infolge der
Vernichtung aller unſerer Feinde der Bürgerkrieg ſeinem Ende
entgegengeht . Die Entente denkt an einen Waffenſtillſtand
mit Sowietrußland . Wir werden Frieden ſchließen , aber unter
der Bedingung , daß die Entente ſich nicht in unſere Angelegen⸗
heiten miſcht . Wir ſind bereit , Zugeſtändniſſe zu machen ,
werden aber keinen Frieden unterſchreiben , durch den wir
untergraben werden . Eine Regierung der Bauern und Ar⸗
beiter iſt und wird ſtets die einzige Gewalt in dem arbeitenden
Rußland ſein .

die Kohlennol .
Berlin ,6. Dez . ( Von unſerm Berliner Büro . ) Der

Volkswirtſchaftsausſchuß der Nationalverſammlung beſchäf⸗
tigte ſich heute eingehend mit der Kohlenfrage . Eine Neihe
dom Abgeordneten Irl vorgebrachten Aufſtellungen in ver⸗
ſchiedenen Eingaben wurde von einem Vertreter des Reichs⸗
wirtſchaftsamtes dahin beantwortet , daß die Kohlennot nicht
auf das Konto einzelner Aemter oder Perſonen geſetzt wer⸗
den dürfe , ſondern der Weltkohlennot . In den leßzten
Monaten ſei bei uns eine allmähliche Beſſerung feſtzuſtellen ,
ſodaß im Ruhrrepier Kohlen auf den Halden liegen . Die

Win e ſei allerdings auch jetzt noch nur eine ſtoß⸗
weiſe und für das oberſchleſiſche Revier völlig ungenügend .
Die ſtärkere Belieferung der Eiſenbahnen in den lezten Wo⸗
chen habe dazu geführt , daß die Eiſenbahnen nunmehr auf

Eoe bis ſieben Tage mit Kohlen verſorgt ſeien . Die 100 000
onnen Kohlen für Holland würden von der holländiſchen

Eiſenbahn abgeholt mit der guten Wirkung , daß Verkehr und
Bergbau nicht zu Schaden kämen .

Der Regierungsvertreter verteidigte ſchließlich das auf⸗
geſtellte Verteilungsſyſtem und betonte , daß der Kohleuſchls⸗
berei durch entſprechende Ueberwachungsmaßnahmen entge⸗
gengewirkt werde .

Redner des Zentrum und der Sozialdemokraten übten
ſchärfſte Kritik . Ein demokratiſcher Abgeordneter fand die
Urſache der Kohlennot in der mangelhaften Förderung und
der Arbeitsunluſt . Die Förderungsmöglichkeiten hätten durch
3 Ausbau der Waſſerſtraßen erweitert werden

önnen .
Ein Regierungsvertreter wies darquf hin , daß die Ar⸗

beitsleiſtung der Bergleute allgemein geſtiegen ſei . Die Ver⸗
kehrsverhältniſſe ſeien aber immer noch ſoweit zurück , daß die
geförderten Kohlen nicht voll abgefahren werden können . Die
Herbeiführung einer gleichzeitigen Polizeiſtunde für alle
Teile des Reichs ſei in Angriff genommen . Die vorliegenden
Anträge auf beſſere Kohlenverſorgung werden der Regierung
zur Erwägung überwieſen .

Die fohlenlage in Bayern .

München , 6. Dez . ( Priv . ⸗Tel. ) Im bayriſchen
Landeskohlenbeirat führte Regierungsrat Schäfer
aus , daß ſich die Kohlenlage raſch und außerordentlich
verſchlechtert habe . Durch die Perſonenverkehrs⸗
ſperre trat für Bayern keine Beſſerung ein . Sie hatte nur
eine größere Flüſſigkeit des Verkehrs zur Folge . Wenn die
Verhältniſſe bleiben , wie ſie jetzt ſind und namentlich der
Rhein weiterhin einen günſtigen Waſſerſtand aufweiſt , würde
in Zeit eine neuerliche Verkehrsſperrs nicht notwen⸗
dig . Die Förderziffern auf den oberbayriſchen 3
erſuhren eine Steigerung und weiſen einen gewiſſen Be⸗
harrungszuſtand auf . In der Oberpfalz bat die Junderung die der Friedenszeit zum Teil überſchritten . Jum
Schluß ging der Regierungsrat auf die Kohlenverhältniſſe der

Pfalz ein , wobei er betonte , daß es die Regierung als ihre
Pflicht betrachte , der Pfalz zu helfen . Aushilfsſendungen
gingen bereits ab .

die innere Lage .
Aufhebung des Belagerungszuſtandes in Berkin .

Verlin , 6. Dez . ( WB. ) Die von der „ Täglichen Rund⸗

ſchau “ e Behauptung , daß im Reichskabinett die

militärkſchen Stellen Bedenken gegen die Auf⸗
hebung des Belagerungszuſtandes für Berlin ganend gemacht
hätten , daß ſie aber die Entſcheidunz nicht beeinfluffen
konnten , iſt in vollem Umfange unzutreffend .

Parteitag der U. S . P .

Leipzig , 5. Dez . ( WB. ) Auf dem Parteitag der
U. S . P. wurde geſtern Abend die Enkſchließung
des Parteivorſtandes und der Kontrollkommiſſion auf Zu⸗
fammenſchluß der revolutionären Parteien zu einer tat⸗

kräſtigen Internationale , die ſich der Moskauer 3. Inter⸗

natlonalen und ihrem Bekenntnis zum Räteſyſtem und zur
Diktatur des Proletariats anſchließen müſſe , mit 227 gegen
54 Stimmen angenommen worden .

Preſſefreiheit und Betriebsrätegeſetz .
Berlin . 6. Dez. ( WB. ) Zwiſchen den erſten und zweiten

Ausſchußberatungen für das Belriebsrätegeletz wird
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eine Beſprechung einflußreicher Ausſchußmitglieder mit Ver⸗
tretern der Preſſe aus den Kreiſen der Verleger und
Schriftleiter ſtattfinden , um ſie über die von den bis⸗
herigen Beſchlüſſen des Ausſchuſſes befürchteten Gefahren für
die Preſſefretheit eingehend zu orientieren und den
Verſuch zu machen , ſie durch Abänderung der Beſtimmungen
abzuwenden .

Die Donauffaalen .
Oeſterreichs unhaltbare Lage .

Wien , 6. Dez. ( W. . ) Das Korr . ⸗Büro meldet aus Pa⸗
kris : Der Oberſte Rat hat dem Wunſche zugeſtimmt , daß

Staatskanzler Renner perſönlich dem Oberſten Rat
die unhaltbare wirtſchaftliche Lage und das ſchreckliche Elend

des öſterreichiſchen Volkes darſtellt .

155 Der Budapeſter Terroriſtenprozeß .
Budapeſt , 6. Dez . ( W. . ) Im Budapeſter Terroriſten⸗

Frpdes
wurde das Beweisverfahren in der Angelegenheit der

rmordung des Feldmarſchalleutnants Ferr
6 abgeſchloſſen .

Sämtliche Zeugen beſchuldigten Cſerny und Groß die Hin⸗
richtung des Offiziers betrieben zu haben . Auf die Bitte des

Zeugen Oberleutnant Ferry , des Sohnes des Ermordeten , iſt
auch gegen Frau Wilhelm Beer , die die gegenrevolutionären
Offiziere ausgeforſcht und angezeigt hatte , als Anſtifterin
zum Morde , Anklage erhoben worden . Die Angeklagte konnte

nicht vorgeführt werden , da ſte ſchwer krank darnieder liegt .

Revolullonäre Auruhen in Siebenbürgen .
Budapeſt , 6. Dez . ( WB . ) „ Nagyar Kurier “ berichtet aus

Klauſenburg , daß in den von Rumänen beſetzten Teilen

Siebenbürgens eine repolutionäre Stim⸗
mung herrſcht . Am 30 . 11 . war Klauſenburg der Schau⸗
plaz blutiger Ereigniſſe . Das revolutionäre Militär ,
don dem ein großer Teil ſich aus Siebenbürger Rumänen
rekrutierte , hatte aus dem Pulverturm und der Zitadelle große
Mengen Munition geraubt und griff das Armeeoberkom⸗
mando an . Die reichsrumäniſchen Soldaten gaben eine Salve
ah . Es kam zu einem heftigen Straßenkampf , der auf beiden
Seiten mehrere Opfer forderte . Noch in derſelben Nacht bil⸗
dete ſich in Klauſenburg ein revolutionärer Soldatenrat ,
deſſen Leiter Oberleutnant Virgin Salven ſei . In Klauſen⸗
burg allein ſeien 1260 Siebenbürger Rumänen wegen revolu⸗
Konörer Umtriebe verhaftet worden . Auch in Deva herrſcht
eine ſtark bolſchewiſtiſche Stimmung . Der Ausbruch einer all⸗

gemeinen Revolution ſei eine Frage von Stunden .

Berbaud Jädweſideulſcher Induſtrieller .
Am Mittwoch , den 3. Dezember de . Js . fand von vormittag⸗

10 Uhr ab im Städtiſchen Reſtaurant „ Tiergarten “ zu
die 8 . ordemtliche Plenarverſammlung des Direk⸗
wriums des Verbandes Südweſdeutſcher Indu⸗
ſtrieller unter dem Präſidium des 1. Verbandsvorſitzenden ,
Kommergienrat Stoeß⸗Ziegelhauſen bei ee . ſtatt .

Nach Erledigung einer Reibe interner Angelegeeiheiten nah ' en
die Verſammlung nochmals Stellung zum Geſetzentwurf
über die Betriebsräte und beſchloß ,an die 0
menden maßgebenden Stellen ſeitens des Verbndes telegraphiſche
en enee ee ten , in denen es u. a . heißt :

„ Der Verband Südweſtdeutſcher Induſtrieller erhebt im Hin⸗
blick auf das entſcheidende Stadium , in welches nunmehr die

Verhandlungen über den Betriebsrätegeſetzentwurf kreten .
bringende Vorſtellungen und nachdrücklichen Einſpruch gegen den

lantem Zwang zur B und gegen den geplenten
Kentritt von Betriebsräten in den e 5

Unſere ſchwer darniederliegende Wirtſchaft bedarf dringend
des Wacemuts und der freien Initigtive leitender Perſönlich⸗
zeiten . Der Verband hält es daher für ſeine Pflicht , im In⸗
zereſſe aller Beteiligten in letzter Stunde eindrücklich davor
zu warmen , dieſen Wagemut und freie Initiatide durch nicht⸗
berantwortliche Mitwirkung Unkundiger zu beſchränken , lahm⸗
zulegen und zu unterbinden . “

ſernach berichtete Verbandsſyndikus Dr . Mieck über
„ Balutafragen , Ausfuhrverbote , Preisprü fung
und Ausfuhrzoll “ und erörterte eingehend die Mattel , die ge⸗
gignet ſind , der Verſchleuderung deutſcher Waren und Fabritate
iu das Ausland entgegenzutreten .

An das Reſerat ſchloſſen ſich Beratungen det
Direktoriums über die genannten Fragen , ie Vethanblungen
führten zu dem Ergebnis , daß das Direktorium ſich gegen die Ein⸗
führung von Ausfuhrzöllen ausſprach und den Standpunkt e

— —

meſſer Jalob und ſeine kinder .
Roman von Adam Müller⸗Guttenbrunn .

eeeeeeeee Machdruck verboten . )

Fortſetzung . )

Der Vater Trauttmann war ſtändig unterwegs vom
Steinbruch zur Ziegelei und von da zu den Kaltöfen , er war
Uberall dort nötig , wo es etwas zu lieſern und zu holen

—4 denn es mußte geſehen werden , baß kein Vetter ,
r eingeſpannt hatte , umſonſt fuhr , oder ungebührlich auf⸗

gehalten wurde . Und er hatte auch immer einen vollen Tor⸗

niſter beſ ſich und ſo manchen Tſchuttera “ ) , mit gutem Wein
oder Rakl gefünt . Kine Kehle durfte notleidend werben bei

ſolchem Freundſchaftsdienſt . Und weit hinten im Garten ,

ſenſeits der Scheuer , arbelteten die Zimmerleute . Sie zer⸗

—＋ und behieben daz 15 ſchon für den Dachſtuhl , obwohl
as Fundament des Hauſes noch gar nicht gelegt war . Und

dieſe Arbeit überwachte der Meiſter des Baues , der Vetter
Niklos . Er war mit ſeinem

Sneſche
beſtändig unterwegs von

einem * anderen , hielt geſcheite Reden über Zelt und

Ewigkeit mit biſſigen Randbemerkungen und überwachte die

Einhaltung ſeiner Maße mit Strenge . Dazwiſchen ſtopfte er
immer wleder die Pfſeife , tat immer wieder einen erquick⸗
lichen Trunk und kam auch vor in die Küche , um zu ſehen , was
die Anmerich da Gutes vorbereitete .

Und als alles , was man für den Haushalt brauchte ,
beiſammen war , wurde die eigentliche „ Klatta “ angeſagt .
Unter dieſem Sammelruf kamen die Helfer ohne Jahl . „ Bel
Trauttmanns ſe Klatta ! “ hieß es . Sobald dieſe Loſung aus⸗

gegeben war , ſchickte ſeder Nachbar , ſeder Freund eine Perſon
ober auch mehr zur Arbeit . Der Keller war ſchon ausgehoben ,
die Erde fortgeführt und die Maurer begannen unter ihrem
Oberhaupt mit der Arbeit . Der Vetter Niklos ſtopfte die

Pfeife etwas oſt und kirg ſich mit einem Stahl die Funken
aus dem Feuerſtein , er hielt auch immer wieder eine Rede
über die Rerolution und deren Verlauf . Aber die Grund⸗
mauern ſtiegen herauf und erhoben ſich alsbald über die Erde
Und es herrſchte ein fröhliches Treiben unter allen Teilneh⸗

mern , die um Gotteslohn arbeiteten . Jede Mahlzeit war ein

Feſt . Oft mußte für die Jugend im Hofe gedeckt werden , ſo
viele Leute waren da . Und in der Küche ſtand jetzt auch die

Frau Eva neben ihrer Anmerich und die Katpl und ihre

Freundinnen ſpülten in der Preß , wo ein großer Keſſel ge⸗

in Betracht kom⸗

T

belgt war , Geſchſer

tigkeit in der
einmal nichts , da ging alles wie am Schnürchen .

Samstag , den 8. Dezember 1919 .

nahm , daß der Verſchleuderung deutſcher Waren in das Ausland
durch möglichſte Aufklärung der beteiligten Kreiſe und nötigen⸗
falls 55 eine ſachgemääße Kontrolle der Ausfuhr und der
fuhrpreiſe und zwar unter maßgebender Mitwirkung der Selbſt⸗
verwaltungsorganiſation der Induſtrie entgegenzutreten ſei .

An der Nachmittagsſitzung nahmen als Vertreter der Regie⸗
rung teil die Herren Miniſterialrat Dr . Franz und Regierungsrat
Dr . Hardeck vom Miniſtertium des Innern , der Beauftragte des
Reichskommiſſärs für Aus⸗ und Einfuhrbewilligungen für Baden ,
Bezirksrichter Weber , ferner der Leiter der Badiſchen Außen⸗
handelsſtelle Hirſch⸗Karlsruhe und der Leiter der VBadiſchen Lan⸗
deskohlenſtelle , Oberingenieur Gleichmann⸗Mannheim . Das
Direklorium erörterte ſodann die Organiſation der Außen⸗
handelsſtelle des Auswärtigen Amtes . Die Avf⸗

aben , deren Erfüllung der Außenhandelsſtelle nunmehr obliegen
oll , gehörten früher zum Töätigkeiisgebiet des Reichsamtes des

Innern , bzw . des Reichswirtſchaftsminiſteriums .
Das Aufwerfen der Frage , welchem der beiden Aemter die

Außenhandelsſtelle am zweckmäßigſten anzugliedern ſei , ob dem

„ oder dem Auswärtigen Amt , führte
zu der Feſtſtellung , daß für Angliederung an das Reichswirtſchafts⸗
miniſterfum ſpräche , daß dieſem die Beacbeitung der wirtſchafts⸗
politiſchen Fragen , insbeſondere ferner die deutſche Handelspolitik ,
die Vorarbeiten für den Abſchluß handelspolitiſcher Verträge und
die Aufſicht über Einfuhr und Ausfuhr unterſtünde ; für die An⸗
gliederung an das Auswärtige Amt ſprüche der Umſtand , daß
einen Teil dieſes Amtes die deutſche Auslandsvertretung , nament⸗
lich das Konſulatsweſen bildet .

Die Verhandlungen des Direktortums führten zu dem Erged⸗
nis , daß , wengleich die Außenhandelsſtelle am zweckmäßigſten dem

eeeee anzugliedern ſel , gegen die Angliede
rung an das Auswärtige Anit dann vom Standpunkt der Induſtrie
aus nichts einzuwenden ſei , wenn ein entſprechender Einfluß des
Reichswirtſchafteminiſteriums auf die Tätigien der Außenhandels⸗
ſtelle ſichergeſtellt würde was praktiſch dadurch geſchehen könne ,
daß , wenn der erſte leitende Beamte der Außenhuidelsſtelle dem
Auswärtigen Amte entnommen werde , der zweite leitende Beamte
der Außenhandelsſtelle bom Reichswirtſchaftsminſſterium zu ſtellen
ſein würde , welch letzterem natürlich nicht nur kommiſſariſche Be⸗
fugniſſe zu übertragen ſein würden .

Weiter nahm das Direktorium Stellung zum Aufagabenkreis
der Außenhandelsſtelle des Auswärtigen Amtes und beſchloh . daß
ſeiiens des Verbandes Südweſtdeutſcher Induſtrieller eine ent ⸗
ſprechende Eingabe an die Reichsregierung gerichtet werden ſoll

Einen weiteren , betonders wichtigen Gegenſtand der Verhand⸗
lungen bildete die Kohlenverſorgung der badiſchen
und ſüdweſtdeutſchen Induſtrie .

Es wurden von den einzelnen Delegterten der Bezirksvereine
des Verbandes die heftlaſten Klagen Über die völlig unzuxeichende
Kohlenbelieferung vorgebracht , die in Kürze zum vollſtändig n
Erliegen zahlreicher Betriebe führen müßte , wenn nicht ſofort Ab⸗
hilfe geſchaften würde .

Da wir z 3t . günſtigen Waſſerſtand haben , der aber erfuh⸗
rungsgemäß in dieſer Jahreszeit nur wenige Wochen unhält . da
ſetzt gentigender Schlefsraum dorhanden iſt , da ſetzt die Produk⸗
tion an der Nuhr erfreulicherweiſe geſtiegen ſein ſoll ſo verlangt
die badiſche und ſüdweſtdeutſche Induſtrie im Intereſſe der Auf⸗
rochterhaltung ihrer Betriebe und der Beſchäftigungsmöglichkeit für
ihre Arbeiter und Angeſtellten nunmmehr von den zuſtändigen Be⸗
hörden und Stellen , daß ſie energiſch für den Antransport
von Kohlen Sorge tragen , ehe es zu ſpäl iſt .

Das Direktrrlum beſchloß , dementſprechende Vorſtellungen an
die Reglerung zu richten .

Nach Erledigung verſchiedener Exrport⸗Angelegen⸗
heilten wurde darauf die Sitzung vom Vorſitzenden um halb 7
Uhr geſchloſſen .

die Verhandlungen gegen Leulnant Mar oh.
OBerlin , . Dez. ( Von unſ . Berl . Büro . ) Je weiter

die Beweisaufnahme im Prozeß gegen di Oberleutnant
Marloh fortſchreitet , deſto mehr gelangt der frübere Vorge⸗
ſette des Angeklagten Hauptmann von Keſſel in den
Vordergrund . Auch die Vernehmung der heutigen Zeugen
dreht ſich mehr um Aeußerungen und Handlungen des
Hauptmann von Keſſel , als um ſolche des Angeklagten Mar⸗
loh . Der erſte Zeuge , der heute vernommen wurde , iſt Leut⸗
nant Hoſfmann , damals ebenſalls bei der Streifkom⸗
pagnie des von Keſſel . Der Zeuge erklärt , daß
er weder einen Befehl , noch eine Anweiſung von Hauptmann
von Keſſel erhalten habe , Marloh zur Flucht zu überreden .
Als ihn der Vorſitzende fragt , ob er aus eigenem Entſchluß
heraus Oberleutnant Marloh zur Fflucht veranhaßt habe ,
verweigerte der Zeuce die Ausſage . Er verweigert ebenſo die
Ausſage darüber , ob er Marloh am 1. oder 2. Juli 5000 Mk .
ſibergehen bhabe . 5

und putzten Eßzeug .
aber ſangen ſie Lieder und ' ſtanzeln .

Die Kathl führte einen Zwiegeſang auf mit der Gunkels
Sie begann :

Dle Kerſche ſein zeitich ,
Die Weichſel ſein braun ,
Hot ſede ein ' Vuben ,
Muß auch um ein ſchau ' n.

Unbd die Roſi antwortete :

Ein ſchön ' s , ſchön ' s Hauſerl ,
Ein ſchön ' s , ein ſchön ' s Bett ,
Ein ſchön ' s ein ſchön ' s Mauſerl ,

Sonſt heirat ich net .

Darauf die Kathl :
Mein Schatz , der is ſchön ,
Aber reich is er nit :
Was ſchtert mich der Reichtum ,
Sei Geld küß ' ich nit .

Und die Roſi :

Schön bin ich nit , reich bin ich wohl ,
Celd hab ich auch a ganz Beuterl voll ;
Geh ' n mer nur drei Baßen ab , 7

Daß ich grad zwölf Kreuzer hab .
So neckten ſie ſich und kicherten und lachten bei der

Arbeit . Und ein Bub , der an der Preß vorüberging , ſang
ihnen zu :

33 b
Was nutzt a ſchön ' s Schätzel ,
Das nit lang a ſo bleibt ? 1
Mer ſtellt ' s naus in Krautgarte , 5
Daß s die Vögel vertreibt .

Die Kathl warf ihm ein naſſes Spültuch nach und da
ſie ihn im Nacken traf , lachten ihn alle von Herzen aus .

Dieſe und ſene Baſe oder Nachbarin , die nicht beim Bau
ſelber mithalf , brachte manchen Topf Milch oder Rahm unter
der Schürze , einen Striezel Butter , ein Körbchen Eier oder
einen Schinken . denn was bei ſo einer Klatta gegeſſen wurde ,
das griff tief in die Vorräte des Hauſes , da mußte man etwas
beiſteuern . Der alte Trauttmann aber ſchmunzelte und be⸗
rechnete , daß bei einer großen Hochzeit noch viel ge⸗
braucht worden wäre , und die Gäſte hätten nichts dafür ge⸗
arbeitet . Er war der Anmerich noch heute dankbar , daß ſie
ihm dieſe 51 e Belaſtung erſpart hatte . Und ihre Tüch⸗

erſorgung der Klatta beſtaunte er . Da fehlte

N

einmal eine rachte
Das werde

werin werden . ſadte et jedem .

Darauf behauptet der Angeklagte Marloh foigendes :
25. 5. ſi er in einem Dienſtauto des Hauptmanns von
ſeinem Vorgeſetzien zuſammen zur Dienſtſtelle gefahren
der Fahr habe ihm Keſſel folgendes geſagt :
ſofort eine Proteſe machen , Sie bekommen von mir einen

kandes paß mit ſehr viel Geld . Sie müſſen unbedingt ſo
Am 2. Juni war ich feſt entſchloſſen , mich

Da kam Leutnant Hoffmann und brachte mir 5000
und eine Fahrkarte erſter Klaſſe nach Frankfurt a M. J
mich zur Abreiſe aber erſt entſchloſſen , als mir von Pfarrer
auf Veranlaſſung Keſſeln erklärt wurde , es ſei meine drin
vaterländiſche Pflicht , einer Verhaftung zuvorzukommen .
hat mir damals ſein Ehrenwort gegeben , daß für mich in en
kommender Weiſe geſorgt werden würde .
pflichtungen iſt keine innegehalten worden , bis auf die 10 000
die ich bekommen habe .

Der frühere Generalleutnant von Oertzen , der am 8

von Pfarrer Rumb eingeladen worden war , ſeiner Beſpre
Hauptmann Keſſel in der Wohnung von Rumb beizuwohnen .
der nächſte Jeuge

ei der Beſprechung am 8. 11. hat Keſſel , nach
die Verhandlungen eröffnet wurden , die Forderung erhoben ,

Es läge nicht im Intereſſe der höhe
Dienſtſtellen , daß der Prozeß durchgeführt werde und es ſei d

ländiſche Pflicht Marlohs , zu verſchwinden
Auf die Frage , in weſſen Auftrag er handle ,

mortete Keſſel : Ich habe Perſonen hinter mir , die nicht genannt
Ich habe auch Finanzleute hinter mir , die e

Es iſt eine höhere diplomatiſche

Marloh , laſſen

75
Von den fonſtigen

Marloh verſchwinden müſſe

Es dürfe nicht ve

nicht genannt werden wollen
ſönlichkeit mit mir in Perbindung getreten .

Ich habe dann die ungeheuerliche Forderung von 500 000
ellt , in der Erwartung , daß Keſſel dieſe entrüſtel

Das iſt aber nicht geſchehen
öhe der Summe ,

für Marloh ge

Verhandlungen über die
auna geſtellt werden ſollte , eingelaſſen .
er geſtern hier behauptet hat , daß er die Verhandlungen ſofort

Zeuge : Hauntmann von Keſſel hat ,
500 000 Mark ſprach , erklärt , das ſei eine unlautere Forderung ,

Erx könne ſich aber verbürgen , daß 200

ie Marloh zur
Das iſt alſo unwahr ,

gebrocher hätte

er ablehnen müſſe .
bezahlt werden würden .

Vorſitzender : Hat es nicht auf ſie den Eindruck gem
daß Keſſel das alles vorbrachte , um ſich ſelbſt zu decken und
anze nur ein großer Schwindel war ?

enge : Ich habe zum Schluſſe der ganzen Unterhaltu
errn von Keſſel keln Wort mehr geglaubt .

einem erneuten
viſchen Rumb und Keſſel , bei dem beide ziemlich erregt ſi
r Vorſitzende ſchließlich einſchreiten mu

die Behauptung Keſſels , Rum
tunken und erlogen ſei .

aus . Keſſel hat angedeutet , daß er im Auftra
inanzleute hinter ſich

ihm weder Herr Rumb , noch Hert don Ortzen geglaubt

Letzte Meloͤungen .
Zuſpitzung der Lage im Baltikum .

D BvVeriin , 6. Dez ( Von unſ . Berl . Büro . ) Vel der N

mung des Baltikums hat ſich eine Zuſpitzung der Lage
geben . Die Letten ſind gegen die Bahnlinie vorgegangen 1

unter ihrem Druck hat ſich die

Das 6. Reſervekorps hat von einem weiteren Abtransport
ſtand genommen , um das Material nicht in die Hände
Letten ſallen und den Abtransport gefährden zu laſſen .
Fußmarſch befinden ſich die deutſchen Leglonen auf Lau
den und die Eiſerne Diviſton auf Baſohren . Mit ihrem En
treffen an der deutſchen Grenze iſt bis zum 10 . Dezember

Ein bedauerlicher Zwiſchenfall hat ſich auf dem Bah
aulen ereignet , wo Mannſchaften eines Transportes

Eiſenbahnwagen der Ententeoffizlere mit Handgranaten
Bei Schaulen haben Kämpfe mit Vitau

ſtattgefunden . Megen der Nichtabqabe des Materials a
Litauetr iſt eine Spannung mit der interalllierten Komm!

—
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Pfarrer Rumb
hätte Forderung

Alles Angebot

ſtſtellem handle und abe , Angaben . „

TTT—T

—
—

iſerne Diviſion zurückge⸗ ———77T
——

—

worfen haben .

Berlin , 6. Dez . ( W. . ) Im Viewegproz
urteilte das Gericht Hauptmann Neubarth zu dre
Stubenarreſt , Leutnant Werbelmann zu elner Geld
von 35 und Leutnant de
von 60 Mark .

Amſterdam , 6. Dez .

Thlierri zu einer Gelb

( WB. ) Laut „Telegraaf “
heute in Wieringen Prinz Adalbert von 5
zu einem zweitägigen Beſuche des Kronprinzen

—ͤ—

——

akob ſtand zwei Tage auf den Gerüſten
mauerte unter Aufſicht des Vetters Nitlos , aber der
ſchickte ihn wieder heim , denn er wußte , daß der Schw
vater an ſeinem neuen Wagen arbeite .

tur den Franzl behielt man da . Das
war dem Bauernbuben lieber als die ganze

eigte ſich nicht , erſt beim Feſt det
s zu Tiſch , um das junge Paar zu

lückwünſchen . Von der Suſi redete niemand , kein
ihr und ihrem Buben , es war , als wäre ſie

och die Anmerich ſchickte ihr manchen guten Bi

von ihrer Klatta .

Raſch ſtieg das neue Haus empor , getragen v
Händen . In zwei Wochen war es eingedeckt und ko

ur Austrocknung überantwortet
reiner hielt ſeinen Einzug und der Glaſerer kittete

Scheiben ein , der Klempner bämmerte und lötete in der
Preß an den Kupferkeſſeln und die Zimmerleute rich
ſchon die Bodenſtiege auf .

deder krelivilige Helſer erziell beim Abſchied ſelge
Hͤndedruck , ſein „ Vergelt ' s Gott ! “ Und er durſte mit

enleiſtung rechnen , ſobald er ſie nötig hatte .
ute Koloniſtenart , Übertommen aus fernen Tagen

Für Geld war ſolche Hilfe n

auarbeiter gab es nicht . Und wer hat
r zu widmen ? Keiner .
eldarbelten im Frühling 1

Zu dem Gellapper Auch der 3

Da war der

Der Meiſter Jakob

gleiche kam er aben

reue feſtgehalten ,
feil , bezahlte
Zeit , ſich einem Hausbau län

igte ſich nur zwiſchen den

erbſt die knapp bemeſſenen Tage ab für ſolch ein Werk .
wenn hundert willige Hände zugriffen , da war es bald

Als die Klatth geſchloſſen und dem jungen Bauherrn 5
Schlüſſel übergeben waren , hielt der Velter Michel , der

gekommen war , eine ſcherzhafte Rede .
wollen , ob das neue Haus , das ſein Bruder da wiedet

Dampf aufgeführt habe , nicht bald ein paar Reifen bra

Aber das werde ſich wohl erſt zeigen , wenn es einmal n
i

geregnet habe , wie zur Zeit des ſeligen Noah .
rdinand möge ihn nur ja nit früher

ſolle man ihm ſein Gewer be
Verpflegung doch nicht machen . Der baue mehr
Jahr als er Fäſſer zuſtande bringe .
Vetter Trauttmann anbelange , den alten meine er ,
auch ſo ein Schlauer . Gibt die Loſung aus , es ſel Klatta
das ſunge Paar . Natürlich läuft da alles gerſührt

jeßt Miich und Honig in den Malter ( Mörte) , dam
er hält , und baut einem ſo verliebten Paar das del,

Wortſetung folat . )

—

—— —

Er habe nur gu —
—

—

Und was dieſen ne
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Aus Stadt und Land .
Differenzen an der Handels · Hochſchule .

uung ee der Handelshochſchule und die Vertre⸗

4 D. tudenkenſchaft geben folgendes bekannt :

erudentenſchaft hat ſich entſchloſſen , bei der Landes⸗ und

age ein
ug unmittelbar Auskunft in der Ausländer⸗

zuholen und wird ſich den ins dieſen Auskünften enr⸗

Uiſcheidungen unterwerfen . Angeſichts der ſehr ſchwie⸗
des Vaterlandes wird die Studentenſchaft auch bis
ſen dieſer Mitteilungen keinem Ausländer Schwierig⸗

Weg legen .

Die Schuhfrage .

den betecbeug
im Intereſſe der Sache erwünſcht . )

wir
Firma Bernhard Roos , Schuhfabrik in er er⸗

geſchienen Bezugnahme auf die in der letzten Zeit in der

elte enenen rtikel über die Schuhverſorgung , die von

des ausgingen , eine eingehende Erwiderung , der wir
entnehmen :

rſot in dieſen Tagen in der Preſſe erſchienenen „ Die

an tgung“ überſchriebenen Artikel werden als Hauptſchuld⸗

ier Schuhverteuerung »die großen Schuhfabriken “ begeich⸗

gegen Stellung zu nehmen entſpricht in erſter Linie
d nach Wahrheit , denn die von dem Vorſitzenden des

ates Vfals Schuhwarenhändler in emer in Kar .

hen 9o abgehalſenen Verſammlung gemachten Mitteilungen

h0 lei der Wirtlichkeit der Sachlage ſehr weit ab und haben

wuigtete Aufklärung , wohl aber Beunruhigung in die nicht

Sch Bevölterung gebracht . Während der Kriegszeit wur⸗

90 llebpreiſe durch die Zwangsbewirtſchaftun mit Gewalt

en; z im gleichen Maße aber auch die e e

ten
de Erſchwerungen durch unzweckmäßige Fabrikations⸗

zu. Bevormundungen , Stillegung des weitaus größten

Lale, leht
nct Betriebe die Schuhinduſtrie auf ſich nehmen

E

e

4
*1

Ceumne der

GGur Marchenveranſtaltung des Theaterkulturverbandes

e

Di
noch in ſehr traurigem Andenken , als es vergeſſen ſein

5
ie Verdienſtbeſchränkung auf 6 Proz . in einer Zeit , in

faſt die geſamte übrige deutſche Induſtrie der ſehr

erſtellung von Verteidigungsmitteln widmete , ſpricht
für ſich . Eben dadurch , daß

— während man ſich an

de in der Wirtſchaftslage begründeie Preisſteigerung

dewöladrigen Gebrauchsgege nſtände und Le snotpendig⸗
wönte — die Preiſe 5 Schuhwaren gewaltjam nieder⸗

1 880 fällt ihre plötzliche Steigerung , welche

in dielhebung der Zwangswirtſchaft veranlaßt wurde , be⸗

zur Neüns“ und bietet ſomit Außenſtehenden wohl einen

ik.

beilen 5 die Auſhebung der Zwangsbewirtſchaftung auch be⸗

0 unulg ſie war notwendig , um zu vermeiden , daß die

übrach änglich geweſeme Schuhverſorgung vollſtändig zufam⸗

10 denn ſoweit es die linkstheiniſche Induſtrie angeht ,

Idue —
— anderes Mittel in der Hand , die Abwanderung der

ilenſta usland zu vereiteln , das durch den ſtark differierenden

1 bei uns billig kaufte . Der ungünſtige Stand un⸗

und
d it zunächſt an der gewaltigen Sazogrenge

der Roh⸗

Aohfefle ſchuldig , jedoch nur ſoweit , als die Vertenerung

0 mit der Wirtſchaftslage überhaupt in Ver⸗
„ Wenn nun der Vorſitzende des Vereins Pfälziſcher

Shändler in ſeiner Erklärung ſagt , daſd
der Preis für

Rochefel auf 300 —400 Mark kommt , ſobald die heute ein⸗

lohhäute als Fertigfabrikate auf den Markt kommen . dann

cht ex damit ſchon Nelbſt ſeiner Behauptung , daß die Ger⸗

die Lederfabriken und namentlich die großen Schuh⸗

m den Haupttrieb der Schuhverteuerung darſtellen : denn

Fuund Getbereien heute für rohe Großviehhäute Mk . 17 . 50

lund , für tohe Kalbfelle Nk. 34 . 50 pro Pfund, alſo —8 mal

Fleiſch ſelbſt koſtet , bezahlen müſſen und alle an⸗
ſtellung von Schuhwaren erforderlichen Materialien

und mehrfachen der Friedenspreiſe geſtiegen ſind ,
edem Laien ſelbſt auszurechnen überlaſſen . moher die

wSchuhpreiſe kommen . Wer befaßt ſich , wenn ſchon mit

f
eſchoben wird , hauptſächlich damit : Leute⸗ die der

Nü55 ernſtehen oder Schuhhändler ſelbſt ,
—55

wenn ſie ſich

8 Schuhgroſſiſten ( der reelle andel ſei hier

heru ) umtaufen ließen , oder dies Geſchäft nebenher und hin⸗

( ne detreiben !

ſcdene lnne Anklage iſt es , wenn behauptet wird , ver⸗

Aon. abrikanten würden mit der Ware zurückhalten , um wei⸗

uturgewinne zu erzielen . In der hochgeſpannten ,un⸗
czupe lietſchaftslage wird kaum jemand verſucht ſein , Ware

AAcſam ten und wenn wirklich ſich hier und dort mal ein Vor⸗

( enmelt — wie dies 3 B. in Pirmaſens vorkommt —.
aus Stapelware , meiſt kleinerer Größen , die nicht zurü8

wurden. ſondern ſchon wegen zu hohen Erzeugungskoſten
a e 5 ſämtliche berarbeitendenhoede dedt werden konnten . b

De Schuherzeugung — Gerbereien , Lederfabriken und

e

die Schuhfabriken — heute mit einem relativ höheren

dechnen, dann haben ſie hierzu nicht nur das Recht , ſon⸗

Ein deutſch vaterunſer . )
ater im Himmel , wir beten blei

Am — Deutſchen Neik.
Geheiligt ſoll Dein Name ſein .
Denn unſer Name leidet Pein .

25 komme Dein Reich zu uns her —

Wir haben weder Reich noch Ehr ' .

Dein Will „ wi
In tieſſter Schmah — 48
Und gib uns unſer täglich Brot ,

unſre Feinde hungern uns bot !

Vergib unſere Schuld und Geduld ,
Bis wir vergeben der NedeSchuldl

Und in Verſuchung führe uns nicht :
uns nicht irr am ewigen Licht !

Sondern Du wollſt uns vom Böſen
Der haßverſchworenen Welt erlöſen .

Denn Dein iſt das Reich und die Oerxlichteit
Dein die Kraft in Ewigteit .

men ! Unſer Karfreitag begann .
Uund einſt

baice
Seullclaude Siere

Friedrich Lienhard .

märchen an uns Menſchen
von heute .

dm 1
am Freitag . 10. Devember .

— 1

ſeltſt Jendaſein gibt es Stunden , wo alles Exleben um uns

den koſt in den kfeinſten Tat achen und falt duringenden
„ unſerer Seele unfaßbar iſt , wo der übermöchtige Un⸗

n T
Welt mit ſeinen ſchrillen Akkorden weit wie ein

ee dund binter uns zu diegen ſchzint und wo wir wie

bn allS aswandleriſch ſchreiten , osgeföft von der Feſer die
benen ſic Jegenwärtige kettet . Das ſind die Märchenſtunden ,

deimſich das kranke , ruheloſe Menſchenherz überweit öffnet

Nber eden. meiodiſchen Ninnen und Raunen der deiligen

da —5 troſtreichen Kinderglaubens , die unverſiegbar ſind

derſchle Weltenmeer , in denen ſich die leiderfüllte Menſchen⸗

Etde Aiedt den bitteren Brünnlein und den ſalzigen Waſſern
2 nnedes ſind die Stunden , da wir von allen Dingen nichts

den. als daß es Segenden ſind . ſein müſſen . Dann fangen
an zu ſingen und aus der dunkeln Tiefe die geheimnis⸗

16 n Scglil für das

dern die aus wiriſchaftlichm Selbſterhaltungstriet entſtehende

Pflicht . Denn nur dadurch ſchaffen ſie ſich eventuell die Gewähr⸗

die unausbleibliche Preisſtursgefahr , welche in An⸗

betracht der ins Ungemeſſene überteuerten Rohhäute für ſie drohen⸗
der iſt als für jeden andern Induſtriezweig , überſtehen zu lönnen .

Für die großen Schuhfabriken , die durchgängig mit einem pro⸗

zentual kleineren Nutzen rechnen , iſt das Riſiko entſprechend des

in der Fabrilation feſtliegenden Halbfabrikatwerte⸗ größer als für

die kleineren Schuhfabriken . Deshalb iſt es unerfindlich , weshalb
der Vorſitzende des Vereins Pfälzer Schuwarenhändler , der die

Verhältniſſe kennen dürfte , gerade die großen Schuhfabriken der

Profitgier beſchuldigt . r bermeintliche Augenblicksgewiun ſtellt

zum großen Teil weiter nichts als eine Deckung des Riſikos dar ,

mit dem der Schuhhändler heute nicht zu hat , weil er faſt

keinen Vorrat führt und auch nur gegen Barzahlung verkauft .

Und wenn der gleiche Herr als Beweis für ſeine unverſtänd⸗

liche Anſchuldigung anführt , daß ſich die Zahl der Pirmaſenſer

Millionäre don 9 auf 134 geſtiegen ſei , eine Behauptung , die eben⸗

falls der Nachprüfung bedarf , dann ſei an ihn zur wahrheitsge⸗
mäßen Beantwortung die Frage geſtellt : in welchem Verhältnis

ur Schuhinduftrie ſind die Schuhhändler Deutſchlands in ihrer

eſamtheit reicher geworden als jene ! Wenn ferner von ihm die

vom Schuhfabrikanſen dem Schuhhändler vorgeſchriebenen Zahl ⸗

ungs⸗ und eeeee kritiſiert werden , — eine Sache ,

die lediglich die Fachpreſſe angeht — ſo ſei hierüber aufklärend be⸗

merkt , daß es wenigen Schuhfabrikanten gelingen dürfte , die für

die bei den heuligen ungeheuren Materialwerten zum Eimkauf be⸗

nötigten Zahlungsmittel aufzubringen , wenn nicht ein Mittel an⸗

gewandt wird , welches das fertige Fabrikat ſofort in flüſſiges Kapi⸗

kal umwandelt . Dieſe Bedin ungen , die kein reeller oder , um mit

inen Worten zu reden großer Schuhfabritant “ zur Beſchneidung
8 Schuhhändlers benützen wird , ent⸗

ſpringen nicht der Laune der Schuhfabrikanten , ſondern der Nat

»der deutſchen Wirt Die Schuhfabrikanten haben bei

den meiſten ihrer Materiallieferungen ſelbſt mit dem gleichen Um⸗

ſtänden zu rechnen .

Niemand — außer dem Verbraucher — wird 28 eine

Klärung und damit eine Geſundung der Lage der Schuhverſorg⸗

ung herbeiwünſchen , als der Schuhfabrikant ſelbſt , wen die Kon⸗
junktur⸗Unſicherheit ſchon anfängt , die Unternehmungstufk zu be⸗
einträchtigen , was ein Wort bei den bereits erfolgten Betriebsein⸗

ſchränkungen neben dem Brennſtoffmangel mitſpricht . Betriebs⸗

finſchränungen bedeuten heute für den Arbeiter⸗ 2
den Fabri⸗

kanten , für den ändler und ſchlietzlich für das ge amte Volk den

ſchwärgejten Punkt in der wirtſchaftlichen Lage und ſind nur durch

Preisſenkungen aufguhalten . Bei der Schuherzeugung muß die

Preisſenfung , wenn ſie fühlbar wirken ſoll zunächſt dort ,

wo ſie im ausgiebigſten Maße möglich iſt , bei den

vorgenommen werden , und dazu kann erſt nach dem Einſetzen der

Wirkſamkeit der Zoligrenge im Weſten , wofür die Schuhindu⸗
ſtriellen und namentlich die großen Schuhfabrikanten “ ein kräf⸗

tiges Wort eingelegt haben⸗ geſchritten werden .

e
155 Reklamationsrechtes

7 Vertretung Argenkinlens in Baden . Das Argen⸗

tiniſche Vizekonſulat in Stuttgart ſſt wegen Beurlaubung des Herrn

Vizekonſuls vorübergehend geſchloſſen . Bis zu deſſen Rückkehr

werden die Geſchäfte von dem Argentiniſchen Generalkonſulat in

Hamburg wahrgenommen .

n. Die Schuellzüge Köln⸗Ludwigshafen . Mit dem neuen

Fahrplan am 1. Dezember im beſetzten Gebiet werden
7956

die

früheren Köln⸗Ludwigshafener Schnellzüge D 177 , Ludwigshafen

ab . 50 vorm . , und 5 102 , Judwigshafen an . 07 nachm edoch
werden ſie nur bis und von Mainz als ſelbſtändige Züge durch⸗

geführt . Auf der übrigen Strecke rheinabwärts verkehten ſie ver⸗

—
5

mit den Frankfurt⸗Kölner Schnellzügen D 303 und D 350 .

Während rheinabwärts dieſe gemeinſame Jührung nur eine Ver⸗
ſchiebung in der Ankunft in Köln um zehn Minuten (jetzt an 102

nachm . , als ſelbſtändiger Zug 12 . 52 nachm . ) eintritt , iſt in um⸗

gekehrter Richtung eine Differenz von faſt 2 % Stunden zu ver⸗

zeichnen , da ſeit der Teilung der Züge D 162 und D 350 eine
geitliche Trennung von . 83 nachm . ab Köln ( D 162 ) bis . 55 nachm .

ab Köln ( D 350 ) erfolgte . Man kommt alſo jetzt nicht mehr mit

dem vereinigten D 350/0162 abends . 07 nach Ludwigshafen , ſon⸗

dern erſt um 1160 Uhr . Die direkten Wagen zwiſchen Ludw gs⸗

hafen und Köln und umgelehrt bleiben beſtehen , ſodaß ein Um⸗

ſteigem in nicht nötig iſt . Uebrigens iſt der Verkehr auf

dem Abendſchnellgug von Köln nach Ludwigshafen derart ſtark,
daß man in amtlichen Kreiſen mit einer baldigen Wiederaufnahme
des Zuges D 162 ſelbſtändig auf der ganzen Strecke rechnet . Der

jetzige ugsteil Mainz⸗Ludwigshafen iſt darum nach zwei Tagen

bereils mil der Nummer D 164 belegt worden , weil man den
Zug D 1062 im alten Fahrplan verfügbar haben will .

zur Enifeſuugung des Iſteiner filotzes ſind , lt . „ Schwarz⸗

wälder Zig . “ , mehr als 200 Arbeiter herangezogen worden . Das

geſamte eingehente Feſtungsgebiet umfaßt 7 Klometer . Iſtein

hatte 3 Panzerwerke , ein Vorwerk auf dem bekannten Kloß , eine

Infanteriekaſerne und die nötigen Gebäulichkeiten zur Erzeugung

der elekiriſchen Kruft und für andere Zwecke . Jedes der Panzer⸗

werke bildete einen Betonklotz mit elnem Oraben rundum von

vollen Wunderklänge der verſunkenen Glocke zu klingen und be⸗

ginnen uns einzuweben mit dem Zarten ,

nerung , das ſo tief zu uns ſpricht , daß wir nicht mehr wiſſen , ob

wir erleben ader fühlen . Und wir überlaſſen uns gern und ganz

dieſer urgewaltigen Zauberkraſt , in der aller Klang aller Ver⸗
gangenheit hineinverwebt zu ſein ſcheint , die von dem gedämpften .
gleichſam verſtaubten Worte , unbeſtimmt ſchwebend , mit ſeiner

leiſen , dunkeln , ſchwermütigen Unterſtimme : es war einmal

auf unſere todwunde Seele überſpringt . dem ein lo unendlich
Feines , Silberklares und Reines innewohnt , dem ein Verneinen

alles Gegenwärtigen , etwas zitternd Sterbendes anhaftet .

Es war einmal — — — ſo fangen ſie ja alle an , jene alten

und doch ewig jungen Märchen , ſene Märchen der Kindheit und

jene Märchen des Lebens . Wie oft löſt ſich mit dieſen Worten aus

der Enge der geängſtigten Bruſt die befreiende Erkenntnis und

bringt uns zu einer überwindenden Freude an der Welt und ihrer

unendlichen Schönheit , krotz all ihrer Härte ! Der Trank aus dem
rauſchenden , klingenden Märchenbrunnen birgt eine ſolche Heilkraft ,

—5 wir mit uns und mit der Welt mit dem Geheimnisvollen .
rätfelhaft Unergründlichen in Uebereinſtimmung ſind und ver⸗

trauensvoll die Weabieaung der Zeitenwende vor uns ſehen , von

der wir noch nicht wiſſen , wohin ſie
＋5

wmenden wird . Er erlöſt

uns aus all den Feſſein des durch die ſteigende Kultur notwendig

ewordenen Bernunfigrübelns , läßt uns erwachen aus der Ent⸗
eelung , aus der materialiſtiſchen Selbſtüberhebung und erquickt

ung mit ſeeliſcher Erfülitheit .
Liebe und der Sinn für die Märchen⸗Der Menſchenſeele iſt die

poeſie angeboren , Im Märchen liegen die Feinheiten aller Empfin⸗

dungen , die das Leben
—1

oft grauſam zerpfllickt ; aus ihnen ſpricht

die verborgene Sehnſucht ringender Herzen .

eree denen das tiefe Empfinden fehlt für dieſe Dichtu

undergänglichter Kultur⸗ und Kunſtwerte , unbewoutzt geſchaffen

und immer wieder aufs neue geſchöpft aus dem unverſiegbaren
Borne poetiſcher deutſcher Volkskraft , die nur etwas Kindliches ,

Raives in ihnen erblicken können , das ſich mit den Tatſachen des

realen Lebens nicht in Einklang bringen läßt , die dieſen Nieder⸗
log urolter - Weisheit , in denen wir die ganze Sehnſucht der

lksſeele , alle unerfüllten Wünſche ausgeprägt finden . in das
Reich einer gewiſſen Gefühlsduſelei und eſner Übertriebenen Sen⸗·
timentalität zu verweiſen pflegen . Menſchen , die ſo geartet ſind ,

wiſſen nicht , wie arm ſie ſind an Gefüblskraſt . Ihnen iſt es ver⸗

ſagt, aus Mangel an dieſem Märchenſinn , dieſem geſteigerten und

perfeinertem Gefühl für die Sprache aller Dinge vom laut⸗

realiſtiſch⸗grauſamen Wort bis zum ſtillon , lelſen Ahnen , die Schön ·

——
des Lebens , allerdings auch ſeine Bitterniſſe doppelt zu

n.
Im Kinde * der Menſch , der werden ſoll , und das Kinder⸗

722 liebt das Märchen um zweierlei : entweder , weil es ſo un⸗

rdiſch ſchön und ſeltſam iſt , daß ein Königſohn das arme Mäadlein .

das er liebt , mit der Oefahr ſeines Lebens befreit , oder um des

ſchwermütigen Klanges der Worte willen - Es war einmal ein

Königſohn . — — — In dieſem Kindergemüt ſteckt zualeich eine

Künſtlerſeele , eine Künſtlernatur , die die Eindrücke unbedingt rein

empfangen will, alſo nicht als Mittel zu etmas anderem. Das Kind

Wehmütigen der Erin⸗

zirka 20 Meter . beſät mit Stacheldraht , Reite an Neihe . Flankiert

wird jedes Werk durch vier Seitengalerten , deren jede mit ſechs

bis acht Maſchinengewehren bewehrt iſt . Die Armierung jedes

Werks beſtand aus zwei 10,5 Bentimeter⸗Schnellfeuergeſchützen ,

montiert ſedes ſeparat in einem Panzerturm , wovon die Kunpel ,

30 Zentimeter dick , 60 Zentner wiegen foll . In Verbindung mit

dem Panzerwerk war ſe ein ſog . „ Infanterieturm “ , der beguem

eine Kompagnie faffen konnte . Sämtliche drei Werke ſind durch

unterirdiſche Gänge mit einander verbunden . Aus dieſen Werken

iſt alles demontierbare herausgeſchafft worden , die Geſchützrohre

ſind ſchon weggeſchafft. dagegen wird der Reſt der Geſchütze völlig

Zerlegt , und wo dies nicht geht , durch ein Sauerſtoffgebläſe zer⸗

ſchnitten . Die oben erwähnten Kuppeln werden in etwa acht bis

zehn Teile zerſchnitten , reſpektive zeralübt . um in eine Gießersi

zu wandern . Das glelche Schickſal erfahren die Panzertüme füür

die Beobachter , die an ſedem markanten Punkt angebracht reſp . in

die Erde verſenkt ſind . Die Betonwerke werden geſprengt . was

aber bei den rieſigen Dimenſionen noch monatelanga dauern kann .

Die unterirdiſchen Gänge uſw . ſollen zugeſchüttet werden , wie dies

z. B. mit den Unterſtänden im Käferholz hinter Binzen , dem

Rhein entlang von der Eiſenbahnbrücke an uſw . geſchehen iſt .

G Brennholzverſorgung . Wir verweiſen auf die im Anzeigen⸗

tell abgedruckte Ortsvocſchrift über den Verkehr mit Brenn⸗

Nal und die feſtgeſetzten Preiſe. Der Abſatz des aus den badiſchen

aldungen ſtammenden Holzes an die Verbraucher ſoll im In⸗

tereſſe einer gleichmäßigen Verſorgung der Haushaltungen Fünftig

nur in gleicher Weiſe erfolgen , wie die Verſorgung mit Kohlen ,

alſo auf Grund von Bezugskarten . Dieſenigen Haushal⸗

tungen . weiche einen Voriaf über 5 Zentner beſttzen . können vor⸗

erſt nicht berückſichtegt werden , ebenſo nicht die Gabholzberechtig⸗
ten . Die näheren Beſtimmungen wird die Ortskohlenſtelle erlaſſen .

Das Holz wird zum Einheitspreiſe für Hart⸗ und Weichholz abge⸗

geben . Die Zuſehläge für die Zerkleinerung und den Handel wur⸗

den vom Stadtraf feſtgeſetzt . Die Händler werden nur ſoviel badi⸗

ſches Holz erhalten , als ſie durch ihre Kundenzahl und die Marken⸗

und Bezugſcheinrücklieferung nachweiſen .

. Wettbewerb Schafweide . Wir machen darauf aufmerkſam ,

daß die Entwürfe letzrmals am Montag , den 7. Dezember von 11
bis 4 Uhr im weſtlichen Anbau der Kunſthalle zur unentgeltlichen

8 Beſichtigung ausgeſtellt ſind . Die Verfaſſer der

nicht preisgekrönten und nicht angekauften Entwürfe werden auf⸗

gefordert . ihre Arbeiten von Montaz , den 6. ds . Mts . an raſch⸗
möglichſt in der Kunſthalle gegen Beſcheinigung abzuholen , da
das Ausſtellungslokal für andere Zwecke ſofort benötigt wird .

Das Mutterhans für Kinderſchweſtern , Windeckſtr . 3, das bis jetzt
in ſeinem 10jährigen Beſtehen ſchon über 30 Schweſtern ausgebildet hat
und deſſen 8 Kleinkinderſchulen in unſerer Stadt von etwa 600 Kindern

beſucht werden , benutzt ſedes Jahr die Weibnachtszeit . um freiwillige
Gaben zur Erfüllung ſeiner vielen und bedeutſamen Aufgaben zu ſammeln .

Dringender als in früheren Jahren muß der Vorſtand in dieſem Jahre
bitten , um der durch die allgemeine Teuerung auch dem Hauſe entſtandenen

Schwierigkeiten Herr zu werden . Doch haben wir immer wieder erſahren

dürfen , daß Viele ſich unſeres Werkes gerne erinnern und nach Kräften

ihre Gaben ſpenden . Die Sammlung ſchon der vorſchulpflichtigen Jugend
an Stätten , wo auch die religiöſe Unterweiſung nicht fehlt , erſcheint
mit Recht allen Volksfreunden in unſerer Zeit dringend nötig . Dem

Mutterhauſe iſt der große Wunſch , ein eigenes würdiges und geräumi⸗
ges Heim zu beſitzen , im vergangenen Jahre noch nicht erfüllt worden .
Ein Hauskauf⸗Fond it vorbanden und hat eine immerhin beträchtliche
Höhe erreicht ; doch bedarf er noch weiterhin der Stärkung . Der Borſtand
wäre für Kauf⸗Angebote von geeigneten Häuſern , Vorſchläge und Nach⸗
richten hierüber außerordentlich dankbar . Vor allem aber möchte er bit⸗
tend darauf hinweiſen , daß hier einer vermögenden Perſönlichkeit unſerer
Stadt die Gelegenheit geboten wäre , ſich ein dauerndes Gedächtnis zu ſetzen
und ſeinen Namen mit unſerem Werke auf ewige Zeiten zu verbinden ,

ſodaß er von Groß und Klein allezeit mit Dankbarkeit genannt werden

würde. Indeſſen wir ſtill und treu unſere Liebesarbeit weiter tun , hoffen
wir auf den Tag , wo wir frohlocken können : Dieſes Ziel iſt erreicht !

. Pfilzet ⸗Schiebertropfen “. Aus der Pfalz wird der „ B. 3 .
am Mittag “ geſchrieben : Die weinfröhlichen Pfälzer haben jetzt
ernſtlich damit begonnen , dem Weingenuſſe abzuſchwören , da im

letzten Viertelfahr der Literpreis ſchwindelhaft hochgeſchnellt iſt .
Der billigſte Tropfen , der in Friedenszeiten auch zur Eſſigher⸗
ſtellung verbraucht wurde und für 18 Pfennig zu bekommen war⸗
koſtet heute , wahr und wahrhaftig , 24 Mark ! Das macht für die

Fuaahe
18 Mark . Man erinnere ſich hierbei , wie geſegnet der

raubenbehang heuer in der Pfalz war und wie herrlich ſich der

Rebenſaft in den Rieſenfudern entwickelt hat . Die einzigen Ge⸗

nießer dieſes leuren Trunkes ſind die Schſeber , die in keinen

anderen Gegenden des Reiches ein ſo blühendes Geſchäft betreiben

mie gerade in der Pfalz . Sie machen in den Weinſtuben Trink⸗

zechen , die an einem Abend mehrere hundert Mark überſteigen .

Kürzlich wurde einem kleinen Weinautsbeſitzer an der Haardt für

ſeinen neuen Wein 100 000 Mark geboten , für den er nie mehr
als 1800 Mark erltöſt hatte . Der Mann war klug genua , das ver⸗
lockende Angebot auszuſchlagen , nachdem er berechnet hatte , daß
dann die Steuerabgabe ungewöhnlich hoch war und er nur kleinen

Reingewinn haben würde . Der Weinmucher geht aber im geheimen

will an das Märchen glauben , durch dasſelbe etwas wirkliches er⸗

leben . Es will wahre Poeſie und weiß auch , was wirkliche

880 iſt . Und wenn einmal der verſtorbene provenzaliſche Dich⸗

ter Miſtral zu ſeinem deutſchen Freunde Friedrich Lienhard ſagte :

„ Man braucht nur im Herzen Kind zu blelben und man hat Poeſie

in ſich “, ſo hat er damit ein Wort ausgeſprochen , das ebenſo ſtets

ſeine Gültigkeit bewahren wird , wie ſenes Wilhelm Grimms ,

unſeres Altimeiſters der deutſchen Märchenpoeſie „ Kindermärchen

werden erzählt , damit in ihrem reinen und milden Lichte die erſten

Gedanken und Kräfte des Herzens aufwachen und wachſen . “ In

der Tat , die frei chaltende Märchenpoeſie lenkt des Kindes Blick

aus der Umgebung ſeiner Sinnenwelt weit hinweg in entlegene

Ferne und fürt ſeine Phantaſie in neue , reizvolle Bahnen , aus

denen mit der wachſenden Reife des Verſtandes und der zunehmen⸗

den Vertiefung des Gemütslebens eine reiche Geiſtesfrucht entſteht .

Alle dieſe Mirkungen werden umſo nachhaltiger ſein , wenn von

berufenen Märchenerzählerinnen von jenem ſchönen Vorrecht de ;

Weldes Gebrauch gemacht wird , wieder zu empfinden in eigener

Seele mit des Kindes Wonne und Wehe über des wunderholden
Märchens freud⸗ und leldvolle Gaben .

Dr . Konrad DOtt ( Mannheim . )

Nus dem ſonnheimer Runſtleben .
Georg Schumaun ' s „ Im Ringen um ein Ideal /

( Zus Aufführung in der 4. muſtkaliſchen Akademie . )

Der Dirinent der Berlin⸗r Singakademie . Geora Schumann ,

der ſich noch in ſeiner F. moll⸗Symphonie , op , 42 , zur klaſſiſchen

Form bekannte , bat ſchon früter , am erfolareichſten wohl in ſeiner

iſtrich⸗winigen Serenade in . dur das Feſd der vrogrammati⸗

ſcben Muſit bebaut . Auch die ſinfoniſche Dichtung „ Im RAingen

um ein JIde 17 , op . 66 , die in der vierten Akademie als Neu⸗

heit erſcheint , zeigt ihn als üuberzeunten Programmuſiker . Die

Sinfonje ſchildert — nach der vem Komponiſten ſelbſtverfaßten .

der im Verlage F . E. CE. Leuckart in Leipzig erſchienenen , als

Orcheſterpartitur beigegebenen Erläuterung — die Empfindungen

eines Mannes , der frohen Mutes in die weite Welt ziett . ſein
Ginck zu errinoen . Hörner und Trompeten ſtimmen ein e.

riſtiſches Moliv an , dem Geigen und Holzbläſer ( Seite 5 der Var⸗

ttur ) ein zweites gedehnteres Thema folgen laſſen Den freden

Jugendmut kennzeichnen einige woltere Theren . von denen das

von den Violinen angeſtimmte ( S. 15 ) vielleicht die arößere Vedeu⸗
tung erlangt . Blötzlich völt er erſchreckt inne . ( Motiv der Blech⸗
inſtrumente , Moderats maeſtoſo S . 22 ) „ Eine weibliche Erſcheinung

von hobeitsvoller Anmut tritt ihm in den Weg . Erſtaunt wie vor

einer Difenbarung ſieht er zu ihr auf . “ Die ſtimmi das

„ Idealmotiv an , und damt tritt dieſe Erſcheinung ſelbſt hervor .

Eine kurze Unterbrechung mit der Neypriſe des erſten ſtürmiſchen

Hauptmotivs ſchildert die Erregung . 85
Der pröchtige . dur - Satz des Streicborcheſters ( S. 25 lät

die ganze Schönbeit der Erſcheinung auf ſich einwirken , und ein

bewegter Zmiſchenſatz ichildert ſeine innere Erarifſenbeit . Da faßt

er den Entſchluß , ſein Weal zu erringen . Die Darchfübrung des

eneralſchen Streichorcheſdermotios ſchilbert dös ſeelischen Kümpfe . dir
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1 4. Seite Nr . 566 . Maunbeimer Geuerai - Anzeige . Abend - Ausgede . ) Samstag , den 6. Dezember 1
neeun , um der idlbe Piäluſche wird gegenwärtig nur noch Erſtaltung des Kaſſenberichtles , welchet als ſehr günſtig bezeichnei drang die Krliminalpoltzel unier Fügtung von neamralben1 71 „ Wucherdrühe “ und „ Schiebertropfen genannt . werten konnte une von den Anweſenden nii Begeiſterung auſge⸗glerhzeileg in die Kuffees ein , wo etwa 5 bis 60 Veca gah1 1 0 Werkmeiſterprüfungen . Die nächſte Werkmeiſterprüfung für ] nommen wurde , ſchrein man zur Bocſtundswahl , welche in dieſem ſammel waren . Auf den Ruf Krimmalpolizeil Hände ho 4b00%10 den bahn⸗ und tlefbautechniſchen Dienſt wird am 12. Januar be. Jahre wieder laut Stalu vorgenommen wurde . Dem ſeitherigen [die Leute aufſtehen und die etwa borhandenen Waffen U101 ginnen . Anmeldungen dazu ſind bie zum 27. Dezember beim Be⸗ Vorſtande wurde für ſeine aufopfernde Mühe und Arbeit , ſpeziell ] Nur in den wenigſten Fällen fand man Waffen vor . Na

1514 110 kirksamt in Karlsruhe einzureichen . Die Werkmeiſterprüfung für für den Wiederaufbau der „ Concordia “ nach haclen Kriegsſahren , nicht wenig Erſchrockenen ihre Zeche beglichen hatten , wureden maſchinen⸗ und elek rotechniſchen Dienſt beginnt ebenfalls am einmitig das vollſte Vertrauen und der Dank ausgeſprochen . Aus geſchloſſenem Zuge unter Begleitung einer rieſigen tengghe12. Danuar . Auch hierfür ſind die Zulaſſungsgeſuche bis zum 27. der Vo ſto noswehl gingen folgende Herren hervor ' 1. Vorſitzender : [ dem Pollzeigefängnis zugeführt Hier fand eine gründlt g anDezeniber beim Bezirksamt zu Karlsruhe einzureſchen . Karl Schmitt , 2. Vorſitzender ! Geolng Lepold , Kaſſier : Karl fung der Perſonalien der Siſtlerten ſtatt . Bei den meiſten bi wurſ14 Nuchwaßerpreiſe . Die letzthin ſtattgefundenen Neuverpach⸗ [ Nummler , Schriftführer⸗ Johann Schächner , Leopold] man außerordentlich hohe Geldbeträge , in eiazelnen 960 0% ee204 zungen der Fiſherelen im Weſchniztal ergaben ſehr hohe Erlöſe . Bauer uld Karl Holl , Oekonome: Heinrich Höbel und Herm . 160 000 Mark . Unter 6000 Mark trug keiner der Herre 110 Die Waſſer der Hambach und Keag180 0 kamen von 40[ Filb , Verireter der Aktivität “ Frißz Karle u. Franz Bogel . , Nach Feſtſtellung der Perſonalien wurden die Leute bis o
vollauf 400 Mark , die Kirſchhäferbach und die Stoltbach Vertreter der Paſſipität : Karl Faclam und Wilhelm Filb . Ein die ohne feſten Mohnſitz waren , und gegen die Anzeigen 30ile der10 von 40 auf 600 Mark . der Hammel - und GOrasellenbach Antrag des Vorſtandes , ſich als zeeingerragener Verein “ in das wieder entlalſen Die ganze Razulr trug ſich ohae ſeden Pen de1 don 120 auf 251 M . die Schlerbach und Weſchnitz bis Beleinsregiſter eintragen zu laſſen , fand einſtimmig Annatzme. fall zu. —. Aus dem Koſſenſchrank des Kunſtvereins ſte

eine drN Nimbach von 520 auf 2170 . , die Scheuer boch und Weſchnitz Unter Punkt „Verſch ebenes gab der Vorſitzende noch Richtlinien , den Verhältniſſen aufs Genaueſte Jertrauter Dieb 12 90 % dere15 bis Rimboch von 100 M auf 750 M Nur das Fiſchereilos für die weeen, ſerneren Ziele des Vereins bekunnt , welche allſeitig Zu⸗ lexten Nächte mittels eines Nuchſchlüſſeis 40 000 Marl 1 JdWeſchnitz oberhalb Fürth ging von 355 auf 200 M. zurück . timmung fanden . und für 25 000 Mort Schecs Die Tar iſt unziweifelhal ufflh, A .ö Unaufgeklarte Diebſtahle . Entwendel wurde : Am 5, 12. , nachm. , in 55 65 Bereinigung jugendlicher Theater⸗Liebhaber . Das am Sonntug , den Schlüſſel ausgeführt , der dor mehreren Monaten auf ung 5704 aſn 10 e 8 8 nder Zeit zwiſchen und 5½ Uhr aus einer Wohnung in 4 f . 3a auf er⸗ pember im Kauunpfaul bei dem Grundungsfeſte des⸗Spetu und ] Weiſe verſchwand . —. Drei ſchwere Wohnungse aeheh dene14 ſchwerte Weiſe und Euberſachen im Geſamtwert von Unterhaltungs⸗VBereinz „ Schwalbe “ gegebene Gaſiſpiel bilden wurden Nochts verübt Im Sandweg fielen den Elut
etwo 15 000 Mark⸗ örillantkollier , 3

Bri
„ einen neuen Markſteln in der Geſchichte der jugendlichen Vereinigung . Das raß urd duſe

̃ die2 ee eee reichhaltige Programm , beſtehend aus Orcheſter⸗ , humoriſtiſchen und Ge⸗ 58 100 n wobel 10Hberne Ezbeſtece , füberne Raffeelöffel , ] Dutzend Teſſertmeſſer und ſangsvortragen , ſoie den Singſpielen „ Die muſikaliſche Kuchſchule “ und geg Hteten .
1 Duzenß Deſſerigabeln. Als Täter lommt nachbeſchrſebener Maun in ] „ künſtlerbtüt „erregte ſichnich das Woblaeſauen des zahlreich erſchtenenen Z8z2822122277722728 222 2222222 222777
Frage : 1,6 — . 0 Meter groß, 25 —28 Jahre alt, ſchwarzes Haar , krug Tubiilume , das mi Beiſall nicht kargie . Ten Glangpunki des Abends bü- 22228. Auzug und ſchwarzen Filzbut Welcher oben eingedrücf war. —deite das von Ria Rauſch in vollendeter Tonreinhelt vorgetragene Vilja⸗ 2
In der Nacht pom 24. zum 25. 1. Im Higarrengeſchäft des Hauſes T 6, 1] Lied , der als Einlage in „Künſtlerblut “ von 6 Tamen einſtudierte Reigen rlie kaſten .13 Furch Einbruch folgende Zigarren und Zigarettent , Zigarren : 0 Kiften . NN „ bepie bie bumoriſiiſchen Digleltvorrage von Hermann

0 Marke „Goldlinder “ ( Zigaritos ) in Packungen zu 100 Stüc , 20 Kilien , 7 75552257homin . , Einige Blumenſpenden erlreuten die jugendlichen Tarſteller . * .
W. k. N —Marte „Friedensglüc “ . in Packungen zu 50 Stück . B. Zigareſten : 10 —15 „ G. B. Die Auskun des Klaſſenlehrers iſt zutreſſend , e ufafete zu 20 St . „ Maryland “ , 700 —. 800 Si . „Fürſtenlager Hochedel“, in flicht dauern nach dein badiſchen

dieſen Je 8 Jabre . Der auß 110—. — u J00 Stück, 80 —400 „ Salmi 5 e Vergnügungen . ſchulpguchriz gewordene und auf dieſen Zeitpunkt in die eche, Aul *1 10 Schacgieln zu 20 Siug Marke „ Ihres Stars “ , 10 —15 Schachteln zu 20 16 Kaſſee Rumpelmaver. Nachbem ber ſiuanzielle und künſtleriſche ] mene Schüler tann por Oſtern le ! nichf entlaſſen werden . 2900 ſi lheStüd , Marte „ e Legla “ , 25—30 Schachteln zu 1 Stüg , Marfe „Gold⸗ Erfolg der großen stongertabende im Kaffer Rumpellayer zum Beſten der es beſtebe ein Erlatz , nuch welchem vorzeitige Euilaſſungen m 1I flacke “, 20 —30 Schachteln 7 10 Stück , Marke „ Ihe Flag “ , —7 Schachteln verirtebenen Elſaß⸗xothringer zur allgemeinen Zuftiedenhen ausgeſallen iſt eine irrige . nen nzu 10 Stück , Marke „ Piedermond “ , —7 Schachteln zu ſo Stücl , Marke it , bal ſich die Wrisgruppe Maunheim euichloſſen , ſur ihre veririebenen J . Das Setretariat der Manubeimer Effektendörſe gibt J0 15
5.19 1 „Wilſon “ , —5 Schachteln zu 10 Stüc , Marie „ Ibe Nopa“, 2 Schachteln Landsleute noch einige ſolche Abende zu veranſalten . Der nachſte 4 Angelegenbeit Auslunft .

Ten in
020 Stück Marke „Szergus “ , —0 Schachtein zu ſo Stüd , Marte „Bliue große Konzerloabend findet am Dienslug , den 9. Tezemper im Abonn . W. O. Wer von den lieben Leſern weiß mir den

17 ſezeys “, 20 Schachteln Piſſchware zu 100 Stüg , Marle „ Mego “ , ſowie M. faſſee Rumpelmaper ſiatt . Unſer einhermiſcher , beliebier Helden⸗ giede „ Größmütterchen “ von G Lange mitzuteilen 603 leingeld . — In der Nacht vom 28, zum 28. Ji . auf dem Hauſe Benen⸗ bariion Haue Vahl ing dal auch diesnal ſeine gülnge Weiibirtung E. M. Die Handwerkskammer Mannheim gibt Ibnen in
1 enraße 17 ua . Mantel aus dunkelgtauem Lodenſioff , ſ welßes Velinch , pieder zugeſagt . Außerdem wurde goch Herr W. Dürte - Bodeoni als gelegenheil Auskunfi .

00 9 berJ weitzer Kiſſenbezug , ohne Knöpfe und Nnopflöcher , J Bett⸗ und 1 Kiſſen⸗] Celloſoliſt und Herr Konzertmeiſter Lepl als Violinſolin gewonnen . Herr Loſe 3383 , Wir empfehlen Jhnen , ſich wegen der fra lich Se 514 bezug aus ungebleichtem Neſſelſtoff , 8 Tiſchtiicher ( die meiſten Sachen dand Peuſildirektor W. Padoni , welcher mit ſeinem phalharmoniſchen Or⸗ einer der hiefigen Lotierie⸗Agenzuren ( Mannhelmer Adretbu 8ö .
5

mit einem lleinen Kreus aus rotem Farn ) , 20 Pfund Margarine , 1 cheſter einen allererſten Ruf hier genießt , wird mit beſonders auserleſenem zu ar
beſl 0chokoſadeluchen , 2 Pfund gebrannter Kaffee , 0 Pfund Würfeſzucer. 12 [ Programm guſwarten . Die wollzeiſfunde it in anbetracht des gulen Flüchtling . Eine Wiederholung der Cheſchließung iſt unte e f

Pae⸗ Milch und 6 Flaſchen alloholfreſer Wein . — Am 1. I3. abends Zweckes bis 11 Ubr verlängert . ( Welteres Anzeige im Mulagsblatt . ) Borausſetungen nötig . insbefondere , wenn die erſtmals im AreſlUhr am
ncgeing zum Apollotheater im Gedränge einem Herrn gus „ Die heateren Rünſtlerabende im Kaſſee Liederlranz verdienen die ſchloſlene Ehe den Vorſchriften in Deutſchland nicht 205 geiner binteren Rocktaſche- eine Exwerbsloſenfürſorgekarte muu der Auf⸗ Peachtung aller derjenigen , welche ſich durch gute Breiflkünſt unterhalten [ lönnen eine zuverlafſige Austunſt am beſten belm hieſigen iechrift „Ziegler Fritz , Schloſſer hier , J 7, 288“, eine Invalldenguitfungs⸗ laſſen wellen . Als artiſtiſcher Leuer und Unſager ſungler ! Herr Albrecht ] lalies Nathaus ) erhalten .karte Nr . 4 und Aufrechnungsbeſcheinigungen Nr . J und 3, auf den Nanien Nu ſt, ein bewährter Kabarettiſt , welcher nicht nur die Muwirkenden ge⸗ 2* ＋ UFruß Ziegler . Schloſſer gus Mannheim “ , eusgeſtellt von Schloſſermeiſter ſchückt einſührt , ſondern auch durch eigene Vortrage in vorzüglicher Weiſe Büchertiſch 4 83 Engelborn biex. ein Entlaſſungsſchein vom Bezirkskommande Mannbeim zur Bereicherung der Darbietungen beiträgt . Man kann dabei die Feſt⸗ *

1 10 10zuf zwei Enzlaſſungsſcheine dom Inft . ⸗Regt . Nr . 56, ausgeſtelli für den ſezuung machen , daß er nicht nur gut poinltterend rezitier ; ſondern auch Staatsbürgerkunde . Von Gebeimrat Profeſſor Dr . Ernſt Ben 956 *Wefrt . Fritz Ziegler . über einen kräſtigen, ſonoren Baßbaxuton verſagt . Eru S10 11 bewahrt 135 Senen . Wifſenſchaff und Bildung Band 115. ) Verlag en 0 Je
Das Jeß der ſilbernen Hochzeit begebt am 8. Dezember ſich aufs beſte ais Humoriſt und Topendarſteller. um bervorkugendſten u. Mruer in Leipzig . loltz . Dieſe kleine Schriſt de⸗ 10 0M neene

ihn
en

aperlilger Bannch nn dee15 4 9 2 en, lelung . Es gibt nicht zu oberflächlicher Beiruchtung vergeb. Ganſer , wohnhafl in Neu⸗Oſtheim , Paul⸗Martin⸗Uſer 47 .
jedem erſten Kabarett mit Ausſicht auf Erfolg auftreien darſ . Einen guten das 1 1 1 dags Bepſaſtungewe en 0 % J nM Part inach ichten Schluß auf ihre Fähigkeiten läßt vor allem das ſehr flon und iemperament⸗ ( tivem Wege. Bernheim läßt ſeine Leſer ſelbſ durch Berrac 1 Juede 0 poll gegebene Bummellſed zu. Charlotte Car me n füg ſich auf das vor⸗ ſchiedenen Verfuſſungseinrichtungen deren politiſche Tragweitk al ,Deulſchnationale Lehrerortsgruppe . teilhaſteſte in den Rahmen als Operetien⸗ und giederſängerin ein . Der bebandelt als Anſchuuungsmaterlal die frcngeſhes Verfaſſungen 01 1 Sopran der Künſtlerin , die ſich nur noch mehr Verve im Aufixeten an⸗ 1708 und 1814, die belgiſche von J831, die preußi von 185ʃ%0 undZu einem Bortrag über Kleiſt , der deutſche Dlchter
eignen ih 10 e an,sgeſlichen , ＋5 nie 5 1 bit deuiſche von 18710
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—5— ergibt ſch bib tenumein allen Lagen angenehm und rein . Am beſien liegen ihr die mehr ge⸗ taaisrechilichen Tatſachen undihre politi de owitolksportei dieſer Tage ihre Mitglieder und Preunde mit tragenen Lieder , Neiter der Kapelle , die flotte Muſitftüge ſtendet , iſt Herr 1750 Rechie und eee eeee re

6 0ee in die Loge „Karl zur Eintracht eingeladen . Hoffmann , der bei dem Porirag der „ Ungariſchen Idyl “ zeigte , daß Soziale und wirtſchaſtspolitiſche Anſchauungen in Deulſch 10er beljebte und hochgeſchätzte Schauſpieler Hans Gode g perſtand er als Violiniſt über ein hervorragendes techniſches Können perfügt . Wir Begimn des neunzehnten Jahrhunderts bis zur Gegenwart . W
0

e die Lehreroftsgruppe der Deulſchnatlonalen
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es wieder meiſterhaft , den Bortrag zu einer legenaſer geenduen dahin zulomen , daß die heenen ſeünſüitradende [Dr. b. Mombert ( chſſenſchan und Bildung Vand 48 )u geſtalten . eulſchen Geiſt ließ er uns ſpüren in Kleiſte größten ]des Kaſſee Liederkranz , die für ein beſſeres Familienpublikum beſtimm Suelle u. Meyer in Leipzig . 1019. Die große Wbawalzun der polerken , dem „ Prinz von Hombürg “ u. in der „ Hermannſchalacht “ . 715 41 e Wein 7 ale e 8 1 1918
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5 8 Weieſ Kreife unſeres ( deutſchen ; 11 6 ie n geringen pekun üfwendungen zuhl⸗ och niemals bab der deut Geſchich ichte! 0e eeeeee —8 ee er reichen Beſuch auch an den Wochentagen entſchädign werden .
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15 55 Da a f — — —5 aan, dee 1errlig 77 0 lemen beſaßt , noch niemals war der Kampf der Meinung 1 .an enhen Uicgeſche wilen eem ffſe Mannheimer Schöffengerſcht . Scel een ee ene

a, unge e ,
Lienten . Daneben tral Hermann ber Cherusker, in dem ſich Jo Einen Schibindel zum Betrugen bon anderen Schwindlern vermutete e ee ein quier Wegwelſer ſein . 1 % a7

en, g. und dem geiſtigen Hintergrund der wi erecht der urdeutſche und nur deutſche Gedanke verkörperte . Daß die Stagtganwaltſchaft in dem Porgehen der verheirateten Kellner Johann
Schneid er , Konkad Möller und dem ſruheren Volkewehrmaun Ron - zuiriſchaltepolitiſchen Anſchauungen , die beute miteinander .

anjene Helden während des Krieges an etwas anderes denken konn⸗ rad S 0 ſchaſt ſtreiten .5 ſer von hbier. Von den Golddieben , die in Pforzheim gruße 5 m 75 zen , als an ſe nur an Sieg war undenkbar . Jenes Gebun. Mengen Goldes ſtahlen und ſie in „Stuttgart , Frankfurt und anderen 10 1 * 1 reichen Inbdalt der ufbefsae* benein an
die Kflich. und jene aermaniſche Kraft , unvermiſch mii Stöbſen abzuſepen ſuchten — ſie find inweſchen ſu ſchweren Juchtbaus . wir bervor: Dt. Kurt

o d. Die encſte drg gsſertreie eerembvölkiſchem Ein cuat hat einſt Deutſchland 44 geachtetund Geldftraſen verurteilt worden —, kamen im Mal d. J . zwel namens eiende e 65 Are S1 Aer, dee Naeen ſuein laſſen , unter den Pölkern . Hier iſt uns auch der ! eg gewieſen , Lang und Clappier hierher . Erſtexer wandte ſich an den Kellner Schneider
inbaltlich vielſeitige Ulauderei don Pipl . 7 15 9
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bi . ae Wn0 r uns aus dem Elend wieder zum Lichte führi . — in einem hieſigen Kaſſee , dem er le Kilo Golb im Werte von 23 0004

von Rartl 1 9 il . ⸗In 1 becee b1 3 Ki überließ f gülchen und die wirkungsvolfe Spalte über eateeeDer Vorſigende der Lehrerortsgruppe , Herr Hauptlehrer das Kilo anbot .
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zrobe überließ er ihm eine Platte von etwa 300 Gr .
Tbeaterfuftux , die eine lleberſicht über eine Neihe deutſcher 20 53 im Werte von 2000 4 . Schneider ſuchte vergeblich das Gold bei den hie⸗ 175 iber ein 1 eut andig⸗ eSchmolck , hatledie Erſchienenen begrüßt und dankte dem iedner ſtaltungen gibt, Gedichte , eine Skizze 9 in vervollſt 01 Ur die 7 7 len Zufammenkünſte ſiehen Berufsfragen und ein ſigen Jupwelieren unterzubringen , weil Schneider keinen Ausweis von der ter . diefer 1 6551 Nupn 5 11 übe bbel aufder 4. 0 90 Scheideanſtalt hatte und man eine unſauberk Geſchichte dahinter dermutete . Pandbuch 1 0 11 k. 1 auben 01 He auf der Tagesordnung . Schneider zog dann noch ſeinen Kollegen Müller und den Volkswehrmann erbeſſerte N 10 . 8 1 1. 0. te
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Vereins chricht Schiffer ins ben , er als Geheimpoliziſt dienen ſollte . Als Lang und . 45 Gut
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erte Auflage. 304 Seiten. MaxHe gerabg 11 0na en . Elappier , wie verabrebet , in die Wohnung weüllers kamen und , weil man % , „Guter Ton und einwandfreies Benehmen ſiud chel12 eit erſtrebenswerter de ichen EaveeDer Maunergeſangverein „ Concordig “ Monnh - im - Neckar - ⸗nicht bandelseinig wurde , Lang die Probeplatte perlangte , ols man ſie ihm Ae⸗ r 1% 455 11055 19 5 10 9 in ſic 50ſiat bielt dieſer Tage ſeine ardentlſche General⸗ nicht gab, mit der Peltzei drohte , bemerkte man Nite kuah nich lang , pi⸗ gergde dieſes . Es iſt geſchmacvoll und vornehm gusgeftattetz
,

berſammlung unter zahlr icher Beteiligung im Vereinslokale ach eh an ſien . ſie 9 ſchon da. Schiſſer mariern dann den
ſeinen Fioff ggg und erſchöpfend und 0 au 190 bilic
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8 ebli Be 1—„ Eüngerbeln “ ab . Mach Berleſung des Geſchäftsberichtes , ſowle Peiterse , e af 1185 e den usfeenen ſelſen üreicheile , Aeren 6e Weeee8 4 0 152 3 * mit bi1 — — — — — — Baiet nen , e e ee en Fande Hande e enen e Saale N75 er durchlebt , bis ihn freudigere Hoffnungen mehr und mehr er⸗ einige Minuten alleſn war . Die Akteure der Kömödie trachteten nun da⸗ wird vieles aus dem Buche lernen . Rein Alter , kein Stand . teingfüllen . Schon glaubt er ſich am Ziele ( Vereinigung der beiden wach , den Zweien das ganzf Gold abzunehmen . An dem Oauptbahnbof lage iſt unberückſichtigt gelaſfen . Zedenfalls möchten wir dasß arn

ße ho eſtalt . Doch er verzagt nicht , ſondern faßt neuen Mut . ee di 160 1 batie an ei 14 1 empfehlenWieder glaubt er ſich am Ziele . Da entſchmindet die Geſtalt von Freiſe pen 97059 be die Roſe , chre Agzucht und Uſtege . Prafziſches Pandbgchfle 10keuem , Hörnerktünge und Nezitstive der Kontrabäſſe zeichten die Unternehmer der eiwas merkwürbigen Geldnepperjagd vertellt wurden kreunde von Robert Reten . Neubegrdeilet von hn, eſeine Trauer . Wie eine kröftende , alles erwärmende Vichtgeſtalt Das angebotene Gold erwies ſich bei deß Rriffung 1 fſr beim als Bronze 5 15 ＋ bondel and den decheeneſcheint ſie ihm daun in lehnſuchtesvoller Erinneruna , ſein ferneres Die Sache kennte nicht richtig aufgellärt werden . Gs blleb dem derice ] Buches ſpricht , daß in perhſſeniemägig kurzer 4 6t bie viegaſen 10Leben in verklärender Schönſeit wie ein auter Engel begleitend , nichts anderes übrig , als die Angefſagten freigulprechen , da die uun erſcheinen konnte . Auch ſie iſt wieder um eint ue Roſenkſad 0im Zuchthauſe ſitzenden Nepper jedenfalls keine klaſſiſchen Zeugen daffir de ne⸗
1 ſinwas der nun folgende Dedur⸗Schluß zum Ausdruck bringt , 5 mehrt . Da wird u. a. eine neue Rankenſorte genannt , fernerDie 88 Seſten umfaſſende Rortſtur veerat auf Schritt und eweſen wären , daß jene , welche Jagd auf ſie machten , zu der

eleichen wertvolle Verſuche und Erfolge don Rreuzungen beſchrieben. Geldbs
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Tritt die kunſttechniſch geſchulte , formengewandie Hond eines fein⸗ Gilde der Schwinpler gebörten .
ſeien erwähnt die von dem jetzigen Bearbeſter dargelegten n deſgerhgebildeten Muſikers . Ueber die ſonſtioen Werte dieſer Muſik wird Aus dem Cande . üher das Einwintern der Roſen . die in berſchledenen 11 pedes 50l%die Wiedergabe unter Wilhelm Furtwängler unſoren Hörern lbſt dehe weſeneſce Wedenden , del u en eene ee , ie palden rechten Aufſchluß geben . 5 . M ck . Schriesheim . 5. Dez . Dieſer Tage verlor Schriesheim recht weſentliche Veränderungen in dieſer Neubearbeitung 9 5 die9 wieder eiſe Nafurſchönheit : den berühmten Edelſtein infolge RNoſenzüchtern und ⸗reunden dürfte das aus der raxis ſel4 4 vermiſchtes . einer S

urene ung . Van dieſem Stein , der
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15 geſchriebene , wieder gut ausgeſtattete Buch recht willkommen ſe!
eit in die G. ſchaute , erzähit die Sage folgend eſchichte :Eine platrdeulſche Cuther - Bibel ) am Haufe ber Famjlie Ein ſrohlch

1
— Wetternachrichtendlenſt42 1 e aus der Nachbarſchaft und von fern her ween erſchlenen , ſodaß der badiſchen Candes weiterwarte in Krlorct 1.r r kunftsrä ichten.

Ein Ritter ſchritt ibeim Abrücken eines uralten Schrankes ein ſtaubbedecktes N —5 ee a 1N e eeee W .1408 enideckt , das ſich als ein in niede cdeutſcherSprache gedrucktes Neues ſich aufgewacht , als im ein Nitterfräblein nacheilte , das Fräulein , Scbee gen1 Teſtament aus dem Jahre 1533 erwies , Es handeſt ſich, wie man deſſen Bild er in der Seele trug , ſeit ſie ihm den Kranz überreſcht Or ! in Temp . Wind
Wetter lehien 0. —98 4

9 715 5 hatte im Furnier . Sie ſchritten und kanden eine Hähle unmweit bes 12 IFichtia, Sarte 0 8516 5 n Luthers Freun ugenhagen beſorgten platldeutſchen „in de do die N. ten . Am anUeberſstzung des Neuen Teſtaments aus dem Jahre 1533 . Die 1 709 e e eeee ſchritten ſie 1 ee Jöngsberg 1 19 1 5 05 04 Pier Ep ungelen und die, Apoſtelgeſchichte ſind in voch heute ver , burg zurück flls der Ritter mit ſeiner Llebſten an dieſem Stein Berlnn — — — — 5 005 ſtändlichem „Plattdeutſch “ geſchrieben . An der Spitze ſteht eln vorbeikam , riß er ſein Schwert aus der Scheide und hieb zwei München 788. 1 5 8 ſtart wolkig . 07 ebenfalls platt eutſch Einne kurzes Vorwort Luthers . Unter Steine weg , um ſie in Ringe faſſen zu laſſen , als Zeſchen der Treue . Neeene d. M. —. 7 55 — —„ dem Bildſchmuck , der ßem Buche beigegeben iſt , befindet ſich eine Und als die Ringe ſertia waren , nahte der Ritler wieder und holte 580 25 2 0
15 Derſtellung , die dem Verfaſſer der gobſiade vermutlich als Vorbild ſeine Braut heim guf die vereinſamte Burg , und ofl gedachten die 5

— — —
2 10 015 ſür die Illuſtrotſon ſeines kemiſchen Helden⸗Epos gedient hat . beiden , wenn der Stein in der Sonne glitzerte . der Nacht im Wald Parte 99 . 195 10 [ WSy⸗ 151 Regen 10 88
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0 70 des non der Begrbei⸗ nabe ben 9 1
Marſeille 765 7 1 N ſtar ! bedeckt

ö N0urg von elm von Schol⸗ wurde u. g. vom Staats iter in hheidelherg , 3. Dez. Die Kriminalpolizet verhaftete geſtern ein . eobacht morgen⸗ 0600 Berkin , vom Nationalthegter in Müpchen , nom Schauſpielhaus in 28gjähriges Aimmerwäbehen , das ihrer Herrſ haft 3 Briſfant , — —— eeeees —
F bee NFrankfurt a. M. rom Schauſpiekaus in einzig , ſomie vom Stadt , ringe im Werte von 3000 Mark geſtohlen hatte . Die Ungetreue See⸗ 75 22455 585 Wind geckul 5theater ſn Helle g. E angenommen und wird an di⸗ſen Biſhnen batte zugſeich guch einem andern bel derſelben Die ſtherrſchaft düöhe in NNN tur 13 7 4aus Anlaß des bevorſtehenden 150 . Geburtstages Hölderlins in beſchäftigten Mädſchen einen Geldbentef mit 70 Marf entmendet . A. nr etate 005 Szene 9 Geld und Lueen den Beſitzern 17

8 * zurſickgegeben Karlsruhe 1277777 ] 7 zsſmas . — 8— ( Airchenkenzerl in der Worm 1 rche. ) Anläßlich werden — Einer Hebammenſchüſerſa murde in der Frauenklinik eldberg ſhe . 1499 627 80 —1] —5Sy / 218 5155 einer muſikgliſchen Auffſſprung in eeee e 1 — ein Brillanteing zu 3000 Mark geſtahlen . — In einem entaſrubl 803 780 e maäß es
0¹5¹ 810 Pfalm von Guſtap gon Beold ( dndwiashafen ) zur Erſt . Ziggrrengeſchäötk in der Unlage wurde in der Nachf vom 3 auf 4 Wettersausſichten bis Sonntag , 7. Dezember , 12 Uhr 0auführung . Der Wormſer Seſtung “ zufoloe haben wir es bier Dezember eingebrachen und Zigereten im Werte von 6900

Vorüb e e . e Luftbewegungbiil einer audergemde nlich Inſten . wirtungsvollen und eidenartigen ] Merk geftohlen , Die Diebe waren mit Nachſchlüſſeln in das Laden⸗
3 ae . 5 11 % Abte . Wiabertall e, 010 Arbeit zu tun , 90 11 naerlaal und die Kirche erobern mi d zimmer a⸗lanat er

7 10und eine hocherfreuliche Bereicherung unferer reſigiöſen Muſtf be⸗ — — . —
deutet Aus glöublaem Ferzen — der N Goti Pfalz , Heſſen und Umgebung . 17 * 7 0Lob und Preis Das Merk iſt von einem durchaus ſelpftöndigen „ Frankſurt . 5. Dez Reſchswehr , Kriminalpoſſzel . unſfarmierte 5

0 7 18Gerräge und zeugt von verſönſſcher Auffoſſuna und S immung . und Hilfspolizei veronſtalteten am Ponnerstaa nachmittag auf die 2 NBerold beberricht weiste baft den olophongn Saß : Inſteumento ian . bekannten Vakale Kaſffee Gol ' ſchmidt und Mangel in der Aller⸗ 1＋Harmonie und Mabmlation ſind übexaus ſeſſeſnd und oft von por⸗ heiligenſtraße eine Raz z ia , die in der Haumtſache der Beam p⸗ 4blliffendet , ſa gerlaler Mirkung . In der aleſchen Weranſſaſtma fune des Schlebertume galt Nachdem die Zugänge zu 175
55

5 an WIrkeiate ſich Herr Frledrich Schwartz ( Ludwigshafen ) als guter der Allerheiſigenſtraße und den angrenzenden Steaßzen in weitem eUmkreis durch Relchswehrtruppen und Hilfspolizei abgeſperrt waren ,
ubertſänger .
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Landesausschuß der preugischen Handels
Sen hat in seiner Vollsitzung kürzlich zu dem Ent⸗

0 Reichseinkommensicuergesetaes einstimmig fol -

De chliebung augenoninen :

verö andasausschuß hat sich in seinem am 27. August
köffentlichten Beschluß bereit erklärt , eine bis an die
der Leistungsfähigkeit von Industrie und Handel

Reichseinkommenstever gutzuheißen , wenn

le. 05 des Reichznotopfere fellenselsszen

balt achdem dieser Flan in voller Schärfe auffecht⸗

en und im Ausschuß der deutschen Nationalversamm -
ebilliet worden ist , können die preubischen Han -

0 nur den schärfslen Einspruch erheben
* zchläge einer Reichseinkommensteuer . welche

ſet ung hohen dülze in Gemeinschaft mit dem Reichsnot -

5
der gleichzeilig geplanten Kapitalrentensteuer des

bish nkommens unseter besitzenden Kreise bis auf 80 v. H.
erigen Velenges und darüber im Wege der Besteuerung

Part. Eine Finanzpolitik . welche nicht nuf das vorhan -

Wbegen zum sroßen Teil beseitigt . sondern vuch die

‚ liehambhiger Vermögencbildung verstopft , mub zum wirt⸗

enehen Zusammenbruck föhren , denn nur durch verständ⸗

101
zusummenwirken Lon Arbeit und Kapitel kann

and wietler wirtscheftlich lebensfähig werden und sich

ueland das zu seinem Wiederaufbau erforderliche Ver⸗

riedergewinnen . Zu dieser ablehnenden Stellungnahnie

0 nicht in erster Linie das Interesse der durch die ge -

zongteeuern unmitlelbar beiroffenen Kreise der Besitzen -
Ka dern vor allem die Erwägung , daß das Verschwinden

pitals aus dem Wirtschaftsleben für elle werktätigen
Unseres Volces und mcht zuletzt für die Arbeiter und

N Vielten in Industrie uncl Handel die Erschüttetung odler

er - Proteste gegen dle neuen

theng
pf

erlust der wirtachaftlichen Existenz bedeuten würde In

eberzeugung. dal diese Steuergesetze nicht nachein -
sondern nur gemeinschaftlieh in ihrer wirt⸗

beu en Bedeutung von den gesetzgebenden Kötpetschaf -

n werden köngen , erheben wit die Forderung .
a,er , zurzeit der deutschen Nallonalversammlung vorlie -

esetzentwuf öber das Reichsnotopfer bis auf

Auern Arück gestellt werde .
N ch clie Ilandelskammer zu Berlin beschloß . eine

an ie Nattonalversummlung zu tichten . in der sie
d davor Wärnt , daß die Nationalversammluns etwa das

0 Aber das Reſchsnotopfer vorwes verabschieclet . bevcer

er die Wirkung einer jeden dieser großen Finan - vor -
nc pre ( iesamtwirkung auf das deutsche Wirtechefts -
Agewordlen ist . Wenn die Nationalversammſung dicse

esetzesvorlagen ( Keichsnotopfer undl Reichseincom -
er ) neben - oder nacheilnander annehme . 30

80 gaieh dnran initschufldig . daß wit den Rest an
dhigkeit , den uns Waflenstillstand und Friedde gelasten
und zed Ilillsbereitschaft des Auslandes selbst unter -
und zerstören .

he Gesellschaft für Zuckerfabrikatlon

( Zuckerkabrik Waghäusel und Züttlingen )

nnbein , 6. Dez . In der heutigen Generalversammiung

aisehen Geselltehaft far zuekertabri .
( ockerfabrken Waghäuzel und Züttlingen ) . die in

men ger Süddeutschen Diskonto - Gesellschaft stattfand
er 2808 Stimmen vertteten weren , gab der Vorsitzende

Fuksjehtsrats Edunrd Ladenbuctg runächst die Punkte
esesoradnung bekannt . Iim Kinzelnen erfolste nach gie⸗

des Jshresberichts und der Bilanz ( übher die wit be·

4. Nov . Nr . 827 berichteten ) , deten einstimmige

1050
igung . Der Verwendung des Reingewinns

10 25 nuch dem Vorschlag der Verwaltung und der

ſüktung einer Dividende von 14 % ( . V. 24 %e ) wurde

ohne Aussprache zugestimmt und dem Vor -
Wohl wie dem Aufsichtsrat Entlastung erteilt . An⸗-

er wahnte dler Vorsitzende noch , daß durch die

ührung von 20½ C aus der Sonderrücklage in die

1 Wungskasse die Aussicht eräffnen , daß damit dat neue
tsjahr mit Unterstützungen vorzussichtiich nicht mehr

Velkcecdegz Ueber die Geschäftsaussichten erfolgten
Literen Darlegungen .

Börsanberichfe .
Frankfurter Wertpaplerbörsse .

Mart, 6. Dez , ( Eig . Drahtb . ) Die Tendenz an der Börse

Vorwiegend les tes Aussehen , wenn auch die Oeschäfts

ſes nieht auf allen Oebleten gleicunäßgig lebhaft war . Auf
mschen Industriemä rleten gestaltete sich das Oeschäft

ruhiger . Für führende Montanwerte waren die Kurse
nut Ausnahme von Deutsck - Luxemburg , dde 2 % höher

Wa ee Preisfortschritte erzielten Flelttr . Deutsch - Ueber-
en 25 % bie 012 Stiegen . Sehr still und kaum veründert

Elektr . Griesbeim verloren von threr gestrigen

bereits Wietter 616 . Th . Goldsehmidt waren mu gig

101
Schitkahrtsalkten bileben unveräündert . Schantung bahn
455 —47̃8 gehandelt ( plus 07½ ) , 4½ % Anatoller zogen

an . Kanads Shares setzten mit 117 % höher ein , gaben

m
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Maunhelmer Seneral - Anzelger . Abend· Ausgads . )

de Nennheimer
wmmemmmmmnbn ð

gebessert ( 300 ) . Steaua Nomans 1100 —1078 . Juliüs Sichel standen

in reger Nachfrage und zogen zirka J0 %5 an 1050 —1060 . Kolo -

nialwerte kaſten àan Belebung eingebüßt . Otavi - Minen 4 ＋ 5 M

South West waren schwächer , 450 . Otavi Genuß 990 , 6 M. niedri -

ger . Am Rentenmarkt war die Stiunnung für deutsche Anlaihen

behauptet . Kriegeanleihe . 50 , 3½ % Reichsanleihe ſester . Ia

mexikauischen Anleihen waren die Umsätze bescheidener . Etwas

reger Wurden 5 % Merilaner antorksierte gehandelt 200 ＋ 25 .

5 % Basnier wurden zu höheren Kursen gesucht , 142 genannt
＋ 7 . Sonst sind zu erwähnen Zallstoll Waldhof , welche 455 25
anzogen . Privatdiskont 45 .

Kurse der Frankfurter Bäörse .

Festverrinstche Werte .
8.

4½ W. u. V. Wetehs- Sesazranl .
4½%% l. Relske - Soehatzan

% Freuss. Sobatsanv
4 % d0. 00.

83 . — %½ Preuss . Konsois
1% 80. d0.

93. — 4 % Bad. Anl u 19f 9 ankeh. B. 1938
% ½ % Bad. Anlelne

— % de. 0 . .
4 % Bayr . - . - Anl .k. 1908
3˙ % Rayer . . - . - Au.
5 % Bayr. - Pfülr . - . -Prlorlt .
9 % ds d0

e) Ausländisehe
%½ est . St. -Ment. v. 201ʃ8

do. Sohatzanw .
4 % de. Gols - Naute
3 % g . oinhetti . Rante

88 . 5 61 504 % Ungar . Kold - Bente
68. 0 8 ſ % 4 . st - Konte v. 191
80.80J 90 50 4 % 40. de, . 1897

Bank “ aud ladustriepaplere .
8. . - Ung. staatsbi . tedetw . Sploh

130 . — Oes . Sdd. LG 1880 16. 80 Wa 2. Ludwigsb .
Berl . Nandelsg . 168 . —10 . — GrüKSitinger 184 102 . — Kaschf . KMeyeras5
Harmst . Zank 19 . —116 . Gemeatw . Hcteg de, Bade nia
Deutsche Bank 28 . 808 Gadtsche AHRAnAB. Aa.—de. Mad . Durlaeh
Oisoonto - Ges. 17 . 178 . — Ob. Soseldesget51 ? 14. Dafermefor .
Drosdner Bagkx147. 14½. 0 On. Grte ok- Elek. G89. 7844 . — Hasebf . Bütng 244l.
Aationalbk .f. B. 24 . —123 . —[ FCacbw . Aiohst 50 . — b denased168 .
Sin . San 134 . — . — Onfabt. Maaad. ferſuner arl .
90, Rypotbekb 184 . —183 . — Oh. Fard. Mühtb . 149 . —48 . — Haide Neu. Man

Anein . Grectbk . 114. 114. 78 d0. Molzvkonl. 20 80
do, Rütge ew. 408 . —0 .
Sucd Drahtigg . — 1 —
Allg .Edes . KG. 28 . 238 . —
Bergmann W 174. 30 —
Feften & Guitt

a ) Mannhelmer .

% l% Stadt Mennbebc v. 190⁴4
74 . 7ʃ

tizb . ab 9 78 . — 77.
572⁵
85 . —

%% Stadi mannheim von 1807
1806 07 und 1808

40% Stadt Maanbelm von 912
Kündbar ab 1917

8½ſ%% Siadt Mannkelm . !
3½½7⁰6 90. v. 165
Je d0, V, 1uh Knab 1903

. eſe Sadt Mannh. v. 198, %5
uUndbar ab 1909/ %, —. —

—. —

b) Deutsche
6% Ddeutoshe Relobs - Ant. unk..

ete 128

35. 78 68 . —
40% Doutacho Belohs - Anl. kdh.

916, unk b. 1828, unk .b. 1988
2½% Beutsohe Relohs - An.
25
8% l. Nelohs - S0atsadd .

.
Batteche Bank . —

—

107 —
125 —
223 50

PIz . Män. Rayserf -
Sohnslpr . Fe.
Ler,Oell, tsoh . 19 .

200.

% Rypotheks . —. —
Sucd Disoonte 13 .
Boob. Berg. u. 1. . —
B. Luxemb Ber , 211.
de senk Sergw 205
Harpen . Bersb 48 .
Kaff Wesers . 37 .

N
0

5oohl. mMebBe 162. —
00. Eisemind. 176. 68 . 0 Nedd. KD⁵ASK. 138 . —109. 50

phonindergbau276 . 50%278. 50% unghans 00 . 213 —
VKön. &Laurad . . . Adtersbppenk .
Sohantung 480 . —483 . — Lederf . 8 ſer
N A. Farstt . 121 . — . —Lederb . otte 215 — ZuckertbrtBe — 5
acdd . Lcyd 184 . 56f20 . — do Sug agv . —. — 00 Feaahkenth — .

Kurse der Borliner Börse .

Bank - und Industriepapiere . ,

Pf. Fuwer. Ing.
80 lng. Woltf

Seohsesert Mbg. 148. 50 Sginu. Btens. -B.
Stem . & Ma ske 21 — Spina Ettlungen

Gummiw. Peter 250 . 50
Unrenf . Fartw . —
D. Vect - Anst . 220 . —217 . —

Waggont . Fuobs49 . 78 — .
Zelfst .Wa dhef 208. 212 50

l. AbmEUVον —. —

—

—. —

4. 5. 8. 4. 8.
Badigobe Autin 462. 483 . —Hobenl . - Werke147 . — 145. 80
Goecgmannklek 172. 25 72. —- HKal w. As0ers,218 . — 218 . —a) Bisenb . - A.

1 Horl. Elektr .W. 183. 50 168 . 75½Kattow, . 787 . —Sehentung .
A . Lokal - u.

Strahendebe
dr G. Stratenh .

5 ailng , Uenberg 209. 75 209 2 Gosr. Körtng 83 . — c .
5 7 is1e 0l aültts 2. . 38,248 . —Kosth . Oeltulde 2⁰

Sbgd. Elsenb . 12. 28 112. Boog . Guetaht 22f . — . UCahmesye &00 189. — 13³ . —
dest . Sas 83. 259. 50 283. Gbe. BGntef. 09

95
Lasrangtte 61 . 25 460. —

. —

dest Sucs. Ibg , 18. 76/ 8 Seeno , e et nde eiem 222. — 95
eeudecus Eisen . 223.— 270 . — 277 . —

belgetens08 . —f9 — dbem, G, ca. faes.—ne . tos Tosee e . 5 4045

Orlentbaba 882 . — Cnem Woeiſor . 26 821. —TLothring . Mutto 189 . — 188 . —
byschift A.

7 hem . Aher ! 610 . —3036 . gannes oann 18. 28 44 . —
by sehift . - A. Ooggord . Lergb 388. 405 . . sent . 275b86
. -Abst. Dampf. 477. 00 1

1. GOLinse He. m

00 . 78
= = atster MSte . 79 . —,4 40. Kisenind . ö

. A, Faken . 18 . 78½29 . 50B. Lusemaneg 210 . —212.80/ do. Koswe 74 . —— 4, . —

. - Agdam. 591. . 50 . UeberlAlelt . 600 . — End. orenst . &Kopp 281.—282 . 2
Hanse Banef 18 . —310 . 30 Pentsohs Erdo 200 . —47 . — Chöi Aerhb. 272. 20.
Nl 6d. L40 % 1688. 80 181 . —Heuteoh Kalls .2 &— 245. 80/h . 7 44 %e40. — 44i

O. Watten ,u . 230. 21 . 50 8U. Metal - w.V5. 20 . —

10 i8t . 5c Pürnepelks 347. —348. An. Stshiwerke87 . —
11158 . 80 57ec , 4, benet , e eree deat 88 . —
11115 . 88f Liebt utr , 0 %8 dann bten 178 . —
e Fütgersçerke 274 . —

e) Bank - Akt .
serl agg . - 8.
Com. u. Biske
Darmst 1 0 225outsone Bankſeds . Sechw de g. 290. . Sschsenwerk
Ocoone Gom. 78 . 88 15 Fene 4 6f eg . 5sen Sebasertdce
Decsaner Bank 136. 80 748.80 Fefadrienhütt . 408. — 412 . — Stem & alske
estent ecles, desmot . Heotz 158 . —488 . —rück Labak. - f .
deene

173·800112.30 %eeid , Ele, 888. 88 . 80%r . Köfgnolt . —
esterr Kcelt12 15 delsank . Aergw296. 280 . —er . Fr. S0h anf. 22 . —
ne ohsbaak 46 4 .— gelsent Gunst 428 . —- F . ver - lanzsto f.
d) Ind . - Akt . dsorg Naclean . 180.

855
Ver . Sl . Typ AW.

Abbαοα⁰ιν,üore zeresh . Glas —. —- 380 . —Wosler .A
a 842. —.aierd

Geldsobmidt 1. 309.80 293. —Leltst . 205 . —

41

—1305 . —
9572AufersOppeng

Adlerwerte
Aſg. Elektr .-5 268 . —
Alden Klum- Ind . — „ irsoh Rapser 1
Augle- Gontin . 31f. 1J . Agohst . Farbw . 48 . — 38 . 2⁰
Auge . - Murab .B. 5. 280 ö8.80JUbs tls . u. 81 . 20 . 1

Valntapapiere ,

. Narpen Bergb 6 . 5
46 . — ellpert Raten .

Otaui M. u. Elsb. 418.80 44 . —
d . Snůeο 2 1 5

8.

15 ont West - Afra . 5
etdd % gg
Tähwnee Beld

K
Steens Romana 178 . —
deutende Pei ofum 42 —
Ca nde Facs 00 . — . —
Dohtimore and Ghie 91 . — 19 . —

Vorzugakurse für Heimfehrer für dde Weche vom 7. Ves . bid 18. Dez .

Amectbe Reotem 40 . — Sebeck 38 . — Haen Nronernatos
Eabl „ 1470. — 6 183 . —Oeetestr . - Untgars Rranαν

—

*

1 — 2
. Ks

Fragbrelod „ 433 . — 7 390 . —ersarudel und Madan 3
Setglen „ 438 . — 8 4e — öenaree de etes „ „%% „

— — ——

ſfannkeim
Eröffnung laufender Rechnungen
mit und ohne Rreditgewährung

Fülirung von provisionsſreien
Ronten und Scheckkonten mit

Zinsvergütung

Annehme von Depositengeldern

Aufbewahrung , Verwaltung und

Verlosungskontrolle von Wert⸗

papieren in offenen Depots
An - u . Verkauf von Wertpapieren ,
ausländischen Noten , Geldsorten

und Zinsscheinen

Auskunftserteilung und Beratung
im Wertpapierwesen .

im
Verlauf bis 1140 wieder nach . Sonst sind Missouri Certikikate

Donwees

Woen alte

.
772 N .

— 0

* Nne
189 . —83 . —

—
—

— — — . . . ! K —

Wnnn

222 . . . ——. . . . . . . . . . —

Amtliche Devisenkurse .
Edr ſe 100 4or Landeswährung i Mark.

Füt drahtliche Münz - 8. Der .

Aumaahlungen batttbt deld Briel

1773. 690 1 50228 855

Kurs
18. Sepl .

„ 00 fl .
„ 100 Kr.

„ 00 Ke.

Nenand .

0
„ „ 00 Kr.

1
ayk 710Danem 225250

70 %gorwegen
141 .iasec

o
700 Uin. Mk.
„ „ 00 Fr.
„ 03 Kr.

Won abgestempelt . 700 Ke.
Eragg . . 00 ke
Spaalen „ * 100 P68.

Berliner Wertpaplerbörse .

Ber kin, 6. Dez . ( Drahtt ! Die heutige Sensatiom bildete bei

enormen Zuläuien und zroen Umsätzen die Steigerung der

Schantungbahusktien in Sprüngen von teilweise 49 . Sodann
traten starke Schwankuntzen ein Aublerdem waren 3 ige bos -
nische Landesanleihen bei geräuschveflem Geschöft um 23 7
nuf 160 gesteigert . Von susländischen Aktien wit Veluts -

chatakter waren ferner noch 4 % ige Lissaboner Stadtsmeihe
lebhaft gehandelt , wogegen Bosnier und Rumänet vernachläs⸗

sixt waren . Von vorstehenden Sensationen abgeschen . zeigte
die Börse zunächst ein ruhiges Aussehen , dock bewegte sich
eins Geschäf : bald wieder bei überwiegend erneut anniehenden

Kursen , sodaß Schiffahrtsaktien nahezu die gestrige Eisbuße
zurückgewannen . Von Rontanwerten stiegen besonders Phs⸗

nix , Deutsch - Luxemburg . Gelsenkirchen , Rheinstahl und Retm⸗
hacher . Farb - und Elektrowerte sind wenig verändert . In Spe⸗
2jalpapieren überwogen Steigerungen . wohei Deutsch - Veber⸗
see Elektrisch führten Am Kolonialmarkte ließ der bisherige
Flaussetaumel nach . die Kurse sind verhälftnismäßig wenig ver⸗
andert . nur Pomons überschritten nach schwächerer Eröffaung

%00 , Petroleumwerte blieben still . Csnada mäßig anziehend .
Heimische festverzinsliche Werte sind fest . Die Verkäufe in
Anleihen der Länder - , Städte - und Hypothekenpfandbrieſe wer⸗
gen immer geringer und damit Kleichzeitig die Erholung des
Kutsstandes deutlieher Oesterreichische Noten sind schwä⸗
cher , ungarlsche behauptet .

Gute Zelchnungsergebnisse auf di ramienarileihe .

Berlin , f , Dez . ( Eig . Praktb . ) Nach Nachrichten , die
micht allein von einzelnen Beilinet Spar “ und Depositenkassen .
tondern auch aus verschiedenen Teilen des Reiches vorliegen .
gebtalteten sien die Zeilehnungsergebnisse auf dlie
Sparprämienauleihe in der letzten Teit besondees
g ut. Es ist die erfreuliche Tatsache festzustellen , daß sich
dus kleine Publikum und der Miitelstanc in hervorragendem
Maße an den Zeichnungen beteiligt haben .

Münchner Nückversicherungsgesellschaft .
München , G. Dez . ( Eig . Drahtb . ) Die Geselischaft erztelte

im a ufenen Geschüftsfahr einschliegtich 3222 877 ( 3 103 40
Mark Vortrag einen Reingewinn von 3679 278 ( 6 868 122) M.
Der auf 30 . Dezember einzuberufenden Generalversammiumg son

vorgeschlagen werden , eine Dividende von 120 M. = 30 , der

Einzahlung auf die Aktie zu verteilen ( 160 M. = 40 f. . ) ,
der Pensionskasse der Angestellten der Gesellsckaft 300 000 Mark

(200 000) zuzuwenden und den nach Abzug der satzungsmäßigen
Tantiemen verbleibenden Rest von 3025 843 M. auf neue Nech -

nung vorzutragen . Das Oeschäftwergebnis war vornehmlick durch

Abschreibungen für Wertpapiere , den Verlust in der Eia⸗
bruchebranche sowie dureh die gesteigerten Steuern und Ver .

waltungskosten beeinträchtigt .

Josef Sedlmayer , Brauerei zum Franziskanerkreller ( Leisthrüe )
. s München .

München . 6. Dez . ( Eig . Drahtb . ) Der Auksichtsrat Nas
beschlossen , der Genetalversammlung die Verteilung eint Df⸗
videndevon3 % ( för 131 %9 vorzuschlagen . Das Frgeb⸗
nzs ist , wie betont wircd . Rauptszchich infolge der augenblick⸗
tich erhöhten Unkesten unch der Preispolſtick der Staatsregie⸗
rung . welche den Brauereien die Forderung eines mit den Er⸗
stelſungskosten in Einklang zu bringenden Bierpreises bisher
vetwehrte . getzenüber dem Vorjahre namhaft zurückgebliebes .

Polnisches Kapital in det ostdeutschen Holzindustrie

Die polnische Regierung förckert alle Bestrebungen , die
birher deutsche klolzindustrie in den Abtretunssgebiztes
mit polnischem Kapital zu durchdtingen In Warschau jst
eine Vereinigung der polnischen Waldbesitzer tätig . an deren
Spitze die führenden Versönkichkeiten der Forstwirtschaft Po⸗
lens Wirken , 80 Vertteter der gräfl . Ssamoyskischen Familſe ,
Auch die poluischen Holzhänckler lenken nunmehr ihr Augen⸗
merke auf die Abtretungsgebiete . Die Werschauer Holzesport -
Atma N. Heller . die in Friedensseiten zährlieh etwa 100 609
Festmeter Rundhölzer dem Weichsel - und Memalmarkt zu⸗
fukrte , hat die beiden Süsewerke der Hoelagroßhandlung G.
Lindau , Berlin - WiümersdortMasdeburg . in Schulita à. Weicn⸗
sel mit szmtlichen Vorröten erworben . Der Kaufpreis wird auf
rund 3 Millionen berifert

feſegramm -
Adtesze ; MAROG0 15

0 2 23 Fernsprecher Nr . E6 , 1837 und 6857

9 1 7 Prwathire Nr . 6488

Wir sind freibleſband

Aktten ohune Bersemnotis

Roch 4 Wienenberger , Pftorzheim
Seline Ludwigshelſs WImpfes
Selrwerk n
Stomen Balgeter
Stehtiαν Hπ,ẽxfnpelf. —

2 2* 0

Stroſsver Glas
Tnlerer Watzweree
Unrenfabrik Furtwsagler , Furtws
Voitnwerkoe Sendbseftk
Waggenfsbrik Nastett

berg. 0 2Ä 4 G0.
WoeK. e esdhinen

Kolonlalwerte .

Atrhegalscln Konp. „ *
usdi . *

—— N8 4 —9 75
ants *

Doutsche Naadlie , 4 K0
Bsotsche Hendels - & Plantagen -
Beotsche Kseteechußnßn
Seotseh Sücssephesphate
Bergleichen fuit25 % Elnzahl .
Gustemsis nn 55

Hamburgisehe Züdeee( Forsayth - G)
Hornshelm CGo
Jsluft - SSselscheft Aletlen
Jajult Gendess
NKamerun Kautschuk
Kolmanskepd
Ponasn
Sisal Ageven
South Wost- Afrke
Westateikanieche
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Eine grosse Auswahl

sckõner und preis würdigeroerschxdg - ARIKkI
lür dem Weihnachtsfisch bieien wir

in allen Abteilungen

——

—

—

LEDER - WAREN
Vamen⸗Caſchen moderne Formen

in Autolack und anderen Lederarten

Damen⸗CTaſchen Slorida - Rindleder
Beſuchs⸗Taſchen in teicher Nuswahl
Damen⸗Celdkeutel mit Geldſcbeintaſche
Herren⸗Geldbeutel mit u. ohne Geldſcheint .
Zigarren⸗Taſchen

in allen Größen und Lederarten

Brieftaſchen , Geldſcheintaſchen
Perlbeutel ſ . Kinder u Damen i. ſchön. Nusw .
Ballfächer in holz und CTül !

HAUSHALT - ARTIKFI .

Porzellan⸗Geſchirre in reichen Roſen⸗
und Golddekorationen zu
beliebiger Zuſammenftellung
für Kaffee⸗ und Tee⸗Service

Haffee⸗Service für 6 und 12 perſonen
Waſchgarni uren , Küchengarn ( turen ,
Elektriſche Bügeleiſen vernickelt .

Satz⸗Plätteiſen m. Holzgriff und Unterſatz
Wandkaffeemühlen gutes

mahlwerk , Steingutbehälter
Tiſchbeſtecke , Rüchenbeſtecke ,

Handschube Strũmpfe
Damen⸗Strümpfe

Baumwolle , Flor , Seidenflor , u. Seide ,
ſchwarz , weiß und allen Mleiderfarben

Damen⸗Strümpꝛe
reine Wolle , gewebt u geſtr . , viele Farb .

Kinder⸗Strümpfe , Wolle und Baumwolle

Herren⸗Socken , geſtrickt , grau u. ſchwarz,
Herren⸗Socken , reine Wolle , geweht

und Baumwolle , ſchwarz , braun ere , 35
Gamaſchen für Damen , herren und 9

Kinder in Tuch, Trikot und geſtrickt
Damen⸗Handſchuhe Trikot , Stoff ,

——.

ͤ—

Butter⸗ - und Käſe⸗meſſer , Wolle , Seide , geſtrickht und GlaceLILXUS- ARTIXTEL . Taſchenmeſſer . Geflügelſcheren Herren gandſchuge
Schreibgarnituren Eisſchränke mit Glas . Zink · u Steinguteinlage Trikot . Stoff . Glace· , Wild · u.Nappaleder

Kinder⸗Handſchuhe , Trikot u . geſtrickt

Trikofagen Wollwaren

HerrenHemden mit und ohne Einſatz ,
in Macco , weiß , gelb und Normal

Herren⸗Hoſen reg. geſtr , Macco , norm u. gef.
Damen ⸗ hemdhoſen , Unterjäckchen
Damen⸗Schlupfhoſen Trikot und Seide
Kinder - ⸗Reformhoſen Hemodhoſen
Herren⸗Weſten , Sweater . , Schals
Damen⸗ Weſten mit und ohne Kermel
Strickjachen , Bluſenſchoner
Schulterkragen . Ueberbluſen
Wollene Umſchlagtücher , Nopftücher
Schals in Wolle und Seide

Rinder⸗Sweaters , hHöschen 75
Rnaben⸗Anzüge in Halbwolle u rein . Wolle

HERREN - ARTIKE ! .

Krawatien in reicher Auswahl, Herren⸗Ober⸗

Hemden , hoſenträger in Gummi und Stoff
Sarb . Garnituren Servit . u. Manſchetten
Kragenſchoner u. Spazierſtöcke
Regenſchirme für Damen , Herren u. Ninder

Herren⸗ Ulſter und Bofener Mäntel

Schuhwaren : damenſtiefel , hochſchaſt . 55
braun und ſchwarz , Warme Hausſchuhe 1

in Metall , Marmor und ſchwarz Glas

Rauchtiſche in Meſſing , Eiſen und Holz
Rauchſervice in Reſſing und Eiſen
Tafel⸗Auſſätze , Cbpſchalen in Kriſt u verſilb .
Marmor - ⸗ und Hoiz⸗Uhren ,
Daſen in Kriſtall , Majoliha und Terakotta

Moccataſſen reizende Ruswahl
Büſten berühmter männer
Bowlen in Meſſing und Kriſtall
Cabletis in verſch . Rusführ , große Rusw .

KUNSTGEW . ARTIKEl .
Gerahmte Bilder , Neproduk⸗
tionen berühmter meiſter

DHREN = OPTIK

Taſcgen⸗Uzren für hjerren
in Stahl , Rickel und Silber

Wecker⸗Uhren , Küchen⸗Uhren
Regulateure , Kneifer und Brillen

Srammophone und platten
Thermome er , Barometer , Caſchenlampen
Eleftr . Wand . und Nacht iſch⸗Beleuchlun en

Thriſtbaum⸗Sander

SCtiAUCkdaEkdENSTANDE
Moderne Halsketten , Broſchen⸗Hadeln

Alpacca - Nandtaſchen , Alpacea· aſchenbũgel
Collier i. Silb , Doubleéſu fllpacca , Ohrrenge
Armbänder , Echter Eifenbeinſchmuck
UAhrketten , Krawattennadeln
3 garren u. Zigaretten⸗Ctuis
Petſchafte und Brieföffner

RKorbmöbel , Seſſel , Tiſche , Bänke

Elekir . Zuglampen , Gas⸗öug⸗
lampen , Ampeln und HKronen
Kinderpulte verſtellbar

Bauerntiſche dunkel Eiche
Bücher⸗Etageren 2 und z3teilig
Glas⸗Tortenplatten auf SußSinkörgläſer ,

Likörſervice

Obſtſchalen , Compottſchalen
Bierkhrüge verſchied preislagen
Kriſtallwaren reiche Kuswahl
Brotkaſten , feine Cackierung rund , oval , eckig
NRluminium⸗Geſchirre in großer Nuswahl
Carbidlampen , Meſſing und lackiert

Elektriſche Schreibtiſchlampen

SEIFEN , PARFUHIERIEN
Parfüms in allen Preislagen
Seifen in eleganter Geſchenkpackung
Nageipflegen , reiche Aus wa 0 l

Cotlette⸗Garnituren , Naſier⸗Apparate ,
Sziegel , Raſier⸗Garnituren , Hand⸗ und

Stellſpiegel , Moderner Haarſchmuch

DVamen⸗ Wäſche
Babiy - u . Kinderwäſche , Bettwäſche

BUCEHIER , fIUSIKALIEN
Klaſſeker in ſchönen Kusgaben . Gute Nomaue
mod . u. alt . beliebt . Kutoren . Geſchenk⸗Werke,
Pach bände , Gate Knabenbücher z. Unt. u. Bel.
Gute Mädchenbücher , Märchenbücher , Mal⸗

bücher , Notenalben , Sang und Klang,
Muſikal . Edelſteine , perlen
der MRuſik , Weihnachts noten

Papier - u . Schreibwaren

Poſttarten⸗ u . Amateur⸗Album , Buchhüllen
Poeſie⸗Album , Schler⸗Etuis a . f. Ceder u. Imit .

Schreibgarniturenſu petſchafte
Schreibblocks in feinſter Ausführung
Brief⸗Kaſetten in reicher Kuswahl
Wand⸗ u . Abrelß Nalender , Füllfederhalter
Uslege⸗Kalend .. d Schreibt . , Schreibunterlag .

Wegen des großen Andranges in den Nachmittagsſtunden bitten wir die vorm ' ttagsſtunden züm Einkauf zu benutzen

Große Spielwaren⸗Kusſtellung
7

1



Weinnachtsgeschenket
aus dem Gebiete der

Flektro- Branche
Durch denkbar gunstige Abschlũsse und Einkdufe sowie durch die vorteilhafte

Ladenmiete
der Saad, oind vir in der Lage , zu der billigsten Berechnung anzubieten :

ſronſeuchter Gſhlampen Sageſeisen
Jischlampenñ Gſesschitmè Hochtopfe

Hipblampen Seſcdenschirme Hleizplatten
Havlerlampen Seſdentiche ſeelessè /

Christbaum - Beleuchtungen
Im Interesse der Kdufer bitten wir , bevor Sie sich anderweitig eindecken, einen

Manunm kun h mmm InHmem EliSd bethstrdsse 7 AHHInn n
Mannheimer Elektrizitäts - Gesellschaft m. b. .

Fernsprecher 5910 . 7110 7 Ginter dem Wasserturm)

METZCER 2 Frhen 1
4.

— Telephon 1280 213

dròsste Nuswahl in

Haus - und Kachengerdten
Schlittschuhen , Schlitten

e 75 Werkzeugkaͤsten

1 80N —— Laubsdgekdsten
0 Heen e Christbaumständern

4
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Naininiin AII

aus soliden WinterstoffenFarbig E alle Farben , neueste Formen 3028
, 373 . —, 290 . —, 225 . —, 185 . —, 128 . —, 93 . —,

5

aus guten warmen

Schwarze Mäntel Stoffen , von M.
ab reine Wolle . 150⁰350 . —, . —, 393 . —, 338 . —, 275 . —, 228. 50,

Plüsch⸗ u . Astrachan - Mãntel
moderne lange Formen

950 . —, 778 . —, 650 . —, 373 . —, 493 . —, 395˙⁰
＋* in blau . schwarz , braun , grün , lilaKostũme nur neueste Formen 3 8⁰⁰

ire rrrr ̃²˙
t8 . 2

Ieeden e ,

FegNesesve farbige Strickjacken
195 . — 250 . — 295 . —375 . —

223 Reite Wolle
wem eeeeeeeeeeeeeeeeee

.

Au
95 . 00 , 73. 00, 52. 50, 35 . 00 ,

Crẽ de chine - Blusen
teizende Formen

193 . —, 145 . —, 113 . — 93 . —

Kostüm⸗Röcke
198 . —. 163, —, 123 . —, 35 . —, 35. —, 29

Seidene⸗Unterröcke 255%
Faben

295 . —, 243 . —, 193 . —,

Kostũme reinwollene Stoffe ane Grögen

— 3 500775 . —, 590 . —475 . —. 393 . —,

175eeeebeneeeen Zedeutend erweitert :

Speial - Abteilung für

Damen - und Rinder - Moden
F Besonders preiswerie Neuheiten

Feeeeen eeeee eeneeem eeeeee ee eeeeeeeeeeeeeE

Null, Cu . ,

8555 Mannein 155
kruße, Aebenaffee unpelmyer

Empfehle mein reichhaltiges

Wohnungs⸗
Einrichtungen

Sofas , Chaiselongues u .

Matratzen ia Prielens

qualitäten Klub -

u . Dielen⸗

Möbel .

Msbelbaus E . Pistiner
a ¹6eQ5 . 1719 Telephon 7330

Hans —
UI . 2 Hüchen - Magazin e rei 4632

bietannt ęꝑute und billige Berugsquelle

jamtlicher

Haus - und Huüchengerdte

unòd Gyielwaren

Kerl Vogel
vormals Fr . ARarl Barij —Inhaber Frit Nuckels

Ralhaus . Bogen 12 .

Erſtes Gneialgeſchuſt

einer Glahi . Marenu -

Vaſſenòe Meihnachtsgeſchenke
in unorreicht graſſer Austwnahl .

Ffiedrich Piat⸗
Speꝛzialgeschãft für richtig
angepasste Hugen· Claser

MANNHEIM
Neues Rathaus N I, Bogen 57·59

Telephon 907

Als schr belilebie

Weihnarhts⸗ deschenkt
emplehlen wir :

Parfümerie - und Toilette - Artikel
erster PFirmen in groer Auswahl . u. A . Taschentuch⸗Parfüms,
Köln . Wasser , Mund⸗ u. Haarwasser , Haarbürsten u. Kmme

Artikel zur Nagelpſlege ( oud in Etuls )
Ferner :

Liköre : : Weine : : Champagner
Oigsgguren zum Qießen für Sylvester !

Ae
Aen 5 55aie Miſtessr lttebnnſ W8 atrle

1 )ern Mm nnnn 2 MN
N

0 1 , 3 Tel . 98
7715 . Filiale : Friedrichsplate 19 Tel . 4968 .

N
ie Munee allt . dnee2

45 %
75

MoBELTNEER 6

Ludwig Schüfthelrm See

2
1

173 . —, 14 . —, 118 . —, 93 . —, 65 N
%aus guten varmen Stolften ,

Kinder - Mäntel Pnse . wenOr 20 %175 . —, 123 . —, . —, 69 . —, 48 . —.

0
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Ae eihnachts Anzeigerſ

e linden für Geschenkzwecke und den

Kleiderstoffen / Seide / Wäschestoffen
Wollwaren / Schürzen / Herren - Artikel

die grosse Auswahl in

Damen⸗ und Kinder- Kleidung, Pelze
ausserordentlich preiswert bel

Ql . Nr . Ix LOUIS LANDAUER QOl, Nri

Mellnachg- Makel !
Aannemeenmunnunmwunummunmummrmnmmmunnmmmnunmmnmmnnrgmnntanuhennamnnnnn

Eisdnwaren, Stahlwaren, Haushaltartkel
in grosser Auswahl

uus ADOLFPFEIFFER uis

Ciolina Hahn , N2,12

Möbel . . Teppiche . . Läufer

Diwandecken . Tischdecken . . Felle

Sofakissen

Vorhänge !

Polstermöbel . .

Zigarrenhaus Montyn
inhaber : Chr . Montyn und H. v . Reinken )

„ e neben Höetel Odenheimer . .

aneeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeen

Große Auswahl in

Geſchenkkisichen / Rauchfabek

— Pfeifen / Zigereften .
Schöne Auswahl in

lektr . Spielware
finden

Sie

bei

R. Armbruster
E 1. 14 Telephon 3358 E 1, 11

Strumpfwaren .
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen

DernerisfrUrppfe
Waschbilrsten aus ibre

Kiridersfrurnpfe ff . . .

Herrensocker nererrkerndene s uin , 8 e wa rü
Gaee ee Weeeen , e

Gute billige Becleruur . Pinsel in grosser Auswahl .

Hugo Knobloch , S 2 , 7
Telephon 4328 0 Mannheim

Friedens - Bürstenwaren
Empfehle mein reichhaltiges Lager in sämtlichen

BUIrSTSHWWNWSTSEN

0 Telephon 4328

Hugo Knobloch , S 2 , 7
Telephon 4328 œ Bürsten - Industrie , Mannheim o Telephon 4328

Musikhaus E. & f. ae
an der NeckarbruckeKl, 5b

Reparatur·

Kl, 5b

Die schönsten und idcalsten Weihnachts - Ceschenke
sind unsere

Musik - u . Sprechapparate
Crosses Lager in CONCENT - SCHRLLPLRTTEN . Ferner

Weihnachtsmusikalien faͤr alle Ilnstru mente empfehlen Necordeons , Bandoneons , Geigen , Mandolinen, Lauten

eeeeeeeeeeeeee eneeeeeeeeeeeneeeeeeibtksketsttessesssssttzsszzessitsseikäkststtsrstssssssstssessessssssestkiktserbsg Trommeln , Zitnern ete . in grösster Nuswahl zu billigsten Preisen .

Mannheimer ElektroZentrale
Spezial - Geschäft für Stark - und Schwachstrom

liefert billig in grosser Auswahl :

Beleuchtungskörper
in einfacher und besserer Ausführung .

Koch⸗ und Heiz⸗Apparate .

Sämtl . Zubehörteile fur Starkstrom .

E 2, 16 Telephon 6376 E 2, 16

liefert billig in grosser Auswahl :

Kleinbeleuchtungen
in geschmackvollen Ausführungen .

Schwachstrom - Artikel
Spielwaren , auch Kinos u . Lehrgegenstände .

8 Besichfiquriq Orwie Kæufzwerqg ! 2

Mannheimer General - Anzeiger “

22
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am NPeradeslR
Aufgang durch

den Hausflur

e
FUir 96 Weifmachafs - Fesf

VIiSle PrelsWerte Sfoffe

0 — 1R
7

Ziegler & Evelt S1500eeee als

Blusen , Schürzen , Balltücher ,
Perl - und Phantasiebeutel , Hächer ,

Keuen , Kragen , Jabot , Taschentücher,
Handschuhe , Marabout - und HFeder -

boa usw . , Stoffe und Besätze

für Gesellschaftskleider
8

—

Telk- Insumenfe
wie Violinen , Mandolinen , Gitarren . Lautes ,
Zübern , Mundharmonkkas , Tiehharmonikas ,
Ocarinas . Bogen , Violinkasten etd . , auch alle
Bestandteiſe, . — Grofles Lager aller Schulen

undl Musikrallen . Grösste Auswalll und Neu⸗
heiten la Musikalbums ,

Kessler jr
Laueben.

1 1 00 Wl

Deulsche Jeppiche

Gardinen
Dekorationen

Kiinsſlerische Kissen
Oriental . Kunstſ .

gegenstände

Teppichhaus

eee
e

Das Haus der Stoffe !

aae a
D) 3, 7, I. u . II . Stock .

Schenten die Soffe
As praktischste Weihnachtsgabe!
Seide , Wollstoffe , Wasdlistoffe ,
Herrenstoffe , Baumwollwaren .

AOEENU WANSUFHFNUEN
ER HSHREN

in allen Stilarten und Holafarben .

vlEHER HLLER ART
Nur

Frledensausfüprung.
Grosses Lager in selten schöner Huswähkl .

Seul N0 F2 , 4a

Marktstzusse

Geſchäfts⸗Empfehlung .
KUNSTHANDLUING U. VEBRGOLDERE
mnJOSEF THOMASN2

KIINSTGEWRERBLICHE WERKSTELLEN
Empfehle mich in Anferugung von

Gemlde-Rabmen, Neu · Vergeldungen von Spiegel⸗ u. Biider -
Nahmen sowie Mbel — Große Auswabl in Oral - Rahmes .

Radierungen , Reproduktionen und Kunstblätter
Gemälde alter Meiſter . Einrahmung von Bildern

SOLIDE AUSFUTRUNG. ANOEMESSENE PREISE .

GrößßtesGeſchaſt zur Selbſtanfertigung von Gemä de - Rahmen
eeereee ,

—
55—

5055 %5 80

.
H . BARBRBR
Na , 10 f . Nathausdurcigang

(Rauf haus )

Telephoa 333 und 354

wuts

8 Beſeuchtungskörper
Koch⸗ u . Heis - Apparate

Bade-Bintichtungen &

15.abetgeö1e6us8tes
5 4 Tüaru, f eee M 2

eee te e 195Ae *
Aaunheinner. r e gerg

W N
10

—
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Samstag , den 6. Dezember 1919 . ¶Abend⸗Ausgabe . ) 11 . Seite . r . 568

Sl
MNaunheimer General⸗Anzeiger .

el r !
1

Diese äußgerst wichtige Prage beschäftigt wokl alle , die an Astchma . Lungen - , Kehlkopftuberkulose . , Schwindsucht . Lungenspitzenkatarrh . veraltetem Husten , Verschleimungse
Auge bestehende Heiserkeit leiden und bisher keine Meflung landen . Alle detanige Kanke eihallen von uns eim Buch init Abbidungen aus der bedet des Hletin Di. med . Guiiinann . Chelarzi der Einsen⸗

Tanstal , über dus lhema : „ Sind Lungenleiden heilbart , Um allen Nanken Gelegenhen zu geben . sich Aukläsung Übes die Art ihtes Leidens zu verschallen , haben wWI- uns etitsclilossen , jedem dieses Buch üper
ind Lungenleideu heilbar ! ? “ unzsonst zu übersenden . Man schreibe nut eine Postkarte au Iuhlmaun & Co . , Rerlin 220 , Maggelstrulle 26 un. 8³65

Auifliclr⸗85

eee öchſtpreiſe für Kartoffeln betr.

Mistachftebend bringen wir die Bekanntmachung des
niſteriums des Innern vom d. November 1919, Höchſt⸗

eiſe ur Kartoffeln betr . Staatsauzeiger vom 10. d. M.
263 zur öffentlichen Kenntnis .

annheim , den 25. November 1919. Bzo⸗
Badiſches Bezirksamt Abtlg . Vb.

Unſere Anordnung vom 15. Oktober 1919 ( Staats⸗
kuzeiger Nr . 274 vom 18. Oktober 1919) wird aufgehoben .

An deren Stelle wurd betimmt :
Die Zißfer J und I1 unſerer Bekanntmachung obigen

VBetreſfs vom 11. September 1919 ( Staatsanzeiger Nr . 213
dom 18. September 1919 erhalten folgende Ga ung :

Lert Der Preis für den Zentner Kartoffeln beträgt beim

5
rkauf durch den Erzeuger 4 . 50. Für Kartoffeln , die

15. Dezember 1919, gemaß 5 2 unſerer Verordnung
dom 11. September 1917ů5, Kartoffelverſorgung beir. ( Ge⸗

Roe. und Verordnungsblatt Seite 472 ) der badiſchen
artoffelverſorgung oder dem Kommunalverband zur
aung des eigenen Bedarfs zur Verſügung geſiellt ſind ,

wird eine Schnelligkeitsprämie von 2 4 für den Zenener

Nödon Dieſe wird , wenn die Kartoffeln vor dem 1 .

ba dember 1919 zur Verſügung geſtellt werden , auf die
diſche Staatskaſſe üdernommen . Die genannten Preiſe

chließen die Koſten der Ausfuhr zur Verladeſtelle des
Lerſandortes ſowie des Einladens in den Eiſenbahn⸗

Wagen oder das Schiff ein .
2. Ver Preis für den Zentner Kartoffeln wird in den

2 en, in denen der Erzeuger unmittelbar an den VBer⸗
ucher liefert , wie folgt feſtgeſetzt :

8 ab Acker oder Keller auf höchſtens 4 . 25,
) krei Verladeſtelle des Verſandortes einſchließlich der

des Einladens daſelbſt auf höchſtens
. 50,

eh bei Sieferung vor das Haus des Serbrauchers auf
bhöchſtens 4 10 . 50 .

Karlstuhe , den 8. November 1919 .
Miniſterium des Innern .

Remmele . Braun .

5

Die Sonntagsruhe im Handelsgeweebe detr .
Auf Grund der 88 la , 105b Gew. ⸗Ordng . wird hier⸗

mit für den Amtsbezirk Mannheim angeordnet , daß in
den offenen Verkaufsſtellen an den zwel letzten Sonn⸗
tagen vor in der Zeir don nachmittags
bis 6 Uhr der Gewerbebetrieb ſtaltfinden darf . B313

Mannbeim , den 2. Dezember 1919.
Badiſches Bezirksamt . — Abdt. IVa .

Bektaunntmachung .
Auf Grund des § 20 P. Sirx . G. B. wird bis auf

Weiteres de Verkauf von Feuerwerkskörvern unierſagt
Zuwiderhandlungen werden empindlich beſtraft

weiden . Duich Erlaß des Miniſteriums des Innern
vom 14 Dezember 1918 No. 79310 würde gemäß 8
20 Abſ . 2 des P . Str G. B. die Eineuerung der
Verfügung vom 7. Dezember 1918 angcordnet .

Mannheim , den 29 . November 1919 .
Bad . Bezirksamt⸗Polizeidirektion .

Baugsſuch der Firma Neller &
Lerſch , Errichtung einer Feilen⸗
hauerei betr .

Die Firma Keller & verſch , Feilenfabrik und
Schleiferei veabſichtigt auf ihtem Fabrikgrundſtück in
den Welſchen Gärten 3 ( frühere Graniiſteinwerke ) eine
Feilenhauerei zu errichten .

Wir dringen dies zur öſſentlichen Kennints nitt der
Aufſorderung , eiwaine Einwendungen bei dem Be⸗
zirksamte oder dem Stadtlal binnen 14 Tagen vom
Ablauf des Tages an vorzubringen , an welchem das
dieſe Bekanntmachung enthallende Amtsverkündigungs
blatt aus jegeben wurde , widri ſenſalls alle nicht auf
privatrechtlichen Titeen beruhenden Einwendungen als
verſäumt gelten .

Die Beſchreibungen und Pläne liegen während der
Einſorachsfriſt auf den Kanzleien des Bezirksamis
und des Stabtrais zur Einſicht offen .

Mannheim , den 4. November 1919 .
Bad . Bezirksamt , Abt . V. B3 . 94

Bz .68

Die Sceiedoſchiſſabrd
auf dem Necar ,

*5 e
Schlepplohnerhöhung betr .

Der Schleppſchiffahrt auf dem Neckar in
Heifdronn wird auſ ihr Auſachen im Benehmen mit der
vürttembergiſchen und heſſiſchen Regierung auch für das

Landesgebiet geſtattet , einen weiteren Zuſchlag
b. H. auf den Geſamtſchlepplohn ür Fahrzeuge

und Ladung , alſo auch für leere Schiffe , zu den mif Be⸗

mazachung vom 26. Juli 1918, 23. Januar 1919 und
1. März 1919 ( Staatsanzeiger Nr . 176 vom 1. Auguſt

ia Nr . 25 vom 29. Januar 1919 und Nr . 65 vom 17.
1919 ) genehmigten — ———5 von 20, 10 und 50

zum urſprünglichen Schlepplohn zu erheben .
jeweilige Widerruf dieſer Tariſer sbung iſt vor⸗

bebalten . Sie kritt unter Verzicht auf Innehaltung der
6 der Genehmigungsurkunde vom 22. September

für Tariferbö ung vorgeſchriebenen Bekannt⸗
Kachungsfriſt ſoſort in Wirkſamkeit . B334

Karlsruhe , den 14. November 1919.
Badiſches Arbeittminiſterium

Nückert . Merk .

40

*

52

Die Lieferung der der Auſtalt zuſtehenden
Menge Fleiſch bezw . Wurſt iſt fur 1920

zu vergeben . Lieferungsbedingungen können im

neuen Landesgefängnis zwiſchen 9 —3 Uhr ein⸗

geſehen werden . Angebote ſchriſtlich bis ſpäteſtens
Mittwoch , den 10 . Dezember 1919 , nachmittags
4 Uhr . 11278

Landesgeſöngnisdireftion Manuheim

Ale Een. Dunzen l. paperabtäbe
werden gegen Barzahlung abgegeben Beſichtigung
im neuen Landesgefängnis —4 Uhr. Scheiftſſches
Angebot die ſpäteſtens Mitewoch , den 10. ds . Mis . ,
nachmittags 4 Uhr . 1¹1 280

Olrektion des Landesgefängnisses Mannheim .

Die Ausſtellung von Wandergewerbe⸗
ſcheinen uſw . für 1920 betrefſend .

Wir bri zur öffentlichen Kenntnis , daß ab 1. De⸗
Anträge auf Ausftellung von Wanoer⸗

bewerbe⸗ und Erlaubnisſcheinen ſowie Gewerbe⸗Legiti⸗
matlonstarten für das Jahr 1920 entgegengenommen

en Autragsſormulare ſind an Schalter 10 der all⸗
einen Meldeſtelle erhältlich .

Dem Antrag ſind beizufügen :
Erlanbnis⸗baudergewerbeſchelnen

der alte Schein und neue Photographie ,
Gewerbelegitimationgkarten

die alte Karte , uder An⸗
igebeſcheinigung und neue Photographie .

M 35 bei den 22. November 19ig. Bz88

5 Bezirksamt — Polizeidirektion⸗
Belauntmachung .

Zucker derr .
Auf Veranlaſſung des Miniſteriums des Innern geken

wvir nachſtehend die Bedingungen über den Verlehr mit

Zugerrüben 2 bekannt.
Für das Wiriſchaftsjahr 1919/0 iſt unterfertigte Stelle

chtigt , die Verwendung von Zuckerrüben für die 175

aan don Rübenſaft ( Rübenkraut ) für die eigene Wirt⸗
des zuckerrübenbauenden Landwirts zu genehmigen .
e zuläſſige Höchſtmenge ſür die 8 von Zucker⸗

rüben iſ pro Kopl auf 1 Zentner feſtgeſetzt . Die Ver⸗
Irbeitung von Zuckerrüben auf Rübenſaft iſt nur auf
Erund ſchriſtlicher Genehmigung geſtattet ( . Bundesrats⸗

8 eordnung über den Verkehr mit Zucker vom 17. Ortober
17. Reichsgefetzblart 1917 Seite 914) . Jeder Ankauf

don Rübenſaft i Zuckerfabriken iſt verboten , ſolange
aine Genebmigung der Rübeſtſaft⸗Geſellſchaft in Berein
nicht vorliegt. Perdeergzsvrobunng über Rübenſaft

N
6. Juli 1916, Reichsgeſetzblart 1916 Seite 672. ) Unter

übenſaft im Sinne dieſer Bundesratsverordnung ſinddle durch Auspreſſen von Zuckerrüben , Baſtardrüben ,
uckerfutterrüben und Futterrüben hergeſtellten Brotuuf⸗

8¹ mittel und Syrups zu verſtehen . Ein Abſap im

8 —2 dieſer Vorſchriſt liegt auch bei der unentgeltlichen

dor . N
in Abſatz von Zuckerrüben zu anderen Zwecken as

r Herſtellung von Zucker an Zucerfabrifen an Trock⸗

en oder zu ee iſt nur mit beſonderer Ge⸗
gehmigung der Reichszuckerſtelle Berlin zuläſſig .

—
obne Genehmigung der Keichszucker⸗

ni

ben

bi

1 getrocknet werden dürſen , iſt auch ein freier
del mit getrockneten Zuckerrüben und dem daraus

geßſemen Zuckerrübenmehl nicht erlaubt .
Zuckerrüden dürfen nicht verfüttert werden . Aus⸗

dudimen von dem Verbot der Verfütterung von Jucker⸗

beben kann unterfertigte Stelle geſtazten für
ſchann Verarbeitung in einer Zuckerfabril ſich auf wirt⸗

ſchaftliche zweckmäßige Art nicht ermöglichen läßt . Et⸗
daige Geſuche ſind mit entſprechender Begründung durch
Jermittinng des Bürgermeiſteramtes des Wohnortes des
Veſuchttellers bei uns einzureichen .

Srihnwiderhondiungen gegen dieſe Anordnung haben auf

Suennd des § 32 Ziffer 1, 2 und 3 der Verordnung des
ldertreters des Reichskanzlers vom 17. Oktober 1917

Faitetens und Geferanis den 1 Habr and wi Geld .
tafe dis zu 4 10 000 . — oder mit einer dieſet Strafen

dur daergz
Neben der Strafe können die Gegenſtände .

— ſich die ſtrafbare Handlung bezieht , eingezogen

Weden ebne Unterſchled , odd ſie dem Töter gelden
nicht .

Mannhelm , den 29. November 1919 .

N
Badiſches Bezirksamt Abtlg . Vb.

dweſte Hälſte der außerordentlichen Staafsſteuer⸗
Peldge und das ſechſte Sechſtel der Neßioſteuer ſind am

kadember ſällig . Die Stenerpflichtigen werden des⸗

— aufgeferdert , die fälligen Beträge rechtzeitig und
im mögſich bargeldlos zu entrichten .

mud. nicht ſpäteſtens bis zum 14. Dezember gezabre , ſo

9555 nach geſetzlicher Vorſchriet die Betreibung eingekentet

Na Verſäumnisgebühr angeſetzt werden ; eine perſsnliche

81 ung des einzelnen Steuerpflichtigen wird vorder
er ftartkinden .

Nende
d letb. können die Beträge nicht entrichtet

der — Antrag lann
4028 TracegeLllige etr. erheitsle umet

Werden. ag gegen ung
11250

1
Naunhein , den 28. Nobember 1018.

„

— —— —

Maul⸗ u Klauenſeuche betr .
Die Maul⸗ und Klauen⸗

ſeuche im ſtödt . Fuhr⸗ und
Sutshof hier iſt erloſchen .

Mannheim , 3. Dez . 1919.

Vadiſches Bezirtsamt .
Abteilung Ha. B334

Maul - und Klauen⸗
ſeuche beir .

Im Stalle des Mühlen⸗
arbeiters Korrad Leonhard
in Sulzbach iſt die Maul⸗ u.
Klauenſevche ausgebrochen .

Mannheim . 28. Nov . 1919.

Badiſches Bezirksamt
70 53³⁴

Aufgebot .
Die Landwirt Gregor Hettich
Witwe , Thereſia geb Rom⸗
vach in Nahrhardsverg hat
das Aufgebot ſolgender Wert⸗

papiere beantragt : 1. 3½
iger Ryeiniſcher Hypotheken ·
bank - Plandbrief Serie 70 Li .
D Nr. 08190 im Nennwert
von 200 . , 2. desgleichen
Serie 78 Lit . D Nr . 25311

zu 200 . , 3. desgleichen
Serie 78 Lit . D Nr. 2541ʃ2

u 200 . , 4. desgleichen
Serie 78 Lit . D Nr. 25413

zu 200 M. Der Inhaber der
Urkunden wird aufgefordert ,
ſpäteſtens in dem auf
Donnerstag , den 1. Jull 1920,

Maul - u. Klauenſeuche beir .

In dem Stalle des Lud⸗
wig Zimmer in Wieb⸗
lingen iſt die Maul⸗ und
Klauenſeuche ausgebrochen .

Mannheim , 1. Dezbr . 1919

Badiches Bezirksamt
Abieilung lla . B334

Iwanzsverſteigerung .
Im Wege der Zwangs⸗

vollſtreckung zum Zwecke der
Aufhebung der Gemeinſchaft
ſollen die in Mannhein be⸗
legenen , im Grundbuche vdon
Mannheim zur Zeit der Ein⸗
magung des Berſteigerungs⸗
vermerkes auf den Nannen
des Kaufmanns Moſes Drei⸗
fußz in Mannheim uud Ge ⸗
noſſen eingetragenen , nach⸗
ſtehend beſchriebenen Grund⸗
ſtücke am Nis 7
Freitag , 20. Jebruar 1920

vormitags 10 Uhr
durch das unterzeichnete No⸗
tariat — in deſſen Dleuſt⸗
räumen 0 6, 1 in Mann⸗
heim berſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk
iſt am 5. Juni 1914 in das

Grundbuch eingettagen
worden .

Die Einſicht der Mittei⸗
lungen des
ſowie der übrigen die Grund⸗

vormitlags 11 Uhr ſtücke betreffenden Nachwei⸗
vor dem unterzeichneten Ge⸗ ſungen , insbeſondere der
richte 2. Stock , Saal ), Zun, ] Schätzungsurkunde , iſt jeder ·
Nr. 114 anberaumten Aufge⸗ mann geſtattet .
botstermine ſeine Rechte an⸗ Esergeht die Aufforderung .
zumelden und die Urkunden Rechte , ſoweilt ſie zur Zeit
volzulegen , widrigenſalls die] der Eintragung des Ver⸗
Kraftloserklärung der Ur⸗ ſieigerungsvermerkes aus
kunden erfolgen wird . Am202

Mannheim , 29. Nov 1919 .
Amtisgericht Z. 9.

dem Grundbuch nicht erſicht⸗
lich maren , ſpäteſtens im Ver⸗

ſteigerungstermine vor der
Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden
und , wenn der Gläubiger
widerſpricht , giaubhaft zu
machen , widtigenfalls ſie bei
der Feſtſtellung des geringſten
Gebots nicht berückſichtigt
und bei der Verteilung des
Verſteigerungserlöſes dem
Anſpruche des Gläubigers
und den übrigen Rechten
nachgeſetzt werden .

Diejenigen , welche ein der
Ber ſteigerung enigegenſtehen⸗
des Recht baben , werden
aufgefordert , vor der Ertei ·
lung des Zuſchlags die Auf⸗
hebung oder einſtweilige Ein⸗
ſiellung des Verfahrens her⸗
beizuführen , widrigenfalls
für das Recht der Verſteige ;
rungserlös an die Stelle des

Gegenſtandes

Aufgebot .
Der Bäcker Karl Frledrich

Deubler in Mannheim, Rhein⸗
dummſtraße 58 a, hat das Auf⸗
gebot des für die im Grund⸗
buch von Mannheim , Band
459. Heſt 28. Abt . ll Nr. 4
auf dem auf das Gelamtgut
der Erungenſchafisgemein⸗
ſchaft zwiſchen Karl Friedrich
Deubler , Bäcket in Mannheim
und deſſen Chefrau Anna
Chriſtine geb. Nerbel einge ·
tragenen Frundſtück Ogd. Nr.
5357% c zu Gunſten des Prioat⸗
manns Auguſt Denzel in
Mannhbeim eingetragene Hy⸗
pothef üver 10000 Mknebſt
5 % Zins ſelt 1. März 1905
ausgeſtelltenHypothekenbriefs
beantragt . Am 202

Der Inhaber der Urkunde
wird auſgefordert , ſpäteſtens
in dem auf
Donnerstag . 25 März 1020,

dormittage 11 Uuhr
vor dem unterzeichneten Ge⸗
richte II. Stock , Saal . , Zim .
114 anberaumten Aufgebots⸗
termine ſeine Rechte anzu⸗
melden und die Urkunde vor⸗

ulegen , widrigenſalls die
aſtloserklärung derlürkunde

erfolgen wird
Mannheim , 28. Nov . 1019 .

Aumtsgericht 2 8.

verſteigerten
7iti
Beſchreibung der zu ver⸗

ſteigernden Orundſtücke :
J. Vrundbuch von Mann ·

heim . Band 168, Heſt 36,
Beſtandsverzeichnis l.

Lagerbuch Nummer 2311 ,
tächen⸗Inhalt 1 98 qm
tadtetter , Vit. D 1. 10, Hoſ⸗

ralte . worauf ſtebt :
Ein dreiſtöckiges Wohn⸗

haus mit Keller , Seitenbau
Unks und rechts mit Werkſtatt

Schätzung : 64 %000 Mk.

I1 Grundbuch don Mann⸗
heim, Band 186, Blatt 24.

Lagerbuch⸗Nummer 3087 ,
Flächen⸗Inbalt 3 à 57 qm
Stadtettet , Lit . O 5, 6, Hoſ⸗
raite , worauf ſteht :

Ein dreiſtöckiges Wohn⸗
daus mit Keller und Seiten⸗
bau und zweiſtöckig . Magazin

Schaätzung : 64 . 000 Mi.
Mannheim , 25. Noo . 1919.

Notatiat 7
als Volliitedungsgericht .

Iwuange verſteigerung .
Im Wege der Zwangsvoll⸗

ſtreccung ſoll das in Munn⸗
henn belegene , im Grund⸗
buche pon Mannheim zut
Zeil der Cinitagung des Ver⸗
ſteigerungevermerkes auf den
Namen des Fritz Schölch ,
Wiri in Maunheim und
deſſen Eheſrau , Ellſe geb .
Eiſen , Mulieigentum i ein⸗
getiagene , nachſtehend be⸗
ichtiebene Grundſtuck am

Gteiiug . 6. Jebruat 1920
eluituags 10 lhe

durch das unterzeichnete No⸗
tarial — in deſſen Dienſi⸗
räumen O 6, 1 in Mannheim
verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk
iſt am 12 Jun 1919 in das

Grundbuch eingetrugen
wor den . Ni8 /

Die Einſich ! der Mitiei⸗
lungen des Grundbuchamts ,
ſowie der übrigen das Grund⸗
ſtück beireffenden Nachwei⸗
ſungen , insbeſondere der
Schagungsurkunde , iſt jeder⸗
maunn geſtalkrt .

Es ergeht die Aufforderung ,
Rechie , ſoweit ſie zur Zeut der
Eintragung des Verſteige⸗
tungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht erſichtlich
waren . ſpäleſtens im Ver ⸗
ſteigerungstermmine vor det
Auſſorderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und ,
wenn der Gläubiger widet⸗
ipricht , glaubhaft zu machen .
widrigenſalls ſie bei der Feſt⸗
ſtellung des geringſten Gebols
nicht berückſichtigt und bei der
Verteilung des Verfſteige⸗
tungserlöſes dem Anſpruche
des Gläubigers und den
übrigen Rechten nachgeſetzt
werden .

Diejenigen , welche ein der
Verſteigerung entgegenſtehen⸗
des Recht haben , werden auf⸗
gefordert , vor der Erteilung
des Zuſchlags die Aufhebung
oder einſtweillge Einſtellung
des Verfahrens herbelzu⸗
führen , widrigenſalls für das
Recht der Besfeicegte verid
an die Stelle des verſteigerten
Gegenſtandes tritt .

Beſchreibung des zu ver⸗
ſteigernden Grundſtücks :
Grundbuch von Monnhelm .

Band 178, Heſt 8 Veſtands⸗
doerzeichnis l.

Lagerbuch⸗Nummer 2713 .
Flächen⸗Inhalt 3 3 04 qun
Stadtettet , E 5, 14. Hofraile .
Hierauf ſteht :

a) ein zweiſtöckiges Wohn⸗
haus init Keller

d) ein dreiſtöckiger Selten⸗
bau rechis

e) ein einſtöckiger Seiten⸗
bau links , Zimmet und
Kiſche

d) e dreiſtöckiger Quer ·
bau mii Wohnung und
Abort .

Auf dem Grundſtück haftet
die Schildgerechugken „ zum
weißen Adler “

Schäßung : 40,000 M.

Mannheim , 25. Noo . 1919.
Notariat 7

als Bollſtreckungsgericht .

Zwangsverſteigerung .
Im Wege der Zwangsvoll⸗

ſtreckung ſoll das in Mann⸗
heim belegene , im Grund⸗
buche von Mannheim zut

55 der Eintragung des
erſteigerungsvermerkes auf

den Namen der Friedrich
Schindiet . Kondltor Ehe⸗
frau , Eliſe geb . Treiber in
Mannheim eingetragene . nach⸗
ſtehend beſchriebene Grund⸗
ſtück am

Dienstag , 27. Januatr 1920
vormittags 10 Uhr

durch das unterzeichnete No⸗
tariat — in deſſen Dienſt⸗
räumen 6, 1 in Mann⸗
heim verſteigert werden .

Der Verſteigerungsvermerk
iſt am 17. April 1910 in das

Grundbuch eingetragen
worden. N187

Die Einſicht der Mitiei⸗
lungen des Grundbuchamts ,
ſowie det übrigen das Grund⸗

05 betteffenden Nachwei⸗
ungen , insbeſondere der

Schätzungsurkunde , iſt jeder⸗
mann geſtattet . “

Es ergehl die Aufforderung ,
Rechte , ſoweit ſie zur Zeit
der Eintragung des Verſtei⸗
gerungsvermerkes aus dem
Grundbuch nicht erſichtlich
waren . ſpäteſtens im Ver⸗

vot der
ufforderung zur Abgabe don

Geboten anzumelden und,
wenn der Gläubiger wider⸗
ſpricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls ſie bei der Beſt⸗
ſtellung des geringſten Ge ⸗
bots nicht berückſichtigt und
bei der Verteilung des Ver ·
ſteigerungserlöſes dem An⸗

ruche des Gläubigers und
den übrigen Nechten nach⸗
geſetzi werden .

Dlejenigen , welche ein der
Verſteigerung entgegenſtehen ⸗
des Recht haben , werden
aufgeforbert vor der Eriei⸗
lung des Zuſchlags die Auſ⸗
hebung oder einſtweilige Ein⸗
ſtellung des Verſahrens her⸗
deigaführen , widrigenſalls füt
das Rechl detr Verſteige⸗
rungserlös an die Stelle des
verſteigerten Gegenſtundes
tritt .
Beſchreidung des 661⸗

ſteigernden Geundſtücks :
Grundbuch don Mannheim ,

Bund 163, Heſt 6, Beſtonds
verzeichnis l.

Lagerbuch⸗Nummer 2279,
Flächen⸗JInhalt 1 4 92 qin
Stadtettet , Uit. C 2, 24, Hoſ ·
cutte .

Hietauf ſtel ein diei⸗
ockiges Wohngdaus mit Kel⸗
let , Seltenbau links und
techts inn Wodnung und
Schluchthaus

70,000 M.
Maunheim . 17. Nob . 1919.

Nolatiut 7
als Bollſteedungsgecicht .

aelgeang .
Am Montag . den 8. Dez .

vormitiags 9½ Uhe
verſteigere auf RNechnung
deſſen den es angeht , in der
alten Halle don Müller &
Hoffmann . Induſtriedaf

hörde wurde die aus Fiantental

Amiliche Veröffentlichungen der Stadigemeinde
Moutag , den 8. Dezembet gelten ſolgende Marken ;

. Für die Verbrancher .

Fent : Margarine ½% Pfund zu M. . 28 die Jeitmarke 88
in den Veikuufsſtellen 651 —782 und 3855—9410.

Butiet : ½ Pfund zu 75 Pfg. , die Buttermarte 85 in Dens
Verkaufsſtelen 401 —540 .

Mager - oder Buttermuch Gür 1½ Liter die Marke 95.
Speiſebl . ½e Olier zu Mk. . 50 für die Nolontalwaren⸗

marke 223 in den Verkaufsſtedlen 455 —600 .
Brol . Fut 750 Grame bie Brehnesten —4
Kaktoffeln : Für 2 Pfund Kartofſeln ( das Pfund zu 15 8f0

die Matte 230 in den Verkaufsſtellen 616 —160 .
Hillſenftüchte : 1½ Piund für die Kartoffelerſatzmarke 1

in den Kolonlalwaren ⸗Berkuufsſtelen —1 Der
Pieis beicägt ſüt das Pfund Ml . . 25.

Mitchoerforgung .
Am Freitag , den 3. de , wurben 78 % füße Bolimlich

vertellt .
II . Rar bie Gerkaniskeken ,

Zur Abnabe ſind berelk ;
Jen : Margarme ½ Pfuno zu M. . 25 für die Nerkaufs⸗

ſtelen 941 —1868 im Verkauislager 2, 5 am Mon⸗
lag, den 8. 08. , vo 11 —3 Uhe. Ausceis und Körde
zaltbruigen .

Speiſeol ½ Ulter , Berbraucherpreis Mt . . 50 für dis
Notunlalwaren - Vertadſsſlellen 601 —770 . Adzudoles
une gahlbac gegen Ausweis am Montag , den & 88
dun —12 Uht and —5 Uhr dei der Fa . Gg. Jalo
Delhandlang . Seckenheimerſtratze 64, Behälter ſind
mitzubruigen .

Zucker .
Infolge von Kontrolmaßnahmen der franzöſiſchen Be⸗

für uns abgegangens
Zuderſendunng mehtere Tage aufgehallen . Die Jucketaus⸗
dabe wird dadurch einige Tage verzögert .

Städtiſches vebensmittelamt C L. 1618

1 Waggon

Werzamen -Aoh
385 LVLentner

an den Meiſtbietenden .

M. Arnold ,
Auktionator und Tapator ,

Telephon 6219 .

Hohe

aaopaung!
Auf dem Wege von E à nach
der Halteſtelle der Straßen⸗
bahn an der Vörſe wurde
am 5. d. abends ein großer

Auulz-Delcwagen
derloren . Wiederbringer er ·
hält hohe Belohnung . Zu er ⸗
fragen in det Geſchäftsſtelle
ds Blattes . 10447

Erfi idungen
D . R G. M. — Patente

ur Ausbeutung geſucht
ngebote erbiiten E294

MH. Heilmann & (o.
Berlin W3, Jägerſtraße 63

Hohlsaum -

Näherei
Schnellſte Bedienung

Schneider - Atelier Spix
. , /4 . Bes

ameraden !
Warum ſo mutlos ?

Rafft Euch auf ! Suchet
Rat u. Hilſe d. Deutſch⸗

lands gr. Kriegerdank⸗Zeitung
„ Neue Kraft “ Stuttgart .

Sendet ne Adeeſſe !
28

Ulle Heimardei
vdon jungerem Kaufmann
geſücht . Zuſchriften unter
U. K. 82 an bie Geſchäfts⸗
ſtelle dſs . Blattes , 4127

2 gufe Bücher
TüJabr f lanz

ekleragesunsLrete 1 M.

verbäpgtallenMenschers0rgenlegtkrstenl.
lack — Grzandbeil—Lebentraude! Pr.
5 M. Zu bez d. Bilz Sanatonium ,
Dresd. ⸗Madebeutu. a. Buchjh. Prouß-b.

E2 77

Lehrer
erteilt gründl .
frunz . und

4 f0 KI . Unterricht Aus⸗
landspraxis ) . Ang u A .J. 31
an die Geſchäftsſtelle . B4768

MupazAüden
pen Möde

Aaemd-Lapeen
Tapishaumschmad
empfiehlt in großer Auswahl

Helnrich Hartmann

Zufolge des heutigen Beſchluſſes der Preisprüfungs⸗
ſtelle gelten von Montag , den 8. Dezember ad folgende
Michtoreile : Noſentogl geichloſſen , Pfund 180 Pig .
Atoſenkohl oſſen , Pfund 100 Pig , Endivienſalat Pfun
8 Pig . Im übrigen bieiben die in unſerer Bekannk⸗
machung vom 28. v. M. veröſſentlichten Höchſt⸗ und
Michtpreiſe weiterhin in Kraft .

Mannheim , den 5. Dezember 1919 . St . 90
Stüdtiſches Freisprüfungsamt , C 2, 16/18 .

Sfädt. Sparkasse, Laushein

Die Städt . Sparkaſſe iſt zur Entgegen⸗
nahme von Zeichnungen auf die Spar⸗
Prämien - Auleihe 1919 am Sounkag ,
den 7 . Dezember 1919 von 11 uAße
vormitiags bis nachmittags 2 Aher
geöffnet . S112³

»Aufgrund der Verordnung des Miniſteriums des Innern
vom 16. Okiober 1919, den Bertehr mit Breunholz berr .
und der Bekanntmachung des Miniſteriums des Inner
dom 11. Nobember 1919 , Höchſtpreiſe hür Brennholz betr
wird folgende

cisootſchrift Uber den Verkehr mit Breangolz
erlaſſen .

1. 4
Die Bertellung des badiſchen en ſtam⸗

menden Vreunholzes au die Händler , ſowie die Beſtimmung
über bie Abgabe nach Sorte , Menge und Zeu an die Vete
braucher geſchieht durch die Oriskohlenſteſie.2.

Waldung

Das aus badiſchen Waldungen ſtammende B.
darf nur aufgrund von durch die Ortskohlenſtelle gusge⸗
gebenen Brennholgzbezugskarten oder Bezugsſcheinen an
die Verbrauchet abgegeben weiden und zwat in det ſeweills
in den Tageszeitangen bekanntgegebenen Mengs und untes
Einhallung det borgeſchriebenen Höchſtpreiſe .

5 3.
Das in den Stadibezirk von auswärts mittels Fuhrs

eingeführte Brennholz iſt üver eine amtliche Wage zu fahtenz
der Wagichenn iit den Sicherheusorganen auf Berlangen
vorzugeigen . Dieſes Holz darſ ebenfalls nur in den ſeweils
zum Begug ſreigegebenen Mengen gegen Marken oder Be⸗
gugſchein abgegeben werden . W. n und Bezugsſchelne
müſſen vom Haändler binnen ach. Tagen nach srſolgtes
Lieferung der Ortskohlenſtele abgegeben werden .

4.
Die Preiſe für die Abgade von badiſchem ennholz

an die Verbraucher wie folgt
Jüe Harr und Weichhelz

9
4

pors Hous ſrel his Hesz
1. Underarbeitet Mt . . 70 Mk. . 40 Ak . . 80
2. Geſägt Mk. . 50 Mt . 20 Mk. . 80
3. Grob geſpalten Mk. 8 20 Mt . . 90 M . . 30

Für außerbadiſches Holz
Vieſerung ab

Lager : dots Haus : frel ins Hausz
Srob geſpalten Mt . 13. 40 Mk. 1410 Mk. 14 80

Der Verkauf darf nur nach Gewicht erſolgen ; der
Händler iſt auf Verlangen des Käuſers verpflichtet , das Holz
vorzuwiegen , und zwar auch daun , wenn das Holz beige⸗
ſahren wird .

5.
Die Anordnung des Le nider dis

Verlorgung mit Brennſtoffen vom 11. Juni 1917 flerdel ent⸗
ſprechende Anwendung , oweit keine beſondeten Beſüimmungen
geiroſſen ſind .

8 0.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriſten dieſer An⸗

ordnung oder dei zu ihrem Wollaug erlaſſenen Ausſührungs⸗
beſtimmungen der Oriskohlenſteue werden mit Geſängnis
bie zu 6 Monaten oder inn Geldſtrafe vis zu 1500 Mt .
beſtraft . Wer höhete Preiſe als die Höchſtpreiſe ſordert
odet ſich oder einem anderen gewähren oder verſprechen
läßt oder wer vorſätzlich zu den Zuwiderhandlungen ouſ⸗
ſordert , ankeizt oder ſich erbietet , wird aufgrund der
Bundestatsverordnung dom 8. Mal 1018 wegen Preis⸗
iteiberel beſtraft .

Mannhelm , 27. November 1919 .
Der Stadtrat

Allendoblaaben
hat einige hundert Zentner ſofort

greifbar abzugeben . Näheres

Viehverwertung Mannheim ,
Augartenstraaseo Ne . 2 .

110⁰⁰

4 , 7 . B
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Mannheimer General - Anzeiger .

Mutter , Schwiegermutter und Grossmuttet , Ptau

J
f

2 iA . Lebensſahre .
ged . Wiok

1½ Unr , von der Friedhoiskapelle aus .

MANNEINM &K 4, , den 5. Dezember 1919.

In tleſer Trauet :

5 Julle Kiein , geb . Baun,gart „ 50
8 MWalter Fried . klein „

Eise Louise Klein „ —
Barb . Margarete Kliein

TODES - ANZEIGE .

nachmitiags 3 Uhr statt .

Statt besonderer Anzeige .
Heute früh 1 Uhr vergchied nach kurzem Leiden unsete liede , gute

Die Beerdigung ͥ statt ; Montag , den 8. Derember , nachmittags

Heter Klein , Fabrikdirektor in München .

N Freunden und Bekannten die schmeraliche Mitteflung ,
gaß unser lieber guter Vater , Brudet , Onkel u. Großvater

5

Karl Kölbel , Priratier
gestern nachmittag sanft entschlafen ist . 5

51 In tiefer Trauer :

Fiamilie Karl Kölbel , T 5, 10
Familie Friedrieh Kölbel

Pamilie Jullus Grenzmann , Darmstadt
2 Framilie Friedrieh Kölbel , Eisleben

Familie Ferdinand Kölbel , Zoschen .

Die Beerdxung lindet am Dienstag , den 9. Dezember .

B43³A

11318

Wir naden die traurige Pillcht , unsern
AA Kib L . B; . a. B: Bb: Bb. von dem Ab-
leben unsetes lleben Bundesbiudets

mil Kupferschmitt
Leuinant d . R .

in Keuninis zu setzen .
VDie Turnerschaft

Hheno- Micaria
an der Han Jeishechsegule Maunheln

LA : brnenttgamtk M N Cν

Mannheim , 4 Dezember 1019. 11304
Die Beerdigung lindet Sonntag , 7. Dez . 1019.

VUnr — von det Leichenhalle , Neckarau ,
aus sin

——

Se⸗ Aurlen 05

Da Gqmioͤt
Feròinand Vagel

Verlobte

Maunzeln , Deßember 7979
C8 , 9 —- N 6 , 6a. B4756

Emnfangstage 73 . und 36. Deßember .

C . ͤ ͤ

Der Milolaus gat uns ein liabas

Bruderchen
gebracht .

Lotte u . Lore Hirschfeld - Warneken

WMaunheim , e , 16 , 6. Desembar 1039 .

60 Sack Lement?
P . Lüöb Söhne, Huitsstr . 18 .

Grössere Posten

zu kaufen gesucht . 11302

chem . Lachk- u . Farbwerke
Seckenheim .

Telephon Amt Mannheim 2707 .

t würde ſtimmbegablet

T len
einstudieren für eine

Hochzeit . Angebole m. Preis85 unter A. U. 42 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle dieſes Blattes

Schlschtsſtrende Bruch -
znder sipd ebenso lelg

dnd geishelich wie der
Bruch selbst ! E10⁸

Verlangen Sie

Prospeki
über das

u. Ohne

Peder

aus Leder

hergestellle .
Bruchband,Applirer “ ges
gench . v. Unverzagt . Jahre -
lang haltbar . Tag u. Nacht
zu tragen . Allein . Pabrikant

kar] Jater zagt, Lörrack l. f.
TausendeAnerkennungen !

87 N

Vergrößerungen
7
um allen Husführungen nach
0 5

beder Photograpie zu den

0 bllligiten Prellen .

Mit Genehmlgzung der dleustlleken
Behörden !

Junge Leute im Akter von 17 bis 20 Jahren , die
bei der Reichsmarine als Berufssoldaten
eintreten wollen , können bei dem

Nersoual - Amt
der Marinestatlon dey Ostsee

eingestellt werden .
ie erhalten zunkchst eine gründliche militärische

Kusbildung an Land . Später erſolgt dann Komman -
Herung an Bord . Endgultige Verpüllehtun
für 12 Jahre eriolgt erst , wenn die wirtschaft⸗
lichen Bedingungen und Beförderungsverhälinissse
ſestliegen . E294

Allen Leuten bitetet sich ein gutes Hinkomtsen
und Aussicht auf Befarderung bis zum Offisier nach

Mahßgabe ihrer
e

und des Bedaris .
Die Leute , die im ufe der 12 Jahre Offizier bzw .

Deckoffirier werden , müssen sich nach Ablauf der
2 Jahre auf weitere 13 Jahre verpflichten und damit
wird iär sie die Marinelaufbahn zum Lebensberul .

Für die Leute , die nicht Offizier , bw . Deckoffizier
worden , sind weitgehende Erleichterungen kür den
Oberiritt in den Staais - und Gemeindedlenst in Aus -
sicht gestellt .

Es werden benötigt :

1. für den seemännischen Dienst
Loute der seemännischen und halb -

uοοmAnůüblehen Merötkerung ( Fluse - ,
Binnen - , Huaff - und Hochseefischer ) und
JL . eute aus der Landbevelkerung . ferner
Wehuhmuncher . , Scehneider , Tlechler , Zim⸗ -
lente . Schifts - NKinteerleute , Köche .

[ Kellner , Eanſtätspersonal und Schreiber .

2 . für den Maschinen - u . Kesseldienst
a) Schlosser , Maschlnenbauer , Kupferschmiede ,
bb) Faeharbeiter der übrigen Metallbranchen .

Alle Reuerbungen haben möslichst umgehend
nechkriftlieh zu erfolgen unter Beifügung nachstehen -
der Papiere :

1. Gelbstgeschriebener Lebenslauf ,
2. Geburtsurkunde für Heeteszwecke ,
3. Beglaubigte Einwilligung des gesetzlichen Vertreters .
4. Kreisäratiiches Zeugnis über Miltärtauglichkeis
3. Lückenloses polizeiliches Führungszeugnis , tautend

vom Tage der Schulentlassung bis zum Meldetage ,
6, Beglaubigte Beschäfugungsnachweise init Führungs -

vermerk des Arbeitgebers .
7. Leuie , die jetzt noch einem Reichswehrverband

ungehören . bezw . angehöri haben , kurzes dienst -
liehes Zeutnis des letztien Kommandos , daß gegen
Einstellung keine Bedenken vorhiegen .

Bewerber au Uruppe Nu haben lernet beitu -
kügen , soweit sie ausgelernt haben ,

3. Schulabgangszeugzuis ,
9. Lehrbriel ,

10. Zeugnis der Gewerbe - oder Fortbildungsschule .
Lersbuliehe Heldung hat erst auf beson⸗

dere Aufforderung au erfolgen .

Mittag- un

Abendbrot
geſucht . Preis

die Geſchäftsſtelle .

Lampen
büssl : e
peter Bucher , L. 6. 11 .
ieeeeeeeeeee

ebeler
werden neu angeſertigt , ge⸗
wendet , ausgebeſſerk und
gebügelt: ſchnellfte Wedlenung

Sehneigerei KItter
Bellſtr . 9. 84759

Gute tragende 4742

Milehziege
die töglich noch 1 Utr. Miich
gibt , iſt umſtändehalber abh⸗

Eisenfässer

— —

ugeben bei nodel .
liniete Riedſtr .8, Waldhof .

58
Am Meittwoch auf Hon⸗

nerstag Nacht

eln schwarz . Damen -

Halbschuh
mit grauem Einſa

Segen gute Belohnung
abzugeben
Kulserring 24 , part .

Rebenſache .
Angebote unter H. O. 166 an

10403

84872⁰

verloren .

Es wird dann ein Berechtigunssausweis für Mi⸗
iinrtahrkarte zugesandt

Einberufung erfolgt Anfang Januar .
Bewerbungen sind zu tichten an :

Einstellungsbüro des Personalamts
der Marinestation der Ostsee zu Klel .

fa. Knochenleim
sokfort greitbar , allerbeste franz .

Marken in großen Mengen preis -
wert abzugeben . Mindestquantum
50 Kilo . Anfrag . mit Angabe des

benötigten Quantums unter F. M.

3 102 an die Geschäftsstelle d. Bl .

¶Abend ⸗ Ausgabe . )

Kinder⸗Hulnahmen , Einzelportrats , Famlllen⸗ und

vereinsgruppen in allen modernen Formaten , zu

nurx bllligter Berechnung u. haltbarſter Husführung .

Unhaber :

Marinelautbaun als Berut“

5 Uhr Predigt , Piarret Wagnet .

raſchung zu berelten .

das schönste

fealbedk

„

Beginn dler

Tages - u . Abendkurse

Dr . Knoke

Privat .
Handelsſchule

Kirchen⸗Anſage .
Cvangeliſch⸗proteſtantiſche Gemeinde
Sonntag . den 7. Dezember 1919. 2. Adsent .

In allen OGottesdienſten wird eine Kollekte zum Beſten
der Frauenberufsſchule des ev. Frauenbundes für innere

Miſſion erhoben .
Temm. - . : Morgens ½ 9 liht Predigt . Vik. Achtnich ;

morgens 10 Uhr Predigt . Pfr . Schenkel ; morgens 11. Uhr
Kindergottesd . , Bitk. Achinich ; nachm 2 Uhr Chriſtenlehre ,
Pfr . Achtnich . Abende 3 Uhr Adventsfeier des eygl . Ar⸗
beitervereins . — Konk. - Kircze : Morg . 10 Uhr Pred . , Vitar
Achtnich ; morgens 11 Uhr Vik. Lug; :
nachm. 2 Uhr Chriftenlehre , Pfr . Maler; abends 8 Ube
Predigt , Pfr , Maler . — Cheiſtus - Kirche : Morgens 10 Uhr
Pred . , Pfr . Dr. Hoff ; motg . 11½ Uhr Kindergottesdlenſt ,
Bik. Fink ; abends 6 Uhr Pred. Bik. Fink , abends 8 Uhr
Orgel⸗Konzert von Arno Vandmann unter gütiger Mit⸗
wirkung von Frl . Ella Schaaf , hier . Eintrut frei . Kollekte

Fried . ⸗Kirche : Morgens 10 Uhr 1 Pfr . Geb⸗
dard , 7

15
11 Üte Kindergottesdienſt , ik. Wältner ;

abends 6 Uhr Predigt , Pfarrer Knobloch ; — Joh . ⸗K. :
Morgens 10 Uhr Pred , Pfr . Weißheimer ; morgens 11
Uhr Chriſtenlehre , Pfr . Weißheimer ; morgens 11 Uhr
Kindergottesdlenſt Vik. Eckardt ; — Luther⸗Kieche : Morg .
10 Uhr Predigt , Pfe . Dr. Lehmann ; morgens 11 Uhr
Chriſtenlehre , Pfr Dr. Zehmann ; 5 11 Uhr Kinder⸗

ottesdienſt , Vik. Kammerer ; abends 6 Uhr Predigt , Vik.
ammeter . — Molanchton - Pfarrei ( Ahlandſchule ) : Morg .

10 Uhr Predigt , Vitk. Groß ; morgens 11 Uhr Kinder⸗

ee Bitar Groß . ren Lanz⸗Krankenhaus
orgens 111 Uhr Predigt , Pfarrer Maler. — Diakoniſſen⸗

daus - Napalle : Morg . 11 Uhe Predigt , Pfr . Haag .
Wochengottes bienſte !

Teinltatis - irche : Diensiag , den 9. Dez , abends 8 Uhr
Predigt , Pfr . Renz . — Luther⸗Kirche : Mittwoch , den
10. Dezember , abends 8 Ühe Predigt. Pfr . Dr. Lehmann .
—. , Konk. - Kirche : Donnerstag , den 11. Dezember , abends
6 Utzr Predigt , Pfr . Maler . — Friedens⸗Kirche : Donners⸗
tag , den 11. Dezembet , abends 3 Uhr Predigt , Pfr . Knob⸗
loch. ( Konf . ⸗Saal . ) — Jog . ⸗Kirche ! Donnerstag , den 11.
Dezember abends 8 Uhr Predigt, Pfr. Weißbeimer .

Netkarau . Bonntag , den 7. Dezember. 2. Adgent .
auenſonntag Vormittags 10 luht Predigt , Kollekie ,

fr . Jundt . 1 5 1 ÜUhr Kindergottesdienſt der
ord⸗Pfarret , Bfarrer Jundt. Nachmittags 1 Uht Chriſten⸗

lehre der Pflichtigen der Nord⸗Pfarret Pfarrer Jundt .
Donnerstag , den 11 Dezember loig , abends ½8 Uhr

Abendgoltesbienſt im Gemeindehaus , Pfarrer Jundt

Alikatholiſche Hemeinde (Schto zbirche).
Sonntag , den 7. Dezember . vormittags 10 Uhr deutſches

Amt mit Predigt . ( Stadtpfarrer Dr. Steinwachs . St206

Evangeliſch⸗luth . Gemeinde .
( Diakoniſſenhauskopele F 7, 20) . Sonmtag

— 15

Cvaug. Perein für ſnnere Miſfſon.
Stadtmiſſſon Mananheim .

Bereinshaus : Stamitzſtr . 15 ( Tel 4800 ) Stadtm . Stöckte
unnd Schwetzingerſtr . ( Tel . 4806 ) Stadtm Müller .
Jeden Sonniag nachm . J utzt Allg . Verſammlung .

5 5 1 5 „ Zungfrauen⸗Berein ,
73 „ abend 8 „Chriſtl . Berein ſg. Männer
„ Dienstag „ 8½ „ Allg . Verſamm

.„ Mittwo „ Sii „ Chriſtl . Berein jg. Männet
Donnersta 81% „ Allg . Verſammlung im

Stag Slobuief bazenberg. Sandbeſerſtrahe

05
( teilweiſe Faßlager vorhanden ) in Mitte der Altſtadt 18zu bermieten 81¹

ngebote unter B. L. 178 an die Geſchäftsſtelle d. 1 .

sofort zu kaufengesucht . Angebote
mit billigster Preisangabe an

112s Sieger in - Goldman - Werke
G . m. b. . , Maschinenfabrik ,

Mannheim , Fabrikstation .

legen,
1

Freireligisſe Semeinde .
Sonntag , den 7. Dezember , abends 5 Uhr : Sonn⸗

tagsſeier. . Dit. Rarl Weiß über „ Die Grund⸗
lagen det Religlon “ in der Auld des eTullaſtraße 4. 1217

Süddeulſche Verciuigung
für Gvangel . u . Gemeinſchaftzpflege .

( Iindenhof ) Rbeinauſtraße 6 ( Hinterhaus ) .
Jeden Sonntag . Dienstag und Frellag ſeweils abends 8 Uhr

Veruammlung . 8· 245
Samstag nachm . 3 ühr : Minder - Versammlung .

sehmiedeiserne Konstruktion für Holzbear⸗
beitung und Brennholzſchneiden . Billig und ſoſortige
Lieferung . Muſtermaſchine zur Anſicht vorhanden Gute
Bandſägenblätter und Bandagen . 3482

Senetal - Vertretef : Oaniel Werle
Mannhelm , Beckstraase 7 .

Kopien
nack alten Bildern

zu billigſten Prellen in 0
kelnſter Huskührung .

Taglich ununterbrochen , auch Sonntags bis 6 Uhr
abends geöfinet Trüde oder regneriſchte Witterung
ſchadet bei den Hulnahmen nichis , da ick mit den
neueſten lichtapparaten eingerlchtet bin .

eeee e eee
e

Huchuhrung
I. Des .

Pruspekte und Auskunft durci

staatlich gepruſter
Diplom- · Handelsiehrot

Ei , Ecke Paradepl . Tel . 5070 El . i

Neckur

Samstag , den 6. Dezember 1916

llt noch Immer die Zlerde , dle die Freude am Wein⸗
nachtsbaum erhöht . Es ſollte daher kelner verldumen ,
mit dem Bllde seinen kHingehörigen eine lleber⸗

Jeder kann zwölkmal ſeln

Portrat als Welhnachtspralent überrelchen .

32300

11318

H, !
Marktecke .

Maschinanschretbeg
Stenographia π0 .

829

Geldverkeſt
2 gelell,auehJ. 55 l . 201 auf

II . Hypotheken auszuleihen .
Ang. u. E. I . 144 a d. Oesch8t .

10331

Hypothsken
an erſter Stelle zu 4½ 0% Eo.
4½ % per ſofort oder ſpäter

1. vergeben . Anfragen von
elbſtnehmern u. G. B. 177

an die Geſchſt d. Bl. 10485

N . 100 .Beldderlehenfe .0 c
Aal jed. Stand . , ſchnell diski .

atenrückz , d. Berget . C 4, K
Sprechz . —7

tägüudb 855

Per ſofort epentl .
jaht 1920

grosse Wohnung
6 bis 8 Zimmer

mit Zubehör zu misten ge⸗
ſucht , oder

Einfamilienhaus
mit bezlebbarer Wohnung

leich welcher Grötze zu
aufen gelucht . Anzahlun

Angebote un
2 K. 7 an bie Geſchaftsſt,

eſterer Herr wünſchtwo⸗
möglich bei Witwe W4
möbl . Zimmer

mit Koſt und
als dauerndes Heim . Ange⸗
bote unter A. K. 32 an dle
Heſchäftsſtelle d. Blattes

rüh⸗
4065

Aelterer , ruhig . Hert , Fabrik⸗
direttot , ſucht 10⁴²¹

gut möbliert .

Zimmer
keventl . Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer ] in gutem Hauſe .

Angebote unter . Z. 175
an die Geſchäftaſt . ds. Bl.

Golſder , ſunger Mann ſuch
bis 15. Dezember 10⁴⁰⁰

mödliertes Ammel
Angebote mit Brelsangabe

unter G. Fi. 188 an die Ge⸗
ſchäſtsſtelle ds Bl.

Ingenfeur sueht

möbliertos , heizbarss

Zimmer
mit Frühſtück eventl . Penſion ,

unter
50 5

an die Geſchäftsſtelle 55.
erbeten . 84¹⁰90

gul möbſ Zimmer
ev . Wohn- ⸗

und Schlafzimmef
vdon geb . Herrn in Butem

5 ＋ ſofort *geſucht . Angebote unt . A.
28 an die Geſch. — —⁴¹
Ba Be ie ſ 28

möbl. Zimmef
edentl . mit Penſion ſofork
oder ſpäter .

1
84855

du Geichkhisſtelle.
uſchr unter B. D. 61 an



Maunheimer Generul - Anzeiger .

Telepnon 4993 . Genera - veru clut

—

ig lur Saden : M ondorf & Mellert , Karlsruhe , Lentstrasse 5 .

eb

eßnereſen 55

igkelpeds er
eussiscf - Stargerd

Natlonal - Theater Mannheim .

Soumiag, 7 Degembet 1919 Bei aufgehob . Abonnement

3. RMachmitags - Vorſtellung :

Die drei Zwillinge
Anfang 2 % Ubr. Ermäßigie Preiſl . . Ende 4½ Ubr.

Sountag , 7. Degember 1919 17 Vorſtell . un Abonn b

Alda
Hohe Preiſe .

＋

Anfang 6 Uht. ende 9 ½ liht .

Rosengarien — Heues Theater

Sonntag . den 7. Dezemnder 1915

Das Slück im Winkel
Anfang 6 Uh. St 108 Ende 8½ Uh

Hosengarten Musensaa

Sonntag , den 7. Dezember 1919 ,

vormittags vou 11 —1 Uhr 14272

Grosses

Matinee - Konzert
vetanstaltet von der

Uagpe Naunbeim verrlebener Elsab-Lokhriager .
Dei Reiuerlos ist zuf Weinnachisbeschrefung

in Kingen Ortgruppenangrhongei desurunt .

Autennn,
A

Sollbor--Ausstellung
Kunstmaler

Seitz
ſadet zur gefl . Besichitigung ein

Kunst - Ausstellung
H 4 , Nr . 28

Geöflaet : Werktags v. 9I2 u. - 6 Uhr

Souutazs v. 11 - 1 Unr .

85
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numeetettltttntune,bahbualul
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Cello ul uertaulen
Anzuschen zwischen ½2 —3 Uhr .

Q 2 . 14 , 2 . Stock .
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Günstige Kaufgelegenheit
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für Weihnaduisgesdienke . tilatennte
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Privat - Tanzschule
A 2, 3 Telephon 1388 . A 2 , 3

Rommenden Diensiag beginnt ein ſchöner Kursus ,

wozu noch Anmeldungen erwünſcht ſind , 113⁴5

Tanzlehrer Otto Hetzel .

Elekir . Rlavier
an NMotor und Musikrollen

dotort azu verkaufen . 54844

Carl Leidig , Rheinhöuserstr .116 J.

Nelchigung gesüclt
*

dis 300 00 Mt. an ſol. Handels⸗Uniern . von erſahren .

Eü Kaufm , Chriſt , Hochſchulbildg , Reſ⸗Ofſig , 27 8
ond. Wert lege auf geb. Teilb . m. d. barmon . Zu⸗

A O. 38mmenarbeit . gewährleiſtel Angebote unter
eim die Geſchäftsftelle dieſes Blaties .
— —

8

6

4

5

9

Wnrrnnrrenn

elekltischem Lichi .

Bteitestt .

loh emplehſe mich in Aufnahmen jſedet
Art von det einlachsien bis zut modernsien
und vornehmsten Ausſiihfung ꝛu dilligsten
Preisen . Skizzen , Vergtössefungen in sgehwarz
und Sepis nach ledem , zueh dem unschein⸗
barsten Bilde in tadelloser Ausführung bei
billigsſet Betechnung Abendaufnahmen mit

Vetarbeitung von nuf
eitsiklassigen Materialien .
ich unch bestens enplohlen .

Hochachfungsvoll
8

,4 Wener Ateller 8 1,4
Karl Schmiederer

Oebſinei täglich on —7 Unr .

Buie geneu aul die Fitma

Handtücher / Wiſchtücher

Siamoſen für Mädchenkleider und Schürzen

Warme Stoffe für Bluſen und Hauskleider

Wollene und Halbwollene Kleider⸗ und Mantelſtoffe

Seidenſtoſſe für Bluſen und Kleider

ihnachtstiſch
„

Damaſt⸗Tiſchtücher
Damaft⸗Tiſchgedecke

Crépe de Chine in reicher

Farbenauswahl eeee
RSCHLAN

an den planken
rrrrnnnenee

Tenhaböldenahne dub Faplehung N
E1
ee Aaalel Atele ] Mannhbeim
abernommen habe . 84⁰ 77 ＋

5

Amalsuten halte

Biettenti , 5
zu achten

die Filmaufnahmen des grobgen

Iu 8 grossen dofzinandertolgendan
Spieldauer 8 Wochen .

Wir allein bringen den ersten Fiim

Die in No , 48 der letzterschienenen Ber -

liner Illustrierten Zeitung enthaltenen Ab -

bildungen mit der Veberschrift ;

Aslatische und afrikanische

Orte dei Beriin , beziehen sich auf

Hla - Nay- Zyklus

aufführung am 1, Weihnachtstage .
Weitere Ankündigungen folgen ,

Palasi-Theaier

fümen ,

in Erst .

*

U1LE
Nähmaschine

repatiert S88

Knudsen , 1 7 , 3 .
Poſtkalte genügt !

Tbtab-Auveikan
Damen - , Mädchen - , Rinder - ,

Montag Fortsetzung meines

5 Hegen deschäfts
Es zelangen zum Verkauf :

Aunibe
Trauer - Hüte

ganz besonders preiswert ,

· : Haarbander

Schleier , Bänder , Federn , und Blumen
nle wlederkehrende Gelegenheit .

Günstiger Einkauf für Modistinnen .

pielsgelröntes Lehrbuch del Landylfscbal
pon K. Schlipf 4 18. 35. 597 Seit . mit 850 Abbud . Die
Naturwiſſenſcaft d. Vandwirts ( Schellenberger , IZ. n,
Der Landwirtſchaftslehrling 9. 10. Landwirtſchaftl . Sün⸗
den 9. 0 . Landwiriſchaftl . RMatgeber ſ, Frauen . 04
Landwiriſchaftl . Buchführung 5. Die Selbſtperſorgung
d. Landfrau . 66. Landwirtſchaftl . Obn⸗ u. Gemuſe⸗
verwertung . 50. Landkochbuch . 55. Kartoffelkuche . 2
Magermuchtäſerei . 25. Die Hausſchlachtung 3. Dez
Daustierarzt . 40. Landwirtſchaftl . Tierbeilkunde 24 . 20

30,25 . aeeeee . 50. Futterrationen 3. Ee⸗
närbung d. Nindes , Pferdezucht 29. Behandlung d.

Pierdes . 0 . e . n. Pferdekolf 4

Schweinezucht . 85. Schweinefütſerung . 05. Schaſzuch !
3. Hundebuch 4. Der Viehſtall . 85. Dteſchmaſchinen
I5 . . Moturpflüge . 00. Unkrautbekämpfung . 65 .

Hüngerlehre . 70. Umpwälzung von Fruchtfolgen 13. 20.

Einträgl . Felpgemüſebau . iß . Tabafbau u. Tabakfunde
Nin , Kaninchenzucht . 600, Ziegenzucht . ül . Geflugel
zucht 5. Hühnerzucht . 20. Entenzucht . 20. Gänfezucht
. 20. Taubenzucht . 20. Geflügelſtälle . 85. Mienen⸗
ucht 5. Wienenhonig und Erſatzmittel . 30. Die Müllerer

ch. Wie Kartoſſel⸗ und Getreidebrennerei 10,25. Kratt⸗
ſuttermittel 11. 25 Milch⸗ u. Molkereiprodukte . 0 . Meilch⸗

unterſuchungen . 05. Rüibenbrennerei . 300. Rübenzucker ·
ſabrikation 70 . Eſſigfabrikation . 0. Myſtrichſabrifa⸗
tion . 30, Stärfefabrſkation . 40. Stärkezuckerſabrikaſlpn
f. Iüh. Malzfabrifation . 95. Brotbereitung . ſh . Ge⸗,
müfekonſervenſabrikation . 80.

Nuen
che, Schinken⸗ und

Wurſttonſervenfabritation 4. Obſtweinbereitung u. Obſt⸗
d. Beerenbranntweinbrennerel . 90. Konſerplerxungsmuſel

. 65, eieeeene u. Torfdeſtilation . 6, Ungezle⸗
ierpertilgung . 90. Bötiners Bartenbuch für Anfänger 11.
Gr. Märtnerbuch gu. Praft . Gartenbuch . 0, Garten⸗
tunſt . . Glartenentwürfe . 5. Martenkulturen , die
Geid einbringen 11. Der Oausgorten J Der Zimmergärt⸗
ner . 0 . Sbllbau . 75 , Das Puſchohet . 30. Praf .
Erdbeerkultur . 85. Das Obſt . n. Gemüſegm . 85. Ein⸗

trägl . Gemüfebau . 70. Gemiiſeſamenbau . 25. Praf !
Jevtuttafrinerei 8 h Gi Rezepte zu Handelsgrikely
I8, Richtig Deutſch 4 % Mir oder Miche 2. Rechtſchrei⸗
bung Duden 7 ſi Bſſchmanns Meffſiaelte Warfe g 80. Ta⸗

re des allgem . Wiſſens . 4% Medichtſammiung 5
neldatebuch g Muffatzſchuſe 6 ah Rremdwörterbuch 6. hn

Rechts formuſarbuch . 60. Engliſch . 60 Ffranzöſiſch . 60

Spaniſch . 6ll . Polniſch . ag. Buchtehrung . . Vank⸗

weſen . ag, Geſchzeis⸗ u. NPrivathrietſſeler f c Schon .
ſchreißſchuſe . 400. Bürg Weſ⸗gpich 6 f . Guter Ton unt
eine Sitſe waß . Mad Tanzlehrbuch . h. Die Mabe der

zewpandt . Unterbelt 8 % Neovierolbum mod. Tänze 10
Nur gegen Nachnahme . 8 61

A. Schwarz Co. , Berlin ( 8 14g. Annenſtraße 24.

F 2, 11 Lina Kaufmann 5 2 , 1
33jCCCCCC N5 4 6

Trotz allen Teuerungen ecaftegtaudut,

Gule Blrder - hei biligsten Preisen
Aufnahmen jeder àrt and in jeder Ausfährung ,

PVergrösserungen
gach ledem , auch dem kleinsten Bſide , in jeder gewiaschten Ausführus
Aullerst dillig . — Bbe Sle eine Vergrößerung beztellen , machen Sle dle

mult anseren Prelsen dskannt , 11314

Bebr . Strauß ,Plltu Haler
U1 b brelest .

Cea ce
Fralettr . U I. öbeachten .

reehge Sonntags bis 6 Uhr geöftnet . . Igggee

—

e cſde Tundag- Tonshme dem . J0f 1807/l . waie die kflecigang 76u M e

Töcheranſagen berv. Umwönglbagen and 98 J Allel lahtesabsclüte dach

ſeppeſſer Fachſübfpng 1n TIde m ſan zoülke Jeder Meesd808g

TerefſadseB, Taſepſcg und unverbindſich Hondtet. Karl Hecht
ſerſſ dnd beierie Uepäübft . Ale Naehee ie ,

- nge Frn ! kaulmännischer Sachverztänglger

un deiſengen. Wuttgäraneeeee

Die wertvollste Weihnachtsgabe
ſur die Bamitie und zugleſah das a zur Oechkung ung zum 171

dile neuen RNeichssteuern
erwochsenden Kapitalverlunten ist eine . enuf n,,Herung .

Neue vollkoimmenste Versſchetrungsſormeg .

Gothaer klebensverslcherungsbank à . G .

Bouirkshüro ! H. Kasten , I. la , 1. Telepheon 7554.

1
1

——



2 . Selte . Nr . 5006 .

de
ee

Naunheimer General · Anzeiger .

Pat Meinachtsgeschenk!!
Angek.etnapen

cbenb - Ansg ,
—

Ca. 130 Zentner Hoaanaen

Samslag⸗ den 0. Dezember 1918 .
— —

BankKaninkragen eve , deg , bawpengeger1 N Graber Ankes
dehmen den Saubeßeene acee ae verk mit Dach zu verk. 8 18 zu kaufen geſucht . zu kaufen geſucht , ger100 lucht jür den Kreie Maunhelm ( 11312

Cr. e 11. 584847 Dammſtraße 44 , III. rechts
Terellschaft . oder mit Stroheinlage .Wehntigen , strebzamen Vertreter ,

Soh f K g
Wanschalt Int Aertung 8 unter A. M. 34 eLDer bereits eigenes Büro dat , ortstundig iſt , owie Kennt⸗ U felcgl. Jifalereaptferm Sohaukelpfer fnen . Pracakte de Geſcaftsnele .niſſe im Immobilienderkehr nachweiſen kann . Bewerbungen

————————

—

De Q. J. 184 an die ef aftsſtellele dleſes Blattes.

1

Ae Lebens--Nelsickermgs--Coselchaft

stelle dieses Blattes .

Für ein Bankgeschaft wird ein in der
Branche bewanderter 11¹²8

die nicht mehr
I f

B4838 in feinem Hauſe z. 18. Jan . ,
womöglich mit Famillenan⸗
ſchluß . Auf Lohn wird nicht
reflektiert . B4561

mit Ledergamaſchen (feinſter
Friedensſtoff ) ſowie 1 blauer

Dunkler Malanzug
84888 Figur , billig za dert .
Ba8 D 6, 4 lV.—

ſeheneer
ſchwarz . neu mit Seidenreders

( Felh faſt neuer Smoking zu
verkauf . Waldpackſtr . I .

dute Moline

täglich von —6 Uhr Kari

Herren - Rad
gut erhalten , ohne Berelfung ,

Ludwigſtr . 14 ,f1 Hnts . . 500 ſra

Düsseldorf - Heerdt .zu verkauſen und ſehe linterheiniſch . E294der ſtädt . Handelsſchule der-] Waffenrug und 1 grauer mittags —3 Uhr. 10451 Preisangebole eatgegen . 7
pflichtet iſt , zum baldigen Tuchmilitärmaatel ; ſerner Gut erhaltene PFriedr . Herold , Eisenbahn eeee 1. 5. 25Eintritt geſucht 10409 Ibrauner Damenwintermantel K 1

8. Ang. unt .104 . mit Pelztragen billig abzu . NIn erschau öI Mannheim - Rhelnau , F. v. B. Geſch . 5460710 Bewerbungen ſind z. richt geben. B4845 und Stuhlehen zu ver⸗ Stengethoffir . 40. 847664 U U I unter E. R. 167 an die Ge⸗ 0 2 , 2 ll .
kauſen 33 Uenmene0

52 ſchäftsſtelle dieſes Blattes . Gramiling , K 4, 6 4 . .
pplch

ut 1 12 taufen geſ .
ngeb . mit Preisang . unter

d4 ſoloeülger Nach⸗
0⁴31

Gorigenrage 8, 2. Stock .

Photo - Apparat a0

Tebmanc,

ahe
vermittelt teell und diskr

Junge Krlegs- Mitve
243. (Schnelderin ) angenehm. ·
Aeußere , mit ſchöner
ſteuer und eiwas B.
wunſcht ſich glücklich

mit vollem Ton billig zu
9 .A 176 an die Geſchäfts. *4

· 138
a Bais aan1 en kin!Acntall. Tuchkleid

ſea “ alge , Bleite 4403h
Jacke auf Seide , Größe 44. Rolladen - Schränke

Klapp - rtmannſtraße
1 05 388 mute ＋

5 per zu verkuufen . B4487 2 Ster eee llinLersporl- Wagen Auswahl vonwahl von gulen Partlsgeſuch 34791
chrelbttsehsece * ae latz15 mit Rahmen und Schreſbsessel Apeeen 525 62 2—

faacgenain.14 n n, Maria Ablaßpla
70 d. Geſchäftsſtelle d Bl. B4714BürotisJunglings UlstL

zu eeeeee 8
2

830 2 Akad. , 29 Jahre alt , —19

Keoczge gar „ Leldifr . 1 . n giOsstet AuswrahI Linole U 1 — —3 4 9045452 , „ p. 5
· „ di14 belegenhelslaul . Daniel Aberle peite eniger aul Sermögen

5 Schöne Wodnzimmer⸗Lampe Feruspr . 1526. ( l. 1 . etwa 28 —30 neu oder ſieht , Fece 42Ulel 90 kar Gas und Elefiriſch ,Bilder, — 91 bebruucht 30 8 el *für ein hiesiges Engroslager , der sich alz Waffelelſen , Retthoſe mit
7 8

eiraür Herrn ſoſort
29 Gas - BadedfenExpedient ausbilden will , per sofort gesuchi .

sucht Stelle
Zuſen. in Gebrüder Hahn zgggene Zulchriſt n

A bot B. A. 48 2 Au 6n12 ieeees 9lene mit Tiſch Kiaviernoten II Badewanne
C B. 16

2. 2. 22 an die Geſchäſteſtngebote unt . 48 añ die Oeschafis - als Stütze zulſchen 1 und Anderes dillig aozuged . gul erhalten . piets weri zu ver⸗ — 5

*
ſchriften unt F. C. 79 a „ zu kaufen geſucht . 348509412 mitSi doommis eee 8 80

84897 „ ung u 8. B. i an die Fabebbe duert G ! 20 verheiraten.Anzuſehen Sonntag v. 9 bis Geſchäftsſtelle de. Blattes . ockenheimerstr. 49, lV. , r .
21 92 Zuſchriſten unter A. T. 417

ſowie ein 2 Uhr Rheindammſtr . 35, V, r. kagen , Muff und

e
Welßer Sel 0 U 6280 die Geſchäftsſtelle .Kucze ( Feh ) 250 Mart .

Gebildeker—
3 oelour - und W e Puppeppagon der poeegs zae . 8

1 a U 6 1 I
8 ˖ 7

zu Tabele 181 0 5 e 4
1 2 3 — 1 eek , f mit

I5
iberelf. ,

l . on Holz an nittene ·uun Kenntniſſen i der Buchholkung geſucht . 110 J. Lamerhaur
8 a . 190 l 55 806 8 Solbaten 0 Ware . laufenb 3 u lenlen eira

U Aungedote unter E. M. 137 an die Geſchäſtsſtene in der Milte der Stadl . in 1 haum- Ualett eeeeeee geſucht. voalt die Betanntſchaſt eines Hrün⸗dieſes Blattes . einer ſehr guten Wohnlage
2 Dutsend ſchwarzes Schräntchen und Meerlachſtraße 8, l. S. techts Christian Elsenhart lens , das geſund an —10

Alseen preiswert 155 kleiner Hates Gaslüſter zu ver⸗ Schwandorf ( Bayern ) . — — * 8 Freud⸗1 „ 5 * 55
e ge rren , Rragen gf , Uyaler Tis0l ene e eeeuerversicherun unter F. U. 10 an die Ge.

1 ut 1 ulhrilten erbeten2 Wir ſuchen zum baldigen Eintrut —küchtigen 2 Puknenküche Carder obeständnr
—5 ＋ — 028 9 fI. 9 45 der Spiegel —2 80 Schrelbtizeh . Diplomat „ „ 8 Müed Aufladen (alchem 2 Padar Schnüe schüde zu kaufen geſucht . 1041 721 dren I 2 Or Gichen , zu verkaufen .

den , Fe 84818 Sr . 41 42 und 1 Puppen - Süliner 42 Eßhgenltehe 14BeslNel Hanmehzſsefe Ar 5 Sererlrage fe . 1 Srspge bkehe zu gertenlen , Biaz. eiler . Teleyb 058 und eine 14. 84748
ſtraße 5, II . r. Händler verbd. Erutklaselge 2115 ſae Aneheln eee Mllenriede

boloprapben Ipparate
4 ee e

renungebe , werter , wünſcht, mdeeeentte Stenoh pistn; ee , a ee6
Angebote unterP. X. 178 an die Geſchäftst. 11280 2 Teneeg: 9218 45ee 2. 1. Lebsge Febvf n Witenaneg Soib Fel der aten een ennebe* 18

Sees
2 Au vderkaufen . 831 Lindenzeffrahe Rr. o0. — . —10 malig , zu kauſen Aeußern und guter Der⸗0 15 Seοοο οοοο εοοο,ε Felhnacdts eschenk 2 . 18U .

Sander Ne gelucht. 41 bangenhelt betannt zu mer .1 Perfekie Stenotyviſtinnen und Telephoniſt⸗ 3 1 Zwel guterbalt . ſanneue Angedote unter O. den. Witwe ohne Kinde ?1 35 zanen ſowie Verkäuferinnen verſchiedener Wene

Bettstell Dackel ee e .
nicht ausgeſchloſſen .

Branchen zu ſoſortigem Eintritt geſucht . eeeee e 1 elts en
Zuſchriften unter A .K. 55Perſönliche Meldungen beim bungen zu verkaufen . Bles

1 mit Roſt zu verkaufen . Güde ) in 7 Hände zu Arren 3470014 Stäpt . Stellennachweis Kaiser , hene mit 6 ſchönen Berträgen zu Stamitzſir . 4 , 2. St . t . 7 —25 n Käufer
331 für e und Bürsangeſtellie Baknhefplats Nr . 9 . verkaufen . H. Puagner , 848 58 2 f 11 15

—
9. guten preiswert . Zigarren ,1 N6 , 8 II. Stock , Zimmer 7. St . s Heinrich - Lanzſtr . 5. B4804 0 atemukem

auch kleinere Poſten . H 2 t .N 05 ekanen und 7 er 2 Hodell -
Niiefparten. Felbhranner deutrche

r we e1 teindruck ſowie perfekte Zuſchneiderinnen aus
61 5 213

* 2 — 5 ſelerterm Eintrüt geſucht . ür ammophon Dampſmasching Schslerhund Hotel Leuchtmelg .
4 e11155 erſon eldungen beim

81 darbeit ) Mt . 100, ſowie Sd . die e ae eennbeim gehe PeiR Vand 12 brstn Pitlin dln
J S g . Been 2 ger .51 N 6, 8 Hinterbau , Schalter 2. St. s Vae auch zum Dretzen d. Fllm und Platten 55 Mk. zu
Eoehter rel 1 mit od. Wee meden daee Aaelnmddehen it wenecedenteen nuett

15
b ee e nd nauer Marken fleiinsener verheiraten -

e nen en Aee , Aacee Lasssteg etet
Rende , K 8 , f8 fl . vnteaen enpinscher ſan de Geſcghellele Barss dur ernftgemelnte , a⸗N mädchen , VPerkönliche Vorſtellung beim Walddel,Lugenbergft 881f . 1400 d Aeedt Brels

en auf guie Centt zu bert . lubeuch Anträge jinden Se1l Siast . Arbeitsamt Maunheim 3 100 Mk. Angebent untet ſowie zuige 100% aite Sslreilbmasehinen agfiGteung . Geh 61 N 8, 8 II . Stock , gimmer 5. St . s Anfänger-Ceige 40 Welslabe A. Z. 41 an die Geſchäfts⸗ Brietmarken darunter defette zu kaufen anet aufs Lenz ebenſo11 * — P ˙

ſtelle ds Blattes . 24927 diele ſeltene Stücke . 34888 an Wamel Wiewer mit d00105 Hatzsibaube! Fshabg r.ſante mit pann , zweil 65 , 12 . lil . Fraukfurt a. . , Ottoſtr . 11. geſchloſſen . 85i 211 2
9 nkerbaukuſten , . woliſtünd . — —

Eln echler arter 4204 Zuſchriften unter B. J.Tüchlige. Aarlelte fuage Dane Puppenbett 1 Gitterſchautei 5
en die Geſchaftsſteue .ei III daalenen. TRiselzten ꝛc. , ebenſo 1 Kopierpreffe u. U 3 27 2rreeeeg e e eeee en eeee efiwellen Abt nelr fefer 1Eentl Hechoiſtraße 107, Laden . eukeldatr . 44 . k. Bilderrahmen 1 2/tar Hasen - , Ziegen - 5 6. 2flr Steno a hie Zwci alte Ein schönes lſchwang . 9 Jahre

u . WIildfelle . 724 auſ deete Wege, da1 2

Pupp enhaus Kunstbiaffer pee 15 ſehr

Far
, . IIl. an entſpt . Dastgbek

zu verkaufen . ltene de⸗ nd bildete Dameund Schreibmaschine Violinen demzide en gentHn2 2
Tarene

0

er ) von erſter Schiffahrtsgeſellſchaft auf so -
ort gesucht . Fräulein , welche bereits in der

Branche war , bevorzugt .

Oberreisende Einlegerin

utum beſuchten , bietet lelchte

leichener Kinderkaufladen
mit flompl . Zubeh , 1 Mal⸗
kaſten m. Staffelei , Hugend⸗
literatur , .

„ Die Sitten der Vöiker “

Auch Sonntags zu beſichtig .

verſchiedene Puppenmöbel
runder eiſ . Blumentiſch ,
1 Kinderſchlitten , 8 Lam⸗
bregulns werden billigſt

aacen B4778

mit Dampflokomotive , eine

B4794

Rarl Schneider
II 5 . 22 ( Jungbuſchſtraße ) .

zu verkaufen .

zu verkaufen bei Schula .

Dichee zu 1 9eſucht . Be⸗
bgge u Greis unter

A. S. 40 an die Geſchäfts⸗

Ranarien
54 Sänger preisw . 8 eb.

4775 Y 7 , 25 , 4. Sig.

zu verkaufen .
— , 18 „ mult ſichtbarer Schriſt

Angebote zu richten an

owie ſpätere 8¹³
Helrat

— Theat . u. Konz .

6 24. ll II . 24 , 4. St . ſtelle dieſes Blattes . B4801Angebote mit Gehaltsanſprüchen , Zeugnisab⸗ 4787
ſchriften und Angabe über früheſten — —

8
Für Wel Afillantringe

Gebhrauchte

Eing Eisenbahn f Heaalen n.Tifanten CoflügeköchD9 Jürabmane 5 5 11 1
Blld 1 9 5

wird . 8.14 10 von Dr. Gg. Buſchan —. zum Aufzieben mit G 4. Gaſthaus Engel . Bor⸗ r 30 taufen geſucht unter A. V. 46“ anbunden in 5 Band „ Zubehzr ein Paar Aulage —11 Ugr. 8400 Sebe ſchner ene dieſeg Biattes .15 1 90 1 4 —Negc ſofort 3 34821g6 ſchan. 1255
deae Größe mittage

Kanarienhahn Gehr . MHanes 51i dk . d Ee Buchdrucherel
Nandollne . 14. 8 8 Strohmarkt . 103071 105 4 , 17 % 8 . 1Hal . Ma ue

1
— —

AEI uter Sänger , zu berkauſen . Diewer , 47 Jobee alt .mit Etul und Schule , ein Klappwagen 84750 Wick, Schanzenſtr 19. ＋ Handw . ) mit hohem1 II . Fahrrad Marte „ Drals “

*
mmen t . ſichererund Damen von gutem Auf⸗ mit neuer Bereifung zu ver · mit Dach

K . Gesueh 15 Tise ddeckentreten , die bereits Privatpub⸗ zaufen , 8 0 , 18 parterte . J lerren - · beberzleber Kallf . aeSue 1e⸗ kauft gebraucht oder neu .1
u verkauſen . 84772 1ee unee . er eeee

E.
une ftratkaut .,Seeteen f, K. Tade de Gescnsfele mit fiotter Fland - Elegaute bean in guter Wohnisge der Stadi

2
190 ift auf 104¹⁵ 2

gchan · — eine Wohnung Frühl . be⸗1 Aieles Blattes . E22 & schri 8 jolzeu4 58 56 kasten riehbar — zu Kaufen os.Fbgklige Mögerss Bare
Siallung mit Pferdchen und

Ledenain . Ang . u. E. U. „ Zuſsofort oder per
1. Januar gesucht .

Angebote u. F. S. 168
OeschäftsstelleTenohntg

gefucht
Faul , HeideWies au

— 4

preiswert zu verkauf . 84709
4 . 28 , 1 Treppe , rechts .

e vorm . Kirchen ·

Wagen , Maſchinengewehr ,
zu verkauſ.

nring 16, parterre .

u zu verk .
edſtraße & patt . B4877

riehtungen
Lekoratieszartikel.

alles ſehr preiswert abzug .
Windedſtratze 5 part ,

mit ſchmiedelſ . Keſſel von 200

Lagenniiet bis 300 Liter —
——Aartoder gebraucht

Hohr , 2 2 — —492
2 W

solort 20 —

Diskrellam zugeſichert.

General . 88Valdhoſſer .

1 48 . Blattes . aee beer fal.Sebanleet eee Anwesen Nelgiereleor Sꝙgeege Uöfhnachtswunsch.
e , ee UIster , 175

adlteden
feder Art Pret üunsebe baat⸗

0 1 3 uſtellen: tritt oin eißiges — me dleg. Dapentaschen
Füünn

unt
eusbal.- Mage0

Naerehaler ſuvaße Eud verkau bar zu kaufen geſucht .Fflesenhsige2l. 7 3 b erner Zu vorkaufen : . e ee dureh B483³⁰ 1 8 iee 200
etrelein er Kaede ee 4 * Erker Taalten wane Perdegtei Suter - nuer Fiates ,oder p. J. Ban elucht Lohn und guter Bezahlung . onI Orm Podium mit 11

( Handarbelt ) 10457 enee„ ſcheiftliche ae . Techaus ſür kleinen Herrn Magbecbetgiket fl.Eiat ernrui 2000 ockhau Uber 108an Telophon - abrif Hanshez 9 10205 abgient Aunder : Schütten
Sehfliten ,ee ne 55 ndree . e Kartoffeln mmn10 5

Par 5welches etwas kochen kann , kragen , Weite 42, 2 ſle Nar ermatise kaufen gesucht .
Ungebote mit An⸗0 Suohhut-ene es ge 55 Lang 87 ISen n Vadbel , eng gete 908 7 e

1 71 5
2

5 N 1r
F.



15 . Seite . Nr . 368 .ertag den d. Dezember 1919 .

onfumberein Maunbeim.
0 — 8 Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchr Haftpflicht .

üg
wien en een

Bilanz per 30 . Zuni 1919 .

1 unsere erstklassigen Verbindungen e
ungere guten Qualitäten und Koſſo - Rono 640 % 4

U2. unsere bekanni grosse Huswahl *
1 0 . ⸗E. ⸗G. Oiro⸗Konto 171 536 80

10 Vorſchuß⸗Verein wauchdeim.Konts 428 99

I . 6
G⸗E. ⸗G. Bank⸗Konto „ „ 11551 421 805 . - . s⸗G. Anteil⸗Kontio 79 091 65

28 2 GSWer Id Depoſiten⸗Kont ) h 43000 —

16 Stammanteil⸗Kontioo ] 107 008 49
Kautions⸗Depoſiten⸗Kont 20 578 88

lür rorleilkaften kinkauf! Debnoren⸗Kont 25079 99

119 Siegenſchafis⸗Kontooo 136 678 40
e —1 Grund ſtück - Kontoſ 325 230 —

INont ; t 18536 —
eonnß ; 6710 —

Material⸗Kontigs 1 —
Indentar⸗Konto 11840 —
Bäckerei⸗ Inventar⸗Konto 1475 —

152
Bäckerei⸗Hefen ⸗und Maſchinen⸗Konio 8877 50
Maſchinen⸗Kontohh 9 1612 50
FlaſchenKont 7237 —

ferde⸗Konthhghgſue 8185 —
eſchirr⸗Kontd „ 1 —

— Kraftwagen Kontdd 4100 —
Warenbeſtände 700 401 —

Jacken-Lleider Kinderkleider und Mäntel
Die vorat liche Ausarbeitung , gute Paßf

nele 2orm

0 0 ackenkleider rima Stof . qualitäten , laraaileren kür beste 17459255
blg K.

Reſ U K S ee
ceinlacue ee 285

2 vo .
inkaufs - Gelegen neit . 45— 2 2

aus wolig mischlen Sto „ 0 1 4 terbekaſſenfonos⸗Ko „
1 „ % 47 789 69

eeckentleider
grohger Fosten Kinderkleider Searee

9
parmarten - Kontio

10 0 aus . bafdine , Kammgaen
500 . — 650 . — Iin Relchsware 1 eeee F33

vorneime Mechatsten »„ ' „ 0 „ und hoher ee on 385 5
9 9 abattſparguthaben⸗ onto

1 Dioidenden⸗Konttss 14 693 92Jackenkleider 700 850 4 Strick acken und osten Konſumderein Kirchheim, Siguld - Kontꝰ ? 482 81

100 . nuns Diollen bestel Qual . , m.Tressen · 8 2 1009 Hypotheten , Grundſtück - Konto 125000 —

104 garniius , Joche ganz aui deide und honer stündig neue Lleter ungen in den 2
0 5 F

3 15
NModelle und Modell - Koplen apartesten Furben aud Formen 788455 ö5

ö
h 10 4 hme Machartem , in 4 — 45 5 9 * * „ ee

5
0 —

0 2 Raunt-FPraislazen 191 . 175 . 12 97. 255. 368.
0 mugnederbewegung :

Mitgllederbeſtand am 30. Juni 1918 17740
In früheren Jahren Verſtorbennn 4²

Damen-Müntel Unterröcke u. Horgenröcke] ee 8
Zuſammen 18840

Darmen - Nantel 69 . - 95 . 120 . aund mit die begehrtesten Artiltel vunslidigen kin : darg pg 5h handg 5
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